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Uom neuen Reichstag .
(Von unserer Berliner Redaktion.)

Die Thronrede zum Reichstagsbeginn .
J ' Berlin , 3. Febr . Von einer Seite , die vermöge ihrer Be¬

ziehungen sich immer sehr gut unterrichtet zeigte , gehen uns über
Len Inhalt der diesjährigen Thronrede zur Reichstagseröffnung
folgende interessante Mitteilungen zu :

Man erzählt sich in eingeweihten Kreisen in bestimmter
Form , dass der Kaiser im Gegensatz zu früheren Zähren , wo er
an den ihm von den verschiedenen Ressorts vorgelegten Text der
einzelnen Abschnitte der Thronrede nur hin und wieder einige
Aenderungen vorzunehmen pflegt , diesmal den Wortlaut sozu¬
sagen Wort für Wort mit dem Reichskanzler durchgearbeitet hat .Wie man weiter berichtet, soll sich dabei in den letzten Tagen ein
Gegensatz zwischen Kais : , und Kanzler herausgestellt haben : der
Kaiser soll in die Thronrede einen Passus einfüren wollen , über
Lessen Inhalt genaues nicht verlautet , gegen den aber der Kanz¬ler mehrfach opponiert habe.

Eine besondere Pikanterie erhalten diese Mitteilungen nun
aber noch dadurch, dass man in konservativen Kreisen selbst Ur¬
sache zu der Annahme zu hüben glaubt , dass dieser ominöse
Passus direkt oder indirekt gegen die Konservativen sich richtenwürde, denn man zweifelt dort nicht, dass der Kaiser , der zurStunde trotz aller Gerüchte auf der Seite des Kanzlers steht,
dessen Haltung gegenüber de« Konservativen billigt und das in
der Thronrede auch zum Ausdruck bringen will .

'

PrSfidialsorge « des Reichstag ».
□ Berlin , 2 . Febr . Aus parlamentarischen Kreisen wird

UNS geschrieben : Die Fraktionen des neuen Reichstags treten
zwar erst am nächsten Dienstag oder Mittwoch zum erstenmale
zusammen, aber unterdessen findet bereits unter den einzelnen
Abgeordneten derselben Partei ein lebhafter schriftlicher und
mündlicher Meinungsaustausch über die Bildung des neuen
Präsidiums statt . Die Schwierigkeit einer befriedigenden Lösung
wird diesmal auch von alten , erfahrenen Parlamentariern be¬
sonders betont , weil die Mehrheitsverhältnisse des neuen Reichs¬
tags so überaus unsichere sind .

Wenn die Linke, einschliesslich der Nationalliberalen Mann
für Mann einig wäre , könnte natürlich nur ein Präsidium
Paasche—Dietz—Dove Zustandekommen. Aber an dieser Einig¬
keit wird es arg hapern . Da gibt es bei den Nationalliberalen
nicht wenige , die entweder überhaupt keinen Sozialdemokraten
oder doch nur einen solchen akzeptieren wollen , der weitgehende
Garantien für Erfüllung aller ( auch höfischer) Verpflichtungen
bietet . . In der Fortschrittlichen Volkspartei wird stch die über¬
wiegende Mehrheit auf .̂ en Boden des § 12 der Geschäftsord¬
nung des Reichstages stellen , wonach die Vizepräsidenten über¬
haupt keine höfischen Pflichten haben , denn : „Die Konstituierung
des Reichstages und das Ergebnis der Wahlen wird durch den
Präsidenten dem Kaiser angezeigt " — also nicht durch das Prä¬

sidium . Und in der Sozialdemokratie macht die Präsidenten¬
frage noch innere Schwierigkeiten , trotzdem sie vom „Vorwärts "
als minderbedeutsam hingestellt wird . Man weiß aber dort noch
nicht, ob wirklich die „Revisionisten " so stark in der Mehrheit
innerhalb der neuen grossen Fraktion sein werden , dass ein Prä¬
sidentenplatz mit oder ohne Verpflichtungen gefordert werden soll.

Run ist es ja sehr wahrscheinlich, dass alle diese Unklarheiten
gleich in den ersten Fraktionssitzungen behoben werden können .
Aber inzwischen lassen es auch die früheren Mehrheitsparteien
nicht an Bemühungen fehlen, schwankende Gestalten zu sich her¬
überzuziehen und für ein Präsidium Graf Schwerin -Spahn -
Paasche Stimmung zu machen . Ueberraschungen sind nicht aus¬
geschlossen . Aber wie immer die Entscheidung fallen möge : das
nächste Reichstagspräsidium wird einen denkbar schwierigen
Stand haben . Bei den knappen Mehrheitsverhältnissen brauchen
die unterliegenden Parteien nur einigemale bei Abstimmungen
vollzähliger als die Präsidcntenparteien zur Stelle zu sein , dann
ist das Präsidium zur Abdankung moralisch genötigt . Doch, das
ist spätere Sorge ! Augenblicklich schaut alles mit Spannung nach
dem Ausgang des ersten parlamentarischen Machtkampfes , auf
die Besetzung des Reichstagspräsidiums durch die rivalisierenden
Parteien .

Der amtliche S tzplan des Reichstages .
21 . p . Unter der Leitung des Direktors beim Reichstage , des Ge¬

heimrats Jungheim , werden z. Zt . die Sitze der Abgeordnete « im Ple¬
narsitzungssaale des Reichstages anders angeordnet . Bisher liefen
sieben Fächer mit sechs durchgeführten Gängen nach der Rednertri¬
büne zu . Um zu ermöglichen, dass die politisch scharf voneinander ge¬
schiedenen Parteien in getrennten Fächerkeilen untergebracht werden
können, ist der während der früheren Legislaturperioden nur durch
die Hälfte des Saales reichende Mittelgang bis zu dem Tische des
Hauses durchgeführt worden, unter gleichzeitiger Kassierung zweier
nach halblinks und halbrechts Kaufenden Gänge , die das Zentrum
von den alten Plätzen ' der Nationalliberalen und die Zentrumsplätzein sich teilten . Zukünftig wird dys Parkett des Saales «ur noch , sechs
Fächer und fünf durchgehende Gänge dazwischen haben . Die Recht«
und die Linke werden durch einen Mittekgang geschieden sein.

Es werden hiernach und zufolge der nunmehr feststehenden neuen
Platzverteilung die Sozialdemokraten die beiden äussersten linken
Keile und sechs Sitze im linken mittleren Keil besetzen , dessen Restvon der Freisinnigen Bolkspartei , den Nationalliberalen und einigenWilden eingenommen sein wird . Einen, ganzen und mehr als einen
halbe » Block der mittlere « Rechten erhält das Zentrum ; dahinter
sitzen die Polen . Der verbleibende Keil auf der äussersten Rechten ist
zwischen den Deutsch -Konservativen , der Reichspartei , der Wirtschaft¬lichen Vereinigung und einer Reihe kleinerer Gruppen verteilt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3. Februar .A Der Grossherzog hat die Reise nach Schloss Berg bei

Luxemburg heute mittag 12,44 Uhr (Vorzug , da der fahrplan¬
mäßige Schnellzug eine halbe Stunde Verspätung hatte ) ange¬treten . Zn der Begleitung des Landesherrn befinden sich Eene -
raladjutant Generalleutnant Dürr und Major Ritter und Edler
von Braun . Zur Verabschiedung hatte sich am Bahnhof einge¬
funden Lberstallmeister Graf Sponeck und Obcrsthofmeister GrafAndlaw (letzterer im Auftrag der Eroßherzogin Luise ) . Der
Grossherzog wie sein Gefolge reiste in Zivil .

) ( Neue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenstee
ausgestellt vom türkisch- italienischen Krieg ( „Eine italienische

Feldküche in Tripolis ") , von der Kaisergeburtstagsfeier in
Berlin („Der Kronprinz im Gespräch mit dem Kriegsminister
von Heeringen ") und von der „Mutterschule " im Kaiserin
Augusta -Viktoria -Haus in Charlottenburg („Unterrichtsstunde
in der Säuglingspflege ") .

A Nahrungsmittelkontrolle. Im Laufe des Monats Januar wur¬
den 3273 Kannen Milch kontrolliert und hierbei 63 Proben erhobenund an die Erossh . Lebeusmittelprüsungsstation hier abgeliefert , die
5 Proben als gewässert, 1 als entrahmt und 7 als fettarm und ge¬
ringwertig beanstandete. Ferner gelangten 5 Milchhändler zur An¬
zeige, weil sie schmutzige Kanne » zum Milchtransport verwendeten . —
Weiter wurden folgende Lebensmittelproben erhoben und zur Un¬
tersuchung abgeliefert : Wurst 2, Gewürze 7, Kaffee 3, Butter 1,
Honig 3 , Kirsch- und Zwetschgenwasser 8, Erbsenkonserven 3, Apriko¬
sen 4, Limonade 6, alkoholfreie Weine 3, Gänsefett 1, kondensierte
Milch 2. Hiervon wurden bis jetzt 2 Wurstproben beanstandet , die
unzulässige Zusätze enthielten . — Wegen Uebertretung des Marga¬
rinegesetzes wurden 5 Ladeninhaber zur Anzeige gebracht, die teils im
gleichen Lokale, in dem sie Margarine seilbieten, auch Naturbutter
verkauften und teils andere Vorschriften nicht beachteten. — Anläss¬
lich der Kontrolle auf den Wochenmärkten gelangte ein ButterhLnd -
ler zur Anzeige, weil er Butter mit Mindergewicht feilhielt .

A Die Fleischpreise bleiben in der ersten Hälfte dieses
Monats die gleichen wie seither . In den Brotpreisen tritt für
den ganzen Februar keine Aenderung ein.

) ( Die Eisbahnen der Stadt find heute noch nicht benütz¬
bar. Dagegen wird die Eisbahn auf dem Messplatze und in der
Mbniederung bei Erünwinkel , sofern die Kälte die folgende
Nacht noch anhält , bis morgen voraussichtlich benützbar fein .
Beide Bahnen werden heute nacht nochmals bewässert . Die
Eisbahn im Stadtgarten kann wegen des starken Schneesalls
bis morgen noch nicht hergerichtet werden.

£ Parademnfik . Bei Ablösung der Schlotzwache wird
morgen mittag 12 Uhr 30 Min . die Kapelle des Leibgrena -
dier -Regiments Rr. 109 die Platzmustk ausführen .

cP Badische Krüppelfürsorge. Das ergötzliche Spiel „Die ver¬
schmähte Hochzeitsliste" zum Besten der segensreichen Sache hat hier
sein vorläufiges Ende gefunden. Dem Theaterstück wurde gesternabend ein ehrenvoller Abschied bereitet . Zum 8. Mal vor dichtbesetz¬tem Hause wurde noch einmal frisch und flott gespielt , und der Bei¬
fall des Publikums , auch für die schönen gesanglichen und sonstigen
musikalischenLeistungen tüchtiger freiwilliger Kräfte , wollte kein Ende
nehmen . Nach dem stimmungsvollen Schlussakt sprach im Auftrag der
hohen Protektori «, Ihrer König!. Hoheit Großherzogin-Witwe Luise,und im Namen der ganzen badischen Krüppelfürsorge, Herr Medizial -
rat Kutsch , warm empfundene Worte der Anerkennung für die über¬
aus gelungenen Veranstaltungen und den Dank aller daran Betei¬
ligten aus . Dieser Dank galt zuerst dem ebenso edlen , als klugen
Menschenfreund, der die ,Zauberkiste" eigens für die Krüppel gestif¬tet und aller Herzen für die gute Sache aufgeweckt hat , sowie auchder bühnengeschickten Verfasserin, die das Stück mit soviel humorvol¬ler Poesie ausgestattet habe ; dann den unermüdlich froh spielenden
Liebhaberkünstlern — ideal gesinnten Herren der Techn. Hochschuleund besonders ihren liebenswürdigen Partnerinnen — , aber auchallen denen , die sich vor und hinter der Bühite um das Gelingen des
Ganzen verdient gemacht haben — und endlich dem Publikum , das
durch seine Teilnahme den beträchtlichen Baustein von über 1006 Akk.— trotz den nicht unerheblichen Kosten für die erste Ausstattung . -^
zusammengetragen hat . Als Ausdruck dieses Dankes wurden der Ver¬
fasserin , Frau Elise Kraemer -Schaefer, der verdiente Lorbeer und de«
jungen Künstlerinnen schöne Blumen gespendet , aus einer nicht ver¬
schmähten Kiste. Möge nun „die verschmähte Hochzeitskiste " als Sie -

Kermann Gefer f .
Ein Charakterbild von Albert Herzog .

— Karlsruhe , Febr . Was rn diesen Tagen mit bangem Harren
befürchtet wurde , wenn man sich auch noch so sehr an jede neu er¬
stehende Hoffnung hing , ist eingetreten : Hofrat Dr . Hermann Oeser ist
dahingeschieden. In der heutigen Mittagsstunde nahm ein sanfter
Tod den Mann hinweg , der wie wenige in diesem Leben Liebe um
Liebe erwerben durste. Seit er am 18 . Januar in der Veranstaltung
des Ostmarkenvereins , für die er selbst noch Schillers Totenklage
zum Vortrag bestimmt, von einem Gehirnschlag getroffen zusammen¬
brach , kam er wohl wieder vorübergehend zur vollen Klarheit des
Bewußtseins und auch die Sprache schien sich langsam zurückfinden
zu wollen, aber dann hat es ihn . der Besten Einen , doch abgerufen ,
mitten aus dem schaffensfrohen Leben heraus .

* * *

^ ch sehe Augen , die das Lichte. Liebliche, Heilige und Ent¬
zückende sehen, wie Kinderaugen , die stch geschlossen haben , ehe die
Sonne untergegangen ist, und sich öffnen , nachdem sie wieder auf¬
gegangen, und die darum nicht wissen , daß auch Nacht, Dunkel une
Düster in der Welt ist . . . ."

Wer in die nun zum ewigen Schlummer geschloffenen Augen
Hermann Oesers sehen durfte , in die milden , gütigen und doch st,
herzfrohen Augen , der wußte , was dieser wundersame Mann uns
nachdenklich -limielnde Poet damit sagen wollte , wenn er in seinem
köstlichen Buche „Midaskinder " den jungen Dichter von den gott¬
begnadeten Menschenkindern erzählen läßt , die so wunderbar blicken ,
dass sich ihnen die Welt in Gold verwandeln mutz, während der fin¬
steren Seele alles unfreudig und düster erscheint. „Alle find unwider¬
stehlich zum Lieben , zum Schönen, zum Guten hingezogen . Alle
nehmen sie das Oberflächliche, das Schmutzige und das Erbärmliche«ls das , was es ist , etwas , das sie nicht aufhalten darf , sich am Grossen
in erquicken , etwas , für das ihnen ihre Seele , ihre Augen , ihre Zeit
zu kostbar ist. Alle üben die gleiche Wirkung auf die Umgebung aus ,
sie beleben und erheben das Unsterbliche, Sehnsüchtige und Suchende
in ihrer Umgebung , Schwache werden stark bei ihnen . Verirrte stehen
» it einem Schlage, ohne zu wissen, wie ?, auf dem rechten Wege. Alle >

sind lauter . Lauter ist ein tiefer Begriff — rein , unschuldig komnrt
nicht dagegen auf . Midaskinder sind lauter , sie sind -bemüht um die
Unschuld der Sinne , des Denkens, des llrteilens , des Wollens , des
Sprechens , der Handlungsweise — da ist Lauterkeit .

"
. . . Run ging der Midaskinder Vornehmstes und Lauterstes von

dannen , dem Angesichte Gottes zu , den er erschaut und erkannt in allem
Kleinen und rn allem Grossen des Lebens . Nun schied ein Mann von
uns , in dessen Nähe wir uns selbst besser dünkten , wie sonst , dessen
Hände, wenn sie die unsern in treuer Freundschaft umschlossen , voll
Kraft geheimen Segens schienen . Einer , der in uns Andern an das
Gute glaubte und es heransstellte vor unsere eigenen zweifelnden
Augen , bis wir die Schwäche von uns abfallen fühlten und froh und
stark neben ihm einherschritten den Weg des Lebens . Einer , der so
ganz ein Eigener war . das ihn selbst nie der Respekt vor demEigenstenoem Persönlichsten des andern Menschen verließ u» b der darum da .wo er seinem Sinne Fremdes und Unmöglich -DllEndes antraf , sein
Herz auf die Suche schickte, das alles Menschlich -Allzumenschlicke ver¬
stand.

Die Vorsehung stellte Hermann Oeser auf einen Platz , von wo auser feine lichten, starken , schönen Gedanken in die empfänglichsten Herzen
legen konnte. Als Direktor des Lehrerinnen -Seminars (PrinzessinWilhelm -Stift ) , war ihm beschieden, ein Bildner junger Mädchensee¬len zu sein , die einst als llnterrichter der Jugend in ihrem Lehrberufoder als dankbare Frauen u Mütter Weitergaben von dem Reichtum der
tiefen , stillen Gedanken des Lehrers , weit in unser Volk hinaus . Sic
haben ihn alle geliebt , die zu seinen Füssen gesessen. Denn fie alle
empfanden die geheime Begnadung des Mannes , dem es gegeben war ,als Dichter, als Denker und als Mensch in frommer He ^zensl-infalr ,Gott zu schauen . Gott — nicht in dogmatischer Verkleinerung , Ein -
zwängung und Zerstückelung . Gott — nicht hergerichtet allein für die
erbauliche Predigtstunde oder für den abgeschliffenen Tagesgebrauchder Mundfrommen und Eiferer . Der Gott , den er schaute, lebte in
ihm selbst in Gedanke Wort und Handlung ; der Gott , der er erkannte ,war in jeder guten Tat und im Abstand von allem Schlechten ; derGott , den er liebte , offenbarte sich im Brausen des Stroms , im Räu¬
schen der Bäume , im Nachtigallensang und im leisen Zirpen der Grille ;er war ihm sichtbar im Glanz der Sonne und im Donner des Sturms »' er war ihm gross im Lächeln der Freude und im verhaltenen Schmerz

des Unglücks. Und überall war ihm dieser Gott ein Gott in Schönheit ,der die rauhen Linien des Lebens glättete,der in der Freude das Matz
gab und im Dunkel der Trübsal das Licht , der auf die häßlichsten Ge¬
sichter den Glanz inneren Wertes legte und selbst aus dem Sumpf
noch Blüten hervorlockte, die von der göttlichen Schönheitsfreude er¬
zählten .

So kannten wir ihn . Hermann Oeser , wie er durch das Leben
schritt, das voll Gottes ist. § o sahen wir ihn , wie er — geboren am27 . Nov . 1849 zu Lindheim in Hessen als Sohn eines Pfarrers —das wundervolle Poetenauge und Poetenherz vom Vater erbte , derunter dem Namen Otto Elaubrecht als warmfühlender Volksschrift¬steller u . a . jene prächtige Erzählung aus den Befreiungskriegen „Die
Heimatlosen " schrieb , davon sich in den Tagen unserer eigenen Jugendunser Herz voll sog mit frommer Begeisterung für alles Edle und
Tüchtige im Volke der Deutschen . Früh quälten ihn Zweifel , ob seinZottesglaube , der so gar nicht in die theologische Schablone seiner Zeit
hereinpassen wollte , ihm gestattete, als Pfarrer die Kanzel zu be¬
steigen. Und doch hatte er sich seinen Gott mutig u . stark erkämpft , bis
er , wie Jakob , von dem , den er nicht lassen mochte , seinen besonderenSegen empfing . Und nun drängte es ihn in den Lehrberuf , nachdemer zu Giessen Germanistik studiert und zum Dr . phil . promoviert hatte .Und so wurde er zum Verkünder der in allem Schönen sich mani¬
festierenden Gottheit vor dem Heranwachsenden Geschlecht. Und wnrde
in unserer Stadt , in der er über ein Menschenalter an der Spitze des
Lehrerinnen -Seminars stand, ein Wegweiser der Seelen zu allem
Tiefen , zu allem Hohen.

Was ihn selbst durchstrahlte, davon mußte er weitergeben . Soward er zum Schriftsteller . Zu einem Schriftsteller und Dichter ab¬
sonderlicher Art , der das Feinste und Duftigste, das Sinnigste und
Gemütvollste schrieb , was in Badischen Landen eines Poeten Federaufzeichnete. Denn in jedem Wort lebte feine eigene Persönlichkeit ,auf deren zarten Herzenssaiten eine milde Hand spielte und deren
dichterische Gestalten wie im sanften Dust und Men Glanz leise oer¬schwimmender Dämmerung ihre Träume durch das Leben trugen .

Ausser der Anthologie „Hausbuch aus deutscher Dichtuna uns
» J“1

*
u

n
3 ®etfe d- r Frauenbildung« und dem Buch „Kunst undKünste gab Oeser an Werken ergener Dichtung heraus „Vom Tage"



ges- und Zugstück für die Krüppelfürsorge ihre weitere Reife durch
Baden ebenso erfolgreich fortsetzen ! , . .

• Stadt . Arbeitsamt. Zm Monat Januar gelangte« rn dem

männlichen Arbeitsnachweis 1048 Arbeirsstellen gegen 1185 rm gie^
chen Monat v . Js . zur Anmeldung. Arbeitsuchende meldeten sich
2114 (2193 ) . Eingestellt wurden 791 (908 ) Personen. Zn dem

weiblichen Arbeitsnachweis wurden 825 (807 ) Arbeitsstellen ange¬
meldet. 738 (834) Personen suchten um Arbeit nach. Eingestellt wur¬
den 466 (435) Personen. In der Abteilung Wohnung»- und Schlas-

stellennachweis wurden 23 (21) kleine Wohnungen, Zimmer und
Schlafstellen angemeldet und vermietet 5 (6) . Bei der Rechtsaus¬
kunftstelle suchten 445 (408) Personen in 515 (434 ) Fällen um Rat
und Auskunft nach. Die Arbeitsvermittlung erfolgt für Arbeitgeber
(auch Dienstherrschaften ) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig
unentgeltlich; ebenso die Nachweisung von Kleinwohnungen und
Schlafstellen. Auch ist die Erteilung von 'Rechtsauskünften an min¬
derbemittelte Personen und die Anfertigung von Schriftsätzen gänz¬
lich kostenfrei.

JL Zm Colosseum bekommt man seit Mittwoch ein abwechselungs¬
reiches und unterhaltsames Programm zu sehen. Gesang , Tanz und
Akrobatik füllen diesesmal die Hauptnummern aus . Da ist zunächst,
wohl als das beste des Programms , die Tänzerin Ali « Rejane , zu
nennen, die wirklich alle Eigenschaften defitzt, die man von einer gu¬
ten Tänzerin verlangen kann. Ihr ganzes übersprudelndes Tempe¬
rament, ihr graziöses Tanzen, gepaart mit feinem Eebärdenspiel,
kommt bei dem spanischen Tanz voll zum Ausdruck. Ihre zierliche ,
schlanke Figur kommt sodaiin bei dem Walzer „Loin du bal" sehr
gut zur Geltung und fällt angenehm auf. Die Geschwister Edith und
Herta Althoff, zwei musikalische Wunderkinder , von etwa 8 und 8
Zähren, finden mit ihren Darbietungen auf Flügel und Harmonium
ein dankbares Publikum. Sie besitzen trotz ihrer Jugend schon eine
gewisie Sicherheit im Spiel . Vorzügliche » leisten die Geschwister
Welso«, zwei Damen und ein Herr , in ihrem Trapez-Kombinattons¬
akt. Sie arbeiten mit einer Ruhe und Sicherheit, frei von s . der Effek-
hascherei, die wirklich Bewunderung verdient. Sin Meister in seinem
Fach ist der Humorist Siegmund Flato « , der da» Publikum mit wir¬
kungsvollen Ottginalkouplet» unterhält. E» seien nur die Ballade
vom Kientopp und ein Eouplett nach der Melodie „Die Dorfmustt"
aus der Polnischen Wirtschaft genannt. Al» ein geschickter Karika¬
turist produziert sich Rolf Rafaely , der in kurzer Zeit die ergötzlichsten
Kattkaturen auf die Leinwand zeichnet. Mit zu den besten Nummern
zählt Avilos ' amettkanischer , humoristischer Zirkus, der viel Heiterkeit
hervorruft. Die Hundedresiuren stehen übttgens auf einer hohen
Stufe . Den Abend leitet dis italienisch-deutsch« Soubrette Mella
Roda mit Erfolg ein, während die Burlington « in ihrem Exzentttcaft
einen würdigen Abschluß des derzeitigen Programms bilden.

$ Feftgenomme» wurde ein 26 Jahre alte» Dienstmädchen aus
Schlierstadt wegen Verbrechen » gegen $ 218 des Strafgesetzbuchs .

grtfgt myg fr reffe »
hd Saargemünd, 3 . Febr. (Tel .) Zn den Saar -Kohlen

gruben find vier Bergarbeiter durch niedergehendes Gestern
abgeschlofien worden. __ ...

c= Paris , 3. Febr. (Tel .) Nunmehr ist auch dre Persön¬
lichkeit des zweite« Verbrechers , der sich bei Etampes ent¬
leibte. festgestellt . Der Selbstmörder ist darnach ein «ms
Ronen stammender Deserteur Lebour » der in der anarchrstr -
cheu Partei eine Rolle gespielt haben soll.

Adenddiatt. Samsrag , oen 3. Februar 1812. Air .

Vermischte».
t= Berlin , 3. Febr. (Tel .) In der Bornholmerstratze

hat die von ihrem Manne seit kurzem getrennt lebende Fa-
Srikarbeitersehefrau Paech ihrem 4ya Jahr« alten TSchterchen
den Hals abgeschnitte « und sich dann selbst erhängt. Beide
sind tot. Es ist dies innerhalb dreier Tage die fünfte Fami -
lientragödie in Berlin .

Thon», 3. Febr. Am Freitag vormittag ist, wie schon kurz ge¬meldet. m Thorn an seinem 82. Geburtstage nach kurzer Krankheit
Professor Karl Boethke, der stellvertretende Vorsitzende der Deutschen
Turnerschaft , gestorben . Der Verstorhene wurde am 2. Februar 1830als Sohn des Bürgermeisters von Bromberg geboren , kam in jungenJahren an die Lateinschule der Frankeschen Sttstung in Halle a. d. S .studierte Philologie und wurde 1855 am Gymnasium zu Thron an¬
gestellt. In dieser Stellung blieb er bi« 1902 . Vor zwei Jahrenwurde rn Thorn unter großer Beteiligung sein 80 . Geburtstag ae-
feiert, wobei rhm die Ehrenurkunde der Deutschen Turuerschast über -« lcht wurde. In seiner Jugend hat Profesior Boethke bei einer
Turnfahrt, dre er von Halle au» unternahm, den Turnvater Jahn
persönlich kennen gelernt. Im Jahre 1889 leitete er als stellvertre -
- Vorsitzender der Deutschen Turnerschast da» Deutsche Turnfeltm München , 1894 das Deutsche Turnfest zu . Breslau . Der Verstorbene war auch Ehrenbürger der Stadt Thorn, in deren Stadtverord
netenversammlung er lange Jahre hindurch den Vorsitz führte . An
seiner Bahre trauern drei Söhne und zwei Töchter . Der älteste Sohn
ist Landgerichtsrat rn Könitz , der zweite Korvettenkapitän auf S M.
. Helgoland , der dritte genügt gegenwärttg als angehender Arztrn Thorn seiner Militärpflicht.

* * Stettin , a Febr
^

tTel .) Wie die „Pomm. Tagespostmeldet, rst die Nachricht ernes Berliner Blattes über dasDuell rn Greifswald zwischen einem Offizier und einem Stu
^ "te«. u>obei der Student getötet wurde , falsch . Es hat keinDuell stattgefunden .

s» | Bies6al>en, 3. Febr. (Tel .) Geh . KommerzienratRudolf Heukel, Senrvrchef der Sektkellerei Henkel «. Co„ ist
.rn der vergangenen Nacht hier gestorben.
. ?* «^ br. (Tel .) Die Strafkammer verurteilteden Urheber ernes Zugzusammenstoßes , bei dem sieben Fahr-

unb ^ " zehn Wagen zertrümmertwurden̂ den
^ Weichensteller Jaeckel» zu 300 Mark Geldstrafe .

!K ' jSTS f CUte! llMÜ) „Des Herrn Archemoros Gedanken "
( 1891), „Am Wege und abseits" (1893) . „Midaskinder" ( 1898) . „Ausder kleineren Zahl (1894 ) und „Zweisiminen" (1908) . Sie alle tun
h«L »

0I
'»-

UnS “ ie verzauberte Gärten in alten Städtchen, von
-m9eBcn ’ die dem Unberufenen den Zutrittträumende Waldeinsamkeiten, dahin nur der Fuß

J
*1“ ®!1 Sonntagskindern sich verirrt. Oefer selbst spricht einmaldavon, wre alles Schone einsam ist, da es dem Gemeinen, das es wie

ernen drttern Vorwurf empfindet, ausweichen muß . Und durch die
?“ “ “ •!* “!IS?n?n. ELege seiner Gärten in den alten Städtchen, mit
den stillen Winkeln und horchenden Lauben, und durch die Straßen
®!e

« -7*° arune Dämmerung der Waldeinsamkeit führen , schreitendie Gesimlten Oesers, mit den Augen voll lächelnder Wehmut, mit
ihrem Mitteten und Mitfteuen . mit ihrem tiefinnersten, ihnen selbsttn feiner Heiligkeit gar nicht einmal bewußten Gluck . Es sind felt-
fame und verschrobene Käuze darunter und gerade die find Oesrrs
Lieblinge . In sie legt er fein tiefstes Gefühl, feine nachdenklichsteWeisheit , ferne größte Herztapferkeit . Sie läßt er am liebsten mit
idem Leben das ihre Träume nicht versteht , in Widerspruch geratenmü» mit ihrem Gott, aber auch mit der Welt , wenn sie einmal von
^ nen uberwunden ward, sich auseinandersetzen und damit dem Leserden Weg bereiten, auf den er dessen Füße leiten möchte.

, _
And alles war für Oeser heiliges Land. Alles ein Feld der

Möglichkeiten , darauf die Menschenherzen die Früchte ihres Denkens
und Handelns reifen sehen und ernten können . Und so find seine
Menschen der Güte voll und Gott ist in ihnen, in ihren Absonderlich¬
keiten und in ihrem klaren , sttllen Schauen, das zuletzt immer wieder
am Gestade der Schönheit landet. Denn dieser Dichter, der die Jean
Panische Schnörkelkunst liebte und der in Meister Eckharts und
Jakob Böhmes mystischen Bettachtungen der Gotternähe seinem

ieigenen Wesen Verwandtes zu finden schien, war plötzlich wieder voll
!der klassischen Schöuheitssehnsucht Platos . Nur verlangte er eines
. als Vorbedingung: „Wer das Schöne verstehen will , mutz in die
!Lande des wahren Künstlers gehen und da zeigt es sich , daß erst, vor
!aller Gestaltung, das schone Erlebnis da war. In der Sehn-
>sucht nach dem schönen Erlebnis bildet der Künstler sein Werk. jDi

Letzte Telegramme
der „ßadischen Presse- .

BerN«, 3 . Febr. In der heutigen Sitzung des « uu-
desrate» wurde den Eatwürfeu eines Reichs - und Staats¬
augehörigleitsgesetzes. eines Gesetzes zur Abänderung des
Reichsmilitärgesetze » und eines Gesetzes betreffend die Aende-
ruug des Wehrpflichtgefetzes vom 11. Februar 1888 die Zu¬
stimmung erteilt .

Hs Berlin , 3 . Febr. Dr . » reitscheid, der seithettge erste Vorsitzende
der demokratischen Vereinigung präpattert sich auf seinen Eintritt in
die Sozialdemottatte . Er tritt eine mehrwöchige Studienreise nach
Schweden und Norwegen an, um nach seiner Rückkehr eine Stellung
tu der sozialdemokratische « Partei einzunehmen, die dem Vernehmen
nach schon für ihn bereit gehalten wird. Seine seitherigen Anhänger,
soweit sie nicht inzwischen enttäuscht der demokratischen „Partei " den
Rucken gewandt haben, werden unter von Eerlachs und Eaedkes Füh¬
rung noch weiter zusammenbleibenund für ihre politischen „Ideale "

Opfer bringen.
--- London , 3. Febr . Die englisch-deutsch« Freundschafts ,

gefellfchaft appelliert in de« Zeitungen an das Publikum um
finanziell« Unterstützung ihrer Agitation . Es werden 100 000
Mark als erforderlich bezeichnet.

--- London , 3 . Febr. Bet der gestrigen Nachwahl in Edin¬
burgh siegte der liberale Kandidat mit 825 Stimmen Mehrheit.
Bei der letzten Hauptwahl betrug die liberale Mehrheit 2654
Stimmen. _

M London . 3. Febr . Aus Washington wird dem „Daily
Telegraph" gemeldet: Der Abgeordnete Elaydo» aus Texas
hat Int Repräsentantenhause eine Resolution eingebracht ,
durch die sich das Haus gegen eine dritte Präsidentschafts -Pe¬
riode desselben Kandidaten aussprechen soll . Die Resolution,
die sich gegen Roosevelt richtet, wurde einer Kommission über¬
wiesen. _ ____ _

Zum Untergang des englische « Unterseebootes .
U= London , 3. Febr. (Privattel .) Bon der Katastrophe

des Unterseebootes „A 3“ machte man sofort dem englische«
König, der sich noch an Bord der »Medina« befindet, auf
drahtlosem Wege Mitteilung . Es ist sehr wahrscheinlich, daß
die Empfaugssestlichkeiten . die man für die Ankunft des Herr¬
scherpaares vorgesehen hatte, ausfallen werden . Jedenfalls
wird die Landung der „Medina" an einer andere « Stelle er¬
folgen. da das furchtbare Unglück sich gerade ganz in der Nähe
des Ankerplatzes der „Medina" ereignet hat.

London , 3. Febr. Die englische Presse kommentiert
den Mangel an Rettungsapparaten bei den englischen Unter¬
seeboote«. Es wird dabei auf die besseren Vorrichtungen der
deutschen Marine hingewiesen.

bä London , 3 . Febr. Anläßlich des Unterganges des Un¬
terseebootes „A 3" hat Kaiser Wilhelm ein herzliches Bei¬
leids-Telegramm an die britische Admiralität gesandt .

CI London , 3 . Febr. (Privattel .) Aus Portsmouth wird tele¬
graphiert: Ehe man die Rettungsarveiten an dem Unterseeboot
gestern abend anstellte , ereignete sich ein Unfall. Ein Schleppseil an
einem der Schleppdampfer riß und »erletzte 8 Arbeiter, darunter
mehrere schwer. Heute morgen wurde das Rettungswerl bei dichtem
Rebel wieder begonnen. Man glaubt, daß mehrere Tage vergehen
werden , ehe das Taucherboot gehoben werden kann, da es mit keinerlei
Hebevorrichtungen versehen ist.

Die Rochette -Affäre.
>--- Paris , 3 . Febr. Zaurös kündigt in der „Humantiö" an, daß

er die zur Untersuchung der Rochette -Affaire eingesetzte Kommission
«inberusen werde , um den Zeitpunkt für die Beratung der Angelegen¬
heit in der Kammer festzusetzen. Diesmal werde man leine neue Ver¬
tagung verlangen können mit der Begründung, daß Rochette aus der
Erörterung Nutzen ziehen könnte . Nur die Polizeipräfektur, die
Staatsanwaltschaft und die Richter hätten ein sehr großes Interesse,
daß über den Rochettehandel kein Licht verbreitet werde . Er werde
sich zu einer neuen Vertagung nicht hergeben , denn dies wäre eine
Komödie , in der er keine Rolle spielen wolle.

verschiedener noch schwebender Fragen der Organisierung des
marokkanischen Protektorats nach Fez begeben , um dem Sul¬
tan den Protcktoratsvertrag zur Unterzeichnung vorzulegcn.
Regnault wird nach Erledigung seiner Mission nach Parts
zurückkehren . ,

Die Wirre» auf Kreta»
2 Paris , 3 . Febr . (Privattel .) „Matin " berichtet aus

Tanea: Bewaffnete Banden durchziehen die Ortschaften und
töten sowohl Christen wie Muselmanen. In allen Ortschaften
herrscht vollständige Anarchie . Die revolutionäre Versamm¬
lung, welche gestern zusammengetreten ist, hat einen »roßen
Ikrfolg zu verzeichnen . Es ist ihr nämlich gelungen, sämtlich«
Parteien miteinander zu versöhnen . Sie hat die jetzige Re¬
gierung gezwungen , den Schwur ab-ulegen. von fetzt ab den
Titel „Revolutionäre Regierung" anzunehmen .

Der Vorstand der Versammlung wurde beauftragt, einen
! lusschuß von 30 Mitgliedern zu bestimmen , welcher permanent
in Cane « tagen wird, um die notwendigen Maßregeln zur Siche¬
rung des geschaffenen Zustandes zu leiten . Die revolutionäre
Regierung habe im Namen des Königs Georg den Eid auf die
griechische Verfassung geleitet. ' ■

Znr Lage in Perste«.
Le Berlin . 3. Febr . (Privattel .) Die russische Negierung

notifizierte den Mächten die Besetzung der persischen Städte
Ardabil, Sawelan und Maragha durch Rußland. ,

Die Nnrnhen in China .
lid Peking, 3 . Febr. „Daily Telegraph" meldet von hier :

Die Abdaukungs-Erklärung ist gestern uuterzeichnet worden .
Man geht aber fehl, wenn man. diese Entsagung der Dynastie
auf europäische Verhältnisse übertragen wollte . Der Kaiser
erklärte sich nur bereit, seine politische« Rechte abzutreten
und « idersetzt sich nicht der Einführung der Republik, wäh¬
rend er das Recht eines Oberhauptes der Kirche für sich in
Anspruch nimmt.

- -- Peking, 3 . Febr. (Reuter.) Revolutiouäre Truppen
sind in Tfimo innerhalb des neutralen Territoriums von
Kiautfchou gelandet. Die Deutschen haben gegen diese Ver¬
letzung des Kiautschouer Vertrages protestiert,

Shanghai , 3 . Febr. Die „Morning Post" meldet von
hier : Mit der Firma Dietrichfen haben die Revolutionäre einen

Bertrag über eine Anleihe von 10 Millionen Taels abgeschlossen.
Le. Berlin , 3 . Febr. (Privattel .) Die chinesische Staat « -

« mwälzung ist in ein : enes Stadium getreten. Die
japanische Regierung hat aufgrund des chinesisch -japanischen
Bertrages als BLndnismacht Chinas gegen die Zulassung
weiterer Umwälzungen in China bei den Großmäch¬

ten diplomatische Borstellungen erhoben .

Die italienische Blockade .
Hodeida , 3. Febr. (Reuter.) Der hiesige britische Kon¬

sul hat Protest gegen d :e Beschlagnahme einer britischen Mo¬
torbarkasse durch den italienischen Kreuzer „Piemonte " er¬
hoben . — Die italienischen Kreuzer haben das Fort „Tabaua"
bombardiert. — Die Italiener haben eine französische Gesell¬
schaft , die in Ras el Äetiba einen Hafen und eine Eisenbahn
baut, aufgefordert , die Arbeiten einzustellen und den Ort
binnen 5 Tagen zu verlassen . Eine Barke der Gesellschaft
wurde beschlagnahmt .

Die Creinnisfe in Marokko.
Paris , 3. Febr. Einer offiziösen Zeitungsmeldung zu

folge wird sich der Gesandte Regnault erst nach der Regelung

« KU « AgSÄSj

1000 etojjP . ^ eo .
s lge9 . mlot - Tab ‘

rot

g
_

nun der Stoff der Form nach „schön " sei, ist da» Gleichgültige, da»

Erlebnis mit diesem Stoff war schön . Dies Erlebnis aber ist das s
Gefühl der Veseligtheit, der Sündlosigkeit . . . ein Auferstehen aus '
dem Kerker des Irdischen in einem verklärten Leib« reinen, lauteren
Seins .

" So kündete sich auch bei Oeser wie bei dem großen Meister
Plato das Schöne als ein Strahl des Göttlichen , der uns spüren läßt,
wie Gottes Dasein ist und wie unseres einmal sein wird : schön ,
heilig, glücklich , mangellos . Und so wird auch ihm das Schöne zu
einem fernen Abglanz des Ewigen und darum verlangte er von des
Menschen Seele immer wieder ein Aufgehen in Schönheit.

Dieses Heroldamt der Schönheit übte Oeser auch in den kunst¬
geschichtlichen und literarhistorischen Vorträgen, die er gelegentlich
öffentlich hielt . Man mochte einwenden, seine besondere Art zu sehen
sei von Einseitigkeit nicht frei, — für ihn war die Gewähr der Tiefe
und Echtheit nabgegeben bei einem Versenken in einen kleinen Kreis ,
einem Hinabsteigen in die Tiefe, nicht einem Hineingleiten in die
Weite und Breite . Darum hielt er von sich ab, was ihm nicht in
seinen eigenen klar erkannten und erfüllten Ring hinein zu gehören
schien und war umso stärker und originaler in dem Erfassen des ihm
Wesensnahen, von innerer Schönheit Erfüllten.

Es lag in Oesers feinsinniger Poetenart wie ein weiblich-zartes
Empfinden. Aber dieser „feminin" genannte Zug hatte nichts
mit weichlicher Schwäche zu tun. Er entsprang bei ihm dem Auf¬
gehen in jener Empfindung, in welcher Goethes Faust das „Ewig
Weibliche " erkannte als den Urquell und die Mittlerschaft zugleiq
alles vergöttlichten Menschentum ! , von dem taufend Ströme in uns
übetfließen und uns das Geheimnis der Gemeinsamkeit des Alls
erschauen lassen . So grüßte er die Frau als Vermittlerin , des Gött¬
lichen , die vor andern begnadet ist und nahm in sich auf von ihrem Er¬
schauen und Erfassen des Lebens, von ihrer Milde und Güte und
Mütterlichkeit, — er, der der eigenen Mutter so viel zu danken wußK.

Nun ist der getreue Mann den Pfad geschritten , auf dessen Weg¬
weiser er einmal vor Jahren das Wort gelesen : Alla valla del
silenzio — Zum Tal des Schweigens . Und die Gattin , die er so
sehr geliebt, die Kinder , an denen er gehangen, die Freunde, für die
sein Herz geschlagen , die Schülerinnen alle, die alten und jungen,
um die er sich gesorgt , und weit« Kreise dieser Stadt und unseres
Landes ttauern um den Heimgang Hermann Oesers. Aber wir

wollen uns dabei' der Worte erinnern, die er selbst in dem nach
Tennysons „Crossing the bar " geschriebenen Gedichte .Todesstunde"

uns zuruft :
Nur um mich kein klagend Leiden,
Wann vom Strand mein Schifflein wich !

Sei 's auch , daß die Fahrt sich richte.
Wo sich Raum und Zeit beschränkt —
Streb ' ich doch zum Angesichte
Dessen, der die Fahtt gelenkt .

Und darum soll über das tiefe Leid die große Dankbarkett empor-
wachsen für alles , was Hermann Oeser uns war, der Lehrer , der
Dichter , der Mensch. Und diese Dankbarkeit wird ihm kein schönere»
Gedächtnis aufrichten können, als daß sie den Samen, den er in
seinem Lehren , in seinem Wesen ausgestreut hat, aufgehen läßt,
hundertfältig, auf daß er ein Segen noch fei für viele , die sich auf-
richten möchten an diesem Manne innerer Stärke, an diesem Er-
schauer stiller Weisheit, an diesem Herold gotterfüllter Schönheft

Non dsr
hd Berlin . 3. Febr . (Tel .) Auf dem Flugplatz« Johan¬

nisthal sind 30 dorthin kommandierte Offiziere eingetroffen ,
um bei verfchiedeuen Firmen als Flugzeug-Führer ctusgebil«
det zu werden . _

KrSrrde.
hd London , 3 . Febr . (Tel .) Eine große Feuersbruuss

wütete gestern abend in der Zucker -Raffinerie Arcadia Sug»r
Rafining & Co. in Halifax. Den Anstrengungen der Fe«« -
wehr gelang es nicht, die wertvollen Anlagen der Raffinerie
zu retten . Auch ein Teil der Fabrikgebäude wurde zerstör «
Ein Arbeiter ist in den Flammen umgelommen, während dre»
Feuerwehrleute an Rauchvergiftung schwer trlrankten. Der
Schaden beträgt 15 Millionen Mark . (B. Z.1
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cP Karlsruhe , 3 . Febr . Das Präsidium des Landesverban¬
des bad. Grwerbevereine macht zur Erweiterung , der sozialen
Fürsorge für di «, Berbandsmitglieder u . a . bekannt , das; ab 1 .
April ds - Js . noch eine besondere Abteilung in der Sterbekasse
geschossen werde für Lebensversicherung bis zu 3000 Mark , und
zwar wird der versicherte Betrag , je nach Antrag bei der Auf¬
nahme im 50 . , 55 . , fiÖ . oder 65 . Lebensjahre ausdezahlt .

M Durlach , 3 . Febr . Der 21 Jahre alte Arbeiter W . Ban -
Icher aus Untergrombach geriet in eine Trockenmaschine und
wurde totgedrückt.

X Bruchsal , -3. Febr . Gestern abend 10 Minuten vor 6 Uhr
entgleiste unterhalb des Bahnüberganges beim Unteren Schloß-
garten eine große schwere Giiterzugsmaschine. Bei dem Sturze
riß die Maschine das Hauptgleise auf eine weite Strecke auf . fo-
daß dasselbe für den Verkehr unbrauchbar geworden war . Was
die Ursache der Entgleisung herbeisührte , ist noch nicht bekannt .
Die Spuren beginnen direkt hinter der Weichenzunge, während
die Entgleisung beim Herzstück der Weiche vor sich ging , dort ist
auch ein großes Stück der Schiene ausgebrochen. Menschenleben
sind nicht zu Schaden gekommen . Heizer und Führer konnten
sich rechtzeitig in Sicherheit bringen .

l . Mannheim , 3 . Febr . (Prioattel . ) Die Stadtkasse erzielte
bis Ende 1911 einen Wirtschaftsüberschuß von 971318 , H . In
den Voranschlag für 1912 wird soviel eingestellt, daß der vor¬
jährige llmlägefuß aufrecht ^ halten bleibt . — Der Umlagesatz
für 1912 ist auf 35 F von 100 <H festgelegt, der Steuerwert des
Liegenschaftsvermögens auf 16 4 von 100 d (, de : Steuersatz des
Kapitalvermögens auf 56 von den staatlichen Einkommensteuer-
sätzen. — Der Easeinheitspreis wird am 1 . Juli 1912 von 14 auf
181/. „3 , der Grundpreis für elektrischen Strom von 50 auf 40 ^
pro

"
Kilowattstunde herabgesetzt .
) l Mannheim , 2. Febr . Ueber den letzten Samstag beim

städtischen Gaswerk Luzenberg vorgekommenen schweren Bau -
unfall . dem Zwei Menschenleben zum Opfer fielen , hat die Di¬
rektion des städt Gas - , Wasier - und Elektrizitätswerks dem
Stadtrat eingehend Bericht erstattet , den dieser zur Kenntnis
nahm . Mit der weiteren Verfolgung der Angelegenheit soll
bis zum Abschluß der cingeleiteten staatsanwaltlichen Unter¬
suchung gewarter werden.

l . Mannheim , 3. Jan . (Prioattel .) Der 18jährige Jung¬
schlosser Franz Weiß , der gestern im Ruderboot Fendel schwer
verletzt wurde , ist in der vergangenen Nacht gestorben. Dem
bedauernswerten Menschen wurde das Fleisch bis auf die
Knochen verbrannt .

* Mannheim , 3 . Febr . Beim Befestigen eines Kamin¬
aufsatzes aus einem Bankgebäude in Ludwigshafen wurde

. ein 16 . Jahre alter Schlosierlehrling von Edingen durch Ein¬
atmen von Kohlengas bewußtlos ; er wurde in das Allge¬
meine Krankenhaus hierher ausgenommen . — Ein 48 Jahre
alter , verheirateter Schirrmann geriet beim Rangieren einer
Wagenabteilung im alten Zollhof zwischen zwei Koppelhaken
und wurde schwer verwundet . — Ein Tagelöhner von Lud¬
wigshafen wurde auf einem Ryeinfchiffe im Mühlauhafen
von rollenden Säcken im Verladeraum gegen die Schiffswand
gedrückt und erlitt eine erhebliche Quetschung des rechten Bei¬
nes . — Auf einem Gehweg glitt gestern nacht ein 47 Jahre
alter verheirateter Tagelöhner von hier aus und brach den
linken Oberschenkel .

i . Mannheim , 3 . Febr . (Prioattel .) Unter dem dringen¬
den Verdacht, den Straßenraub an dem 69 Jahre alten
Schneider Eiefer in der Nacht vom 27 . zum 28 . Januar auf
dem Marktplatz ausgeübt und den Ueberfallenen dabei um
über 330 Mark beraubt zu haben , wurde der Gelegenheits¬
arbeiter Wilh . Reichardt aus Roigheim , wohnhaft in der
Sckuvetzingerstraße , verhaftet und in das Untersuchungsgefäng¬
nis gebracht. Nach seinem ganzen Vorleben ist dem R . die
Tat wohl zuzutranen . Bei der Ucberführung vom Unter¬
suchungsgefängnis nach dem Polizeigefängnis wurde der
Polizeihund , der von dem aufgefundenen Hut des Täters
Witterung genommen hatte , herbeigebracht , der den verhaf¬
teten R . sofort stellte. Reichardt leugnet bis fetzt die Tat .

=4= Heidelberg , 2 . Fcbr . Gestern fand eine Generalversammlung
der Kohlen -Einkaufsgenoffenschaft statt , um darüber zu beschließen ,
ob die Genossenschaft zu einem Konsumverein erweitert werden soll .
Die große Mehrheit hat diesen Vorschlag abgelehnt .

Heidelberg, 3 . Febr . Gestern nachmittag machte der
Wir t zum „Deutschen Kaiser " in Handschuysheim, Martin
Schaaf, seinem Leben durch Erschießen ein Ende . Der Ver¬
storbene lebte in guten Verhältnissen .

8 Tauberbischofsheim, 2 . Febr . Mit dem Bahnbau Tauber -
bifchofsheim -Königheim wird sobald als möglich begonnen wer¬
den . Wie die Dinge gegenwärtig liegen , kann gesagt werden,
daß die Eröffnung der Bahn im Spätjahre 1913 erfolgen wird .

% Königheim , 2 . Febr . Eine gemeine Tat wurde hier verübt .
Ein noch unbekannter Täter hat an dem auf hiesiger Gemarkung ste¬
henden Feldkreuz, dem sogen . „Hohebild"

, an der Christusfigur beide
Beine abgeschlagen. Die Stücke der Figur fehlen : wahrscheinlich hat
sie der Täter mitgenommen . Das Kreuz wurde im Jahre 1700 von
einer Familie Brotzler errichtet.

A Rastatt , 2. Febr . Der hiesige Gewerbevercin , die Ortsgruppe
Rastatt des Bad . Schwarzwaldvereins und Allgemeinen Deutschen

Was die Aerzte nehmen ,
wenn sie selbst oder ihre Familienangehörigen der Kräftigung bedürfen.

Bei der Unmenge von Nährpräparaten , die heute auf dem Markt
sind, wird es dem Laien schwer, die richtige Wahl zu treffen, da von
jedem Nährpräparat in den Reklamen behauptet wird , daß es das beste sei.

Es dürfte daher von Jnterefle fein, zu erfahren, welches Kräf¬
tigungsmittel di« Aerzte nehmen, wen« sie selbst in die Lage kommen
eines gebrauchen zu muffen . Daß sie für sich und ihre Angehörigen
nur dasjeulge verwenden werden, zu dem sie das größte Vertrauen
haben, liegt auf der Hand.

Wir kaffen die Aerzte selber sprechen, indem wir ihre Zuschriften
zum Abdruck bringen. lDie Originale liegen in unserem Bureau
zur Einsicht aus .)

Nachdem ich selbst eine schwere Blinddarmentzündung mit
folgender Operation durchzumachen hatte , stellte ich Versuche mit
den mir gütigst zur Verfügung gestellte« Biomalzproben an mir
selbst an. Erfreulicherweise kann ich nun berichten, daß ich mit
Ihrem Fabrikate sehr zufrieden bin. Der Appettt , der gänzlich
darniederlag , befferte fich zusehends, und die Körperkräste hoben
sich schnell nach dem Gebrauch von Biomalz .

Ich werde Biomalz gern in meiner Praxis weiter empfehlen.
Dr . K. Sch.

Ich habe das Mittel bsi meiner Frau und meinem 1 '/- jährigen
Imrgen angewaicht. Bei letztere« namentlich ist ei« am» « fr

ÄaOt | pteffz <
Sprachvereins gaben gestern gemeinschaftlich ihren Mitgliedern nnd
Freunden einen Abend, der durch eine Ansprache des Vorsitzenden der
hiesigen Sektion des Schwarzwaldvereins , Herrn Streik , eingeleitet
wurde . Herr Hofrat Profesior Tolle -Karlsruhe hielt hierauf einen
mit größem Beifall anfgenommenen Lichtbilderoortrag über ^Her¬
stellung non Photographien in Naturfarben nach dem Verfahren von
Sumiorf ".

Eg] Baden -Baden , 2 . Febr . Rach der von den hiesigen Metzger-
Jnnungsmeistern veröffentlichten Fleischpreise-Liftr ist eine Erhöhung
für das Kalbfleisch eingetrcten , während die übrigen Fleischpreise un¬
verändert bleiben . Die Preise sind für je 1 Pfund zur Zeit folgende :
Ochsenfleisch 00—95 Psg ., Rindfleisch 85—95 Pfg . Kalbfleisch 95—100
Pfg ., Schweinefleisch 80—90 Pfg . , Schweinekotelettte 95 Pfg . und
Hammelfleisch 70—100 Pfg . ; ferner Schweineschmalz 90 Pfg ., Butter
{ .50 Mk. Die Markt -Durchschnittspreise für die übrigen Lebensmittel
sind : Eier 10 Stück 1 Mk . . Milch per 1 Liter 24 Pfg . , Rahm per

Liter 44 Pfg . , für je 1 Kilo : Schwingmchl, feinstes 48 Pfg . , Weiß¬
mehl 46 Pfg . , Brotmehl 36 Pfg ., Kernengries 48 Pfg ., Welschkorn¬
gries 30 Pfg . Brennmaterialien je 4 Ster : Buchenholz 52 Mk. und
Tannenholz 42 Mk.

A Rheinbischofsheim (A . Kehl) , 2 . Febr . Ein etwa 7jähri -
ger Knabe wurde gestern von seinen Pslegeeltern weggeschickt,einen Blecheimer fortzutragen . Im Üebermut stülpte er den
Eimer über den Kopf und lief so blindlings in ein Pferde¬
gespann. Er wurde vom Pferde uinaeworfen und dadurch am
Kopfe erheblich verletzt.

D Lahr , 3 . Febr . Der 17jährige Kartonagenlehrling Fritz
Armbruster sprang gestern im Uebermut von einem Fenstersims
herab und zwar so unglücklich auf einen aus einer Kiste hcraus -
ragenden Meißel , daß er am rechten Unterschenkel eine klaffende
Wunde erlitt . Nach Anlegung eines Notverbandes wurde der
junge Mann ins Bezirkskrankenbaus verbracht.

<3i Triberg , 3 . Febr . Die Abteilung Wasserwirtschaft des
Verbandes SüdwestdeutscherIndustrieller hielt am Donnerstag ,
den 8. Februar , nachmittags 21,» Uhr , im Rathaussaal zu Tri¬
berg eine Sitzung zur Beratung des Projektes einer Stauanlage
oberhalb der Triberger Wafferfälle ab . Sämtliche Jnteresienten ,
insbesondere die Besitzer der an der Gutach liegenden Waffer -
werke werden zu dieser Versammlung, in welcher der Wasserbau -
technische Beirat des Verbandes Südweftdeutscher Industrieller ,
Diplom -Ingenieur Karl Flügel , Dozent an der Technischen Hoch¬
schule-Karlsruhe ein Referat über »Das Projekt einer Talsperre
oberhalb der Triberger Wafferfälle" eingeladen .

8 Breisach , 2. Febr . Der bei der hiesigen Genossenschafts-
Brauerei beschäftigte 43jährige Fuhrknecht Höß . wurde beim
Umkippen seines mit leeren Fäsiern beladenen Wagens von der
Deichsel derart zu Boden gedrückt, daß schwere Verletzungen ein¬
traten , an deren Folgen der Verunglückte starb.

1b Schönau t. SB., 2. Fcbr . Auf einem Eisweiher brach das
Eis ein mit drei Mädchen , die . aber sofort von einem beherzten
Knaben herausgezogen und gerettet werden konnten.

Wieden (A. Schönau) , 2 . Febr . Heute wurde der älteste
Mann hiesiger Gemeinde beerdigt , der Holzhändler und Alt¬
ratschreiber Franz Josef Steffe . Der Verstorbene bekleidete viele
Jahre den Ratjchreiberposten in hiesiger Gemeinde . Er er¬
reichte ein Alter von 90 Jahren .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Badischer Kunstvercin Karlsruhe . Reu zugegangen : E . Ber¬

ger, Dresden . „Harzlandschaft" : L . Boldt , Berlin , „Ostholfteinische
Seelandschaft" : E . Brehm , Dessau , „Stilleben "

: H . Dahinen , Friede¬
nau . „Bor dem Brandenburger Tor "

: Ed . Deoenter , Zehlendorf .
„ Schlachtensee "

: R . Feldmer , Antwerpen , „Abendstille" und „Spät -
sammerabend"

; A . Hamacher, Berlin , „Bildnis meiner Frau "
; H .

Hammer , München, „Oberbayerische Kommunikanten "
: P .. W . Har¬

nisch, Berlin , „Der weiße Flügel "
; Prof . E . Henscler, Zehlendorf ,

„Buchenwald"
: F . Kniep , Stettin , „Märztag "

: A. Lüdecke, München ,
„Sommertag "

: W . Obronski , eBrlin , „Aus Treptow "
; K . Ols -

haufen-Schönberger, Berlin , „Reiters Abschied"
; H . Peters , Leipzig ,

„ Selbstbildnis "
; C. C . Schirm , Halcnsec, „ Heide an der Sed "

; St . v.
Strcchinc , München, „Sommer "

; F . Vocllmy, Basel , „Drei Gemälde " ;
L . Funke, Dahlem -Berlin , „ Bambina " iMasrik) ; S . Bnrgcr -Hart -
mann , Berlin , „Die kleine Eva".

— Karlsruhe , 3. Febr . Vom Eroßh . Softheater wird uns ge -
chrieben : An den beiden bevorstehenden Sonntagsvorstellungen wer¬
den zwei Wagnerwerke zur Aufführung gebracht, morgen , den 4 . Fe¬
bruar , „Tannhäuser " und Sonntag , den 11 . Februar , „Lohengrin ".
In der letzteren Vorstellung, mit der das Gedächtnis an des Meisters
Todestag (13. Februar 1883) begangen wird , tritt Fräulein Maria
Höllischer in der Partie der Elsa auf . In der auf Montag , den
5 . Februar , angesetzten Aufführung des seit 24 . Juni 1910 nicht mehr
gegebenen „Barbier von Sevilla " von Rossini, sind die Partien der
Rosine mit Fräul . Scheider, der Graf Almaoiva mit Herrn Siewert ,der Basilio mit Herrn von Schwind, der Fiorillo mit Herrn Mechler
und die Marzelline mit Frau Bauer neu besetzt. In dem am Diens¬
tag , den 6 . Februar , stattfindcnden Erstaufführungsabend kommt
Wilhelm von Scholz , über dessen Persönlichkeit und kunstdramatische
Ziele bereits gesprochen worden ist , mit seiner Groteske „Vertauschte
Seelen " hier zum erstenmal zu Wort . Im übrigen werden am Don¬
nerstag . den 8 . Februar , das in der vorigen Spielzeit nicht vertrete - '
nen Lustspiel „Husarenfieber", am Freitag , den 9 . Februar , Aubers
„Schwarzer Domino" und am Samstag , den 10 . Februar , Hermine
Villingers Bolksstück „Schuldig? " in Szene gehen. Für die Erstauf¬
führung von d 'Alberts komischer Oper „Tie verschenkte Fragp , ist
Sonntag , der 18. Februar , vorgesehen ; die voraussichtlich mit der
Erstaufführung im Frankfurter Opernhaus zusammenfallende Prc -
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miere wird eine de: ersten Aufführungen des Werkes an einer reichs
deutschen Bühne sein . Zum Fasching wird am 15 . Februar „Kober
und Bertram "

, am 19. Februar ein Gastspiel der Elsässer und au
20 . Februar , vormittags , für die Jugend „Max und Moritz" und
„Die Puppenfee " gegeben. Die nächste Schauspielneuheit wird Schnitzlers „Das weite Land" sein . Die Neueinstudierung der „Preziosa '
ist auf den 24. Februar , jene der „Stummen von Poriici " auf An - ,fangs März in Aussicht genommen. Bis März wird die Reuausstar
tung der „Götterdämmerung "

, die seit langer Zeit die HauptaufgaS »
des Malerfaalcs ist , ferttggestellt sein .

----- Heidelberg, 3. Febr . Dem Privatdozenten in der me¬
dizinischen Fakultät hiesiger Universität . Dr . Karl Wilma «», ,wurde der Titel außerordentlicher Professor verliehen .* Freibnrg , 3 . Febr . Der nichtetatmäßige a .o . Professorder Physik an der hiesigen Universität , Dr . M . Reinganum .
hat einen Lehrauftrag für Aerologie uud Meteorologie er¬
halten .

Eugen d 'Alberts neueste Oster.
ok . Wie», 2. Febr . Eugen d 'Albert , der Komponist des alle

Opernrepertoirs beherrschenden „Tiefland "
, hat sich in diesem Winterin Wien niedergelaffen. Die glänzende Ausnahme, die er nicht nur inden künstlerischen Kreisen der Kaiserstadt , sondern auch in der öster¬

reichischen Aristokratie gefunden hat , bewegt ihn . dort seinen stän¬
digen Wohnsitz zu nehmen. Allerdings will er alljährlich einige Wo¬
chen auch in Berlin verbringen . Eugen d 'AIbert hat in den letztenMonaten eine neue Oper vollendet, mit deren Instrumentierung er
noch beschäftigt ist . Der Titel dieses Werkes steht noch nicht fest , aberdas Drama , das ihm zu Grunde liegt , heißt „Die Tochter des Meeres ".Der Verfasser des Dramas ist der spanische Dichter Gnimera , der
auch den Stoff zum „Tiefland " geliefert hat . „Die Tochrer des Mee¬
res " wurde in Spanien mit großem Erfolg gespielt ; sie wirkt durchdie realistische Plasttk der Gestalten und die tragischen Vorgänge .
Eugen d 'Albert ließ sich das Milieu — die Handlung geht unter
Fischern vor sich — ins Bretonische übertragen , denn er kennt die Bre¬
tagne und ihre Volkslieder ausgezeichnet. Er konnte so seiner Musikeine charakteristische , echte Farbe geben und viele bretonische Fischerlieber , deren melancholische Eigenart sehr ausgeprägt ist . hinernver -
weben.

Im Mittelpunkt der Handlung steht Zadica , ein nach der Stran¬
dung eines orientalischen Schisses auf dem Seeufer anfgefunbenesMädchen, das zu einem Lotsenkapitän eine leidenschaftliche Liede
saßt , die dadurch zur Tragödie wird , daß der Lotte erst sein Liebes
Verhältnis mit der Dorstvirtin lösen muß. um ihr zu gehören . DieWirtin will ihn nicht freigeben, ihrem Mann wird ihre Untreue verraten und es kommt zu einem äußerst dramatischen Zusammenstoß
zwischen den beiden Männern . In einem Kampf am Ufer will derWirt der Lotsen Niederschlagen , aber Zadica fängt den Hieb ans undwird getötet . Der Lotse fährt darauf mit einem Fischerboot narb
Island .

Dieser Stoff ist sehr reich an spannenden Momenten und erinner :
durch ferne dramatische Kraft an das „Tiefland "

, von dem sich dieneue Oper jedoch gänzlich durch das Milieu und das Kolorit untcr -
fcheiden wird .

Kandel und Verkehr.
fl> Drrrlach , 3 . xebr . Der Beschluß der Generalversamm¬lung der Badischen Maschinenfabrik und Eisengießerei vormalsG. Sebold und Sebold und Reff in Durlach vom 28 . Non . 1911

auf Erhöhung des Aktienkapitals um 500 000 Mark gelangtnunmehr zur Durchführung. Die jungen Aktien wurden an das
Bankhaus Beit L. Hamburger in Karlsruhe gegeben.M . Köln . 3. Febr . (Prioattel .) Die belgische Negierungstellte über umfangreiche Zollhinterziehungen Erhebungen an .Namentlich wird eine Herberstaler Speditionsfirma beschul¬digt , in den letzten 20 Jahren aus Deutschland 15k Kistenunechter Schmucksachen und Stahlwaren unter falschen Tarif -
angabcn nach Belgien eingcführt zu haben . Die Verwaltungbeantragt für jeden Fall eine Gefängnisstrafe von 4 Mo¬naten , sowie Zoll- und Strafzahlungen in Höhe von an¬nähernd 100 000 Mark. Die angeklagte Firma wendet dem
gegenüber ein , daß sie sich in freiem Zollgebiet befand un
deshalb nicht verpflichtet gewesen sei . die von der Zollverwattung verlangten Dokumente beizubringen.

Kergnttgungs- nnd Wereins-Anretger .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z, erfehenZ

Sonntag , dm 4 . Februar:
Ap- llotheatersaal . 3VL-, 8 !4 U . Simplizissimusspielc. SEündi . Künstle ,
Arbeiterdiskusfi - nstlub . 4 Uhr Führung d . d . Ausstcll. Ealericgebüud .
Beiertheimer Fußballverein . 2K Uhr Ligaspiel.
(Safe Bauer . Konzert der ganzen Künstlerlapelle.
Fefthalle 4 Uhr Humorist. Konzert der Leibgrenadierkapelle .Fußballklub Alemannia . Wctrspiel.
Fußballklub Frankonia . 21=11. Spiele . 7 U . Kappenabend i . KlubhawFußballklub Mühlburg . 2% Uhr Ligaspiel. Zusammcnkst. i . KlubhamFußballklub Phönix . 10 . 1 u . 3 Uhr Spiele . Zusammcnkst. i . d . SanftFußballverein . 1, 2 )4 Uhr Spiele .
Karnevalges .Gesanaver .Badenia . 4 U . Damen- u . Fremdenfitz K Kruc
Karnrvalges . d.SLdstadt. 4,11 U . Damen- u . Fremdensitz . Bahnhofstrlli
Kolostrum . 4 und 8 Ahr Vorstellung.
Leibgrenadiervrrein . 7 ' :. Uhr Unterhaltung im Friedrichshof .Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt Hb . 7 .07, M . T . 7.13 Uh,Salamander , 1 . K. R . 4 Uhr Familicnunterhaltung im Klubhaus .St . Franzislushaus . Grenzstraße 7 . 5 Uhr Theateraufführung .Ver . f. Bewegungsspiele . 1 , 214 Uhr Wettspiele. V;, Uhr Tanzausfl »;Beteranenverein . 314 Uhr Versammlung in der Kronenhalle .Verein Volksbildung . 8 ll . Unterhaltungsabend im kl. FestballesaaWeltkinematograph . Kafferstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uh,

fallende Gewichts- und Kräftezunahme eingetteten . Die Haut
wird frischer und röter . Er hat anfangs etwas Abnei¬
gung gegen das Mittel gehabt, so daß ich ihn zuerst kräftig
da« n riechen ließ . Jetzt nimmt er es so gern, daß ich not habe,
es ihm wegzunehmen. Der Appettt ist brillant , sowohl bei
meiner Frau wie bei dem Jungen .

Dürste ich Sie bitten, mir noch einmal eine Probemenge
zukommen zu lasten ; ich will das Mittel gern empfehlen, denn
ich kann es mit gutem Eewiffen. Di-, w .

Mit den mir zugesandten Proben von Biomalz , welche ich
selbst genommen habe, und zwar als selbst Kranker, war ich
sehr zuftieven; es schmeckte sehr angenehm und war bekömmlich
und nahrhaft . Dr . 0 . K.

Indem ich Ihnen für die fteundliche Uebersendung von Bio¬
malz vor einiger Zeit bestens danke , teile ich Ihnen mtt , daß ich
das Präparat bei einer schwächlichen Dame angewendet habe.
Die Betteffende war durch eine Operatton sehr heruntergekommen.
Die 5 Büchsen Biomalz hoben das Allgemeinbefinden sehr günstig,
verursachten eine Gewichtszunahme von einigen Pfund infolge
gesteigetterEßlust. Ich hoffe, daß der günstige Einfluß von Dauer ist.

Es wäre mtt angenehm, zu erfahren, ob Sie mir als Arzt
Biomalz zu ermäßigten Preisen liefern wollen, da ich beabsichttge,
dieses Kräftigungsmittel außer in der Praxis auch in meiner
Famllie anzuwenden. LanitStsrst Dr . K.

Das mit gefl. zur Verfügung gestellte Biomalz habe ich bei
» einer Schwester, welche a» Erschöpfungszuständen. nervsieuuud

körperlichen, bei Morbus Basedow« leidet, mit recht guten .
Erfolge angewandt . Alle anderen Kräftigungs¬mittel wurden nach kurzem Gebrauch zurück -
gewissen , Biomalz nicht.

Ich will diese Biomalzkur auch fottsetzen . . Dr . U.
Besten Dank für die derzeittge Uebersendung des Biomatz ,

welches meinen Kindern sehr gut bekommen ist . Ich wett«, es
gern weiter verordnen. Dr . K.

Ich erlaube mtt Ihnen mitzuteilen, daß ich die Probesendung
bei meiner 5jährigen Tochter angewendet habe, die an Rafen -
bluten — wahrscheinlich infolge Blutarmut — litt . Das Präparat
ist ihr gut bekommen, das Nasenbluten hat aufgehört . Ich
werde Biomalz gelegentlich verordnen. Dr . E,

Biomalz hat fich bei meiner Frau und beiden Söhnen vor¬
züglich bewährt , ja sein Fehlen hat sogar bei dem Aeltere «
Nachteile bei den Verdauungsvorgängen gezeitigt.

LanitAnrat Dr . I'rviberr r . S .
ujm . usw . ft 10288a

Wer fich ausführlich über das billige , wohlschmeckende und
flü,stge Kräftigungsmittel Biomalz unterrichten will, möge fich direktan die Ehem . Fabrik Gebt. Patermmrn. Teltow-Berlin 128, wende«,die auf Wunsch eim . ausführliche Bwjchüre vnd . in. , SoLorobegratis uud franko versendet. >

~
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r Sonnlagsgedanken .
- □ Oft wird im Gegensatz zum Inhalt die Form gering geschätzt, in
der Kunst wie im Leben. Ihr geschieht unrecht damit . Und der Ge¬
gensatz ist auch gar ntdf* so glatt und einfach festzulegen.

Es ist ja wahr , wenn einer etwas Törichtes sagt in den schönsten
Morten , so ist 's drum nicht weniger töricht. Und wer etwas Richti¬
ges weiß, braucht kein Redner zu sein , um dafür Anerkennung zu fin¬
den . Immerhin : einigermaßen muß er auch Sätze zu bauen und Ge¬
danken zu ordnen verstehen, wenn er sich andern verständlich
machen will .

Form ist Ordnung , Zweckmäßigkeit, Lebensfähigkeit . Wo das
Leben schafft , bewundern wir seinen Formentrieb . Wo wir schöne,
reiche , feine Formen finden , da ahnen wir Leben , Vernunft , Wollen ,
Zwecke.

Man kann von leeren Formen sprechen und von unförmlichen
Inhalten . Man kann das einemal Form nennen , was vom andern
Standpunkt auch Inhalt ist . Verfassungen sind auch nur Formen des
Staates , und doch zugleich der Inhalt wie starken Strebens , wie har¬
ten Kampfes ! Ein regelmäßiges Gesicht kann schön sein, und es
fehlt trotzdem auch seinen Formen etwas , wenn ihm der seelische Aus¬
druck fehlt .

Das Leben sucht überall die Form . Denn es braucht Zweck¬
mäßigkeit . Die plumpen gewaltigen Massen der Eletscherberge, die
weite abwechselungslose Eintönigkeit des Meeres — auch oas schon
find Formen , die von ihrer Stelle ihren Zweck haben , die so und nicht
anders zum Antlitz unserer Erde gehören . Was ihnen in ihrer Ein¬
fachheit fehlt , das gibt ihnen auf der anderen Seite wieder ihre
Größe.

Wo das Leben verwickeltere höhere Zwecke verfolgt , da bedarf es
auch der feineren Formen . Da baut es von Stufe zu Stufe empor¬
steigend die ganze unübersehbare Reihe der Organismen . Unv zuletzt
den Menschen.

Und im Menschen arbeitet der Formtrieb weiter . Er formt die
Materie zu seinem Dienste. Er formt seine Wohnung und seine Ar¬
beitsmaschinen . Er formt seine Gedanken und er formt seine Staa¬
ten . Nur wo er formen kann, herrscht er. Alles Unförmliche ist zu¬
gleich das Unbeherrschte,- das Unberechenbare , das Zwecklose.

Wir lasten Zahlreihen aufmarschieren und flechten nach den Ge¬
setzen der Logik Schlußfolgerung an Schlußfolgerung . Dann werfen
wir diese Zahlenreihen und diese Schlußfolgerungen in die Natur
hinein . Und siehe da , wie von Zauberformeln bezwungen , verrät
sie uns Geheimnis auf Geheimnis und fügt sich in die Gewalt un¬
serer Wunsche und Hände . Und wir werfen diese Zahlenreihe und
Schlußfolgerungen in die Masten der Menschen selber hinein , und
siehe , auch diese Masten formen sich, fügen sich. Völker und Stände ,
Konfessionen und Parteien , große und kleine Zweckoerbände sam¬
meln sich, sondern sich, organisieren sich.

Wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg ; da findet er auch eine
Form des Wirkens . Ist 's nicht die eine , ist es die andere . Wo aber
kein Wille ist, kein Zweck, kein Lebensinhalt , da bleibt die formlose
Maste.

Formen wir unser eigenes Leben. Lernen wir es beherrschen
nach allen seinen Möglichkeiten hin . Fügen wir es harmonisch ein
in den Zusammenhang der überindividuellen Zwecke. So machen wir
unser Leben erst wirklich reich . So erst erschöpfen wir alle seine Mög¬
lichkeiten und Gelegenheiten .

Sich austoben ? In den Tag hineinleben ? Sich um Gott und
Welt nicht kümmern? Das wäre Chaos , Unform , Zwecklosigkeit oder
gar Zweckwidrigkeit. Das gibt keine Freude , keine Herrschaft, kein
Wirken . Mit der Form fehlt der Inhalt zugleich . Er zerrinnt hne sie.

In jedem einzelnen Menschen ist eine Fülle der Gaben und der
Zwecke. Diesen Inhalten die rechten Formen finden , worin sie lebendig
bleiben und sich entfalten können, das ist die Aufgabe .

Kadifcher Kunstgewerbeverein.
$ Karlsruhe , 3. Febr . Die diesjährige Generalversammlung

fand am letzten Sonntag abend in den oberen Räumen des „Kroko¬
dil " statt . Der erste Vorsitzende , Direktor Hoffacker , eröffnete die
Versammlung mit einer Begrüßung der erschienenen Mitglieder und
insbesondere des Regierungsvertreters , Herrn Ministerialrat Dr .
Schneider und des Herrn Handelskammerpräsidenten Heidlauf von
Lahr. Aus dem vom Vorsitzenden erstatteten Jahresbericht sei nach¬
folgendes erwähnt : Der Verein zählte am Schluffe des letzten Ver¬
einsjahres 815 Mitglieder , 246 in Karlsruhe , 269 auswärtige . Ge¬
storben sind im vergangenen Jahre 8 Mitglieder : Antiquar Mono
Fischet, Bildhauer August Meyerhuber und Fabrikant Ernst Telg -
mann von hier , Privatier Konstantin Wild , Baden -Baden , Geh .
Kommerzienrat Pfeilsticker, Freiburg , Fabrikant Emil Meurer , Lahr ,
Direktor Alfred Waag , Pforzheim , und Fabrikant Wilhelm Harm »,
Weinheim . Zu Ehren der Verstorbenen erhoben sich die Anwesenden
von ihren Sitzen. Vorträge wurden im Laufe dieses Winters gehalt -
ten von Direktor Dr . Bolbehr aus Magdeburg über das „deutsche
Zimmer einst und jetzt " und von Hauptmann Dr . von Sraeoenitz
aus Freiburg über „Künst und Kultur in Sizilien "

.beide mit Licht¬
bildern . Der Vorsitzende hat als Vertreter der Großh . Regierung und
des badischen Kunstgewerbevereins an dem Delegiertentag des Ver¬
bandes Deutscher Kunstgewerbevereine in Magdeburg am 2. April
v . Zs . teilgenommen und berichtet eingehend über die Vorträge und
Verhandlungen der Tagung . Die Haupttätigkeit des Vereins im
vbgelaufenen Jahre erstreckte sich auf die Wanderausstellung kunst¬
gewerblicher Arbeiten von Vereinsmitgliedern , welche Ende Dezem¬
ber v. Js . im hiesigen Kunstgewerbemuseum und seitdem in Offen¬
burg und Villingen vorgeführt wurde , in den nächsten Monaten auch
noch in Donaueschingen, Konstanz, Freiburg und voraussichtlich in
Lahr gezeigt werden soll .

Die Wahl der satzungsgemäß ausscheidenden Vorstandsmitglie¬
der ergab die Wiederwahl des bisherigen engeren Vorstandes (Di
rektor Hoffacker, 1 . Vorsitzender, Architekt Bittali , 2. Vorsitzender,
Privatier Schwab, Schatzmeister, Profeffor Merk, Schriftführer ) und
als weitere Vorstandsmitglieder die Herren Profeffor Beck, Direktor
Heiaz, Hofmöbelfabrikant Peter und Profeffor Schreyögg. — Den
Kaffenbericht erstattete Schatzmeister Schwab. Die Gesamteinnahmen
betragen 5593,25 M , die Ausgaben 5123,10 M , der Ueberfchuß also
470,15 <M, das Reinvermögen des Vereins 13 664,77 M. Die Herren
Privatier Reumann und Kaustnann Blos haben die vorjährige Rech¬
nung geprüft und in bester Ordnung befunden . Da diese Herren
eine Wiederwahl ablehnten , wurde ihnen vom Vorsitzenden Dank für
die langjährige Mühewaltung ausgesprochen und für das laufende
Jahr die Herren Buchdruckereibesitzer F . Lang und Tapetenfabrikant
Hafner gewählt . — Bei dem sich anschließenden Abendeffen brachte
Herr Direktor Hoffacker das erste Hoch dem hohen Protektor des Ver¬
eins , Seiner Kgl . Hoh. dem Eroßherzog . Herr Ministerialrat Dr .
Schneider würdigte die verdienstvolle Tätigkeit des Vorsitzenden und
wies auf die bedeutungsvollen Aufgaben hin , die dem badischen
Kunstgewerbeverein auch in Zukunft obliegen. Sein Hoch galt dem

ferneren Gedeihen und Wachstum des Vereins . Herr Architekt
Bittali dankte der Regierung und besonders ihrem anwesenden Ver¬
treter für die tatkräftige Unterstützung, die der Verein wie in frühe¬
ren Jahren , so auch jetzt wieder bei der Veranstaltung der Wander¬
ausstellung erfahren habe.

Für Unterhaltung hatte Herr Schatzmeister Schwab aufs beste
gesorgt. Freudig begrüßt wurden namentlich die vortrefflichen musi¬
kalischen Darbietungen junger Damen , die Lieder - und Cellovorträgc
von Fräulein Lepper und Fräulein Eodöt mit der vollendeten
Klavierbegleitung von Fräulein Josefina und Irma Reumann . Im
Namen des Vereins sprach ihnen Herr Maler Alfred Kusche Dank
und Anerkennung aus . Reichen und allseitigen Beifall erntete auch
unser Lokaldichter Romeo für seine humorvollen Vorträge . Schließ¬
lich seien die Leistungen des Hornquartetts vom Großh . Hoftheatcr
rühmend hervorgehoben.

Aus den Nachbarländern.
$ Speyer , 2 . Febr . Die liberalen Stadträte haben den Vor¬

wurf der Bestechung der sozialdemokratischen Stadträte für die
Wahl des Stadtrechtsrates Dr . Hertrich von Karlsruhe , der
ihnen von einigen Zentrum -Stadträten gemacht wurde , in ihrer
letzten Sitzung energisch zurückgewiesen . Das bayerische Ministe¬
rium hat den Protest der Zentrumsstadträte gegen die Wahl
Dr . Hertrichs zum Berufsbürgermeister der hiesigen Stadt zu¬
rückgewiesen . Gestern vormittag fand nun die Einführung Dr .
Hertrichs in fein neues Amt statt . Sämtliche Stadträte mit
Ausnahme der vier Protestführenden waren anwesend . Der
königliche Bezirksamtmann Wagner nahm die Einführung vor .
Namens der Liberalen und Sozialdemokraten brachte Stadtrat
Mülberger die Glückwünsche dem neuen Berufsbürgermeister .dar ,
denen sich im Namen der Zentrumsmitglieder Stadtrat Kranz
anschloß.

Telegraptzisehe Aursverrctzte
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Frankfurt a . M.
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Frankfurt a. M.
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3 % <f0 . 1914 89.60
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47 -Ung.Str . l9w 90 45
Südd . DiSk .-G. 116.25
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Bad .Anil .°Sodaf .497 .—
Deutsche Gold-

u.Silb .-Sch . -A.899. —
Holzverk .-Jnd .

Konstanz 287.60
All .El .-G .Berlin 265 .-
» Schuckert 165.—
M .-F . Badenia 203 .75
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Staatsbahn 254. '/,
Lombarden 18. %

Tendenz : fest .
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred .-A. —
Berl .HandelSg. —
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Eiektr . Siemens

u . Halste 242 20
Gritzner M .-F . —.—
D. Gas -Gl .-Ges.663 .—
D . Waff .-Mun 411 .—
Brauerei Sinner240 .—
P .-Ung .K.Pfdbr . 92. ( 0
P . -Ung. K . Obi . 92 .r0
Ung . Lokalbahn ! 98 .—
VrivatdiSkont 3 . '/,

Tendenz : still.
'■Berlin . (Nachbörse . !
Ost. Kred.-Akt. 206 .%
Berl. Hand .- Ges.l74 .%
Deutsche Bank 267 . ' ,.
Diskonto Kom. 192 . %
Dresdner Bank161 .%
Lombarden 18 %
Balt . u . Ohio 105 .%
Bochumer
2aurahütte
Gelsenkirchen
harpener

Tendenz : fest .
Wien ( 10 Uhr vorm.
Ost . Kred.-Akt, 656 .—
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost . Kronenrente 91 .7b
Ost. Papierrente 93.!
Ung Goldrente 109 .90
Ung .Kronenrent 99 .10

Tendenz : ruhig ,
Paris .

3% frz . Rente 95.47
4% Italiener 99. -
4% Spanier 95 .50
4% Türken unif . —
Türk. Lose —.-
llanque Ottom . 686.—
Rio Tinto 17 .13

London.
Charte red , 28 ' / ,
De BeerS 19 h,
Saft Rand 3%
Goldfields 4%
Randmines 6' /,
Anaconda 7 %
Atchifon comm. 106 %

. pref . 106 -
Chicago. Milw 106 7,
Denyer pref . 2t '
LouisvilleRaff )v . 154 -/
Inion Pacific 166 ' /,
!l . St . Steel com . 62 ' .
dito pref . 1U -
•itocf SSL Comp. 24 \

Par Shar 109 %

Nisse dieser Art , welche trotz der Beilegung der Marokkoangelegcnheii
nicht gänzlich verschwunden waren , wurden neu angefacht durch aller¬
lei Gerüchte und besonders durch beunruhigende Reden anläßlich der
Kaiser -Geburtstagsfeier . Erfreulicherweise ist den Vertretern der
Hochfinanz im Auswärtigen Amte erklärt worden , daß keinerlei
Grund zur Beunruhigung vorhanden fei . Auch verlautete , daß die
Thronrede bei Eröffnung des Reichstages sich in zuversichtlichem
Sinne über die internationalen Beziehungen äußern werde . Die
vertrauensvollere Auffassung der politischen Lage wirkte befestigend
auf die Tendenz der Börse . Als weitere günstige Faktoren traten
hinzu die zunehmende Entspannung am internationalen Geldmärkte
und die Erleichterung des heimischen Geldstandes . Es wird erwartet ,
daß die Bank von England in Bälde eine Herabsetzung ihrer Diskont¬
rate vornehmen werde , welchem Beispiel die Reichsbank dann folgen
dürfte . Auch lauten die Berichte aus der Industrie , wie schon oben
erwähnt , recht befriedigend . Trotzdem aber dauerte die Zurückhal¬
tung weiter an und das Geschäft blieb beschränkt.

Am Montanmarkte wurden am lebhaftesten gehandelt Eelsen-
kirchen und Phönix . Die Verlängerung der c -- erschlesischen Stahl¬
werksgesellschaft, die Beendigung des Streiks in Differdingen , sowie
die Meldung über eine Preisheraufsetzung des französischen Kohlen¬
syndikats regten an . Laura waren beachtet auf die Lichtung der
Kohlenbestände und auf die in Oberschlesien überhaupt gebesserten
Aussichten der Montanindustrie . Immerhin bleiben die Kurse der
Bergwerks -Aktien etwas hinter dem Stande der Vorwoche zurück.

Bon Bank -Aktien zeichneten sich Berliner Handels -Anteile durch
feste Haltung und Kursbesserung aus ; es trat in ziemlich befttmmter
Form das Gerücht auf , daß die Dividende eine Erhöhung von vor¬
jährigen 9% auf 9 (4% erfahren werde . Im übrigen lag dieses Ge¬
biet ziemlich ruhig und hat keine erheblichen Kursdifferenzen zu ver¬
zeichnen .

Von Transportwerten standen Hansa rn besonderer Gunst auf die
Erwartung eines glänzenden Abschlusses . Auch Norddeutscher Lloyd.
Prince Henry und Schantung -Vahn lagen fest, letztere auf die trotz
der Unruhen im Jahre 1911 erzielten befriedigenden Betriebseinnah¬
men und auf die Hoffnung der baldigen Wiederkehr geordneter Zu¬
stände in China . Canada Pacific schlugen eine weichende Rich¬
tung ein.

Die Zeichnung auf die neuen Anleihen des Reichs und Preußens
hatte einen vollen Erfolg . Allerdings wurden diefesmal keine phan¬
tastischen Beträge angemeldet , welche doch nur spekulativer Natur ge¬
wesen wären . Dafür war die Qualität der Zeichnungen eine vor¬
zügliche , wie schon daraus hervorgeht , daß von den insgesamt gezeich¬
neten 552 Millionen Mark 229 Millionen auf Schuldbuch und Sperr¬
zeichnungen entfallen . Auf die Subskription auf die neuen 4% öster¬
reichischen Anleihen ergab ein sehr günstiges Resultat , indem die auf¬
gelegten Kt . 200 Millionen Rente & Kr . 130 Millionen Sckatzscheine
3—4fach verlangt wurden . Dagegen hatte die ebenfalls zur Sub¬
skription gelangte neue 4% Württemb . Anleihe im Betrage von 25
Millionen Mark einen Mißerfolg zu verzeichnen. Portugiesische
Werte blieben von den Streikunruhen in Portugal , die übrigens jetzt
beendet fein sollen, unberührt . Bemerkenswert ist der Rückgang der
italienischen Rente unter pari , nachdem der Kurs derselben trotz des
Krieges sich solange wiederstandsfähig erwiesen hat . Chinesische Werte
haben sich gut gehalten ; die 4% Serbische Eoldrente erlitt eine Ab¬
schwächung auf Paris . Dagegen gewannen 4% Russen von 1902
ein halben Prozent . Im «,allgemeinen sind die Kursverschiebungen
auf dem- Rentenmakte nicht beträchtlich.

Von wesentlichen Veränderungen gegenüber den Kursen der Vor ¬
woche sind zu nennen : Berliner Handelsanteile (4 - % % ) , - Dresdner
Bank (4 - 1 %) , Bochumer Eußstahlfabrik (— 2 %) , Phönix Bergbau
(— 2 (4 %) , Gritzner (— 2 %) , Deutsche Easglühlicht (4 - 9 % ) ,
Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt (4 . 20 %) , Konstanzer Holz¬
verkohlung und Zellstoff-Waldhof (4 - 4 % ) . Zuckerfabrik Waghäusel
gaben 2 Prozent nach .
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728 .-
10 -1.70
117.58

Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse II Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte. 18636 .

Montao:

Februar 2048 .2.2

Bsrfen -wsctzenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

+ Karlsruhe , 2 . Febr . Der dieswöchentliche Börsenverkehr
wickelte sich in einem mehr stillen und ruhigen Tempo ab ; die Kurs¬

bewegungen nach oben wie nach unten nahmen keinen bedeutenden
Umfang an . Zu Beginn der Woche lagen mattere Rew -Porker Kurse
und weniger günstige Schilderung der industriellen Lage in Amerika
vor . Es erfolgten verschiedentlich Realisationen , aber auch Zwangs¬
verkäufe, wodurch die Kurse ins Weichen gerieten . Im allgemeinen
herrschte die ganze Woche hindurch große Zurückhaltung . Die Berichte
aus der Industrie lauten zwar recht günstig, aber mehrfach glaubt
man , die freundlichen Aussichten in den derzeitigen Kursen schon
eskomptiert zu sehen . Anderseits hält die günstige Schilderung der
Situation von Verkäufen ab . Was aber hauptsächlich die Verstim¬
mung erzeugt hatte , das waren die unseres Erachtens völlig rin - 1
begründeten Befürchtungen politischer Verwickelungen. Die Besorg- !

Beginn des

InventurHusverttauE
Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstr. 183 . Telephon 1588 .

Beim Nachfüllen von * =
Würze
mit dem Kreuzstern

achte man darauf , daß die Würze aus Maggis großer Original-
flasche gefüllt wird ; denn in diesen Flaschen darf gesetzlich nichts
anderes als MAGGI S Würze feilgehalten werden . ?08a
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abend Schlussverkauf unserer

Weißen Woche
Diese aussergewöhnlich besuchte Veranstaltung
ist ein neuer Beweis unserer unerreichten

Leistungsfähigkeit .

Qeschw
. Knopf .

Evangelisch es BereinShairs , Karlsruhe . Adlerstr. 23.
VI. Abonnements -Vortrag .

Sonntag . 4. Februar 1912 , abends 6 Uhr. Vortrag des Herrn
Missions -Inspektor Pfarrer Dipper (Basel ) über :

„Im Kampf gegen den Islam".
Eintrittspreise : Vordere reservierte Abteilung 1 .60 Mk .,

Saal 1 Mk., Empore 50 Pf . 1792 Der Vorstand .

Kreishanshaltungsschule Radolfzell am Bodensee .
Beginn des 5 Monat dauernden Sommerkurses am 1. Mai ds . I .

Zweck der Anstalt ist die Heranbildung tüchtiger Hausfrauen . Lehr-
aegenstände bilden : Ernährungs - und Nahrunasmittellebre . Kochen,Backen, Milchwirtschaft, Obstverwertung , Gartenbau , Gesundheits - und
Krankenpflege — Waschen , Bügeln , Flicken , Weißnähen , Kleidermachenu. alle sonstigen ins Hauswesen einschlag. Arbeiten . Der Unterricht istin allen Teilen ein gründl ., theoret . u. prakt . Dabei sorgfält . Erzieh ,
zu Fleiß , Ordnungsliebe , Sparsamkeit u . Häusl . Sinn . Kost u . Wohnung
zum Selbstkostenpr. , Unterricht unentgeldl . , daher billigste Ausbildungs¬
gelegenbeit. Näh. Auskunft u . Prosp . durch den Vorstand der Anstalt ,an welchen Anmeldungen zu richten sind . 688a.3.1Der Vorsitzende des KreisausschuffeS : Der Vorstand der Anstalt :

Tr. Weber F. Stengele .

Ick habe mich in Bruchsal als

niedergelassen . Ich bin beim Gr. Amtsgericht Bruchsal und
gleichzeitig beim Gr. Landgericht Karlsruhe u. bei der Kammer
für Handelsfachen in Pforzhe m zugelassen.

Meine Hänslet befindet sich Schdnbornstrssse 1,
2. Stock (Gr. Milderstiftungen Verwaltung ) . 851a

Franz Schüler , Rechtsanwalt ,
Bruchsal .

Cafe u . Konditorei H . Hiller
Telephon 1074 . Neben d . techn . Hochschule . Kaiserstr . 14.

Meine neu renovierten Cufe-Lokalitäten
bringe ich in empfehlende Erinnerung . 675

wÄ Torten , Obstkuchen u kl . Backwerk .
=== == Auoh für Cafekränzchen gut geeigi et . - =
Spezialität : Merinken . — Ansschank von Weinen u. Likören .

^\ekhhaU g . Lager in
Gold-

u . Silberwaren .
Trauringe

in allen Preislagen.
— Kein Laden . —
Tr. Tüibmann£ 35 KAISERSTR . 32

Neuarbeiien
und

Reparaturen
an Schmack jed Art

sauber u. billig.
Vetgolben: Vers.(Bern
Ankauf v . alt . Gold .

^

Auf

eiserne Schlitten
Rodelschlitten
Schlittschuhe : :

bis und mit Montag , den 5 . Februar

doppelte Rabattmarken .
J . Bähr , Eisenwaren,

Waldstrasse 51 . 2106

Tanz -
Unterricht erteilt

R. Landmesser .
Gest . Anmeld. Bernhard¬
straße 9. 1919. 10.3
Honorar Mk. 10 .—,
beste Schule , leichtfaßliche
Methode. Priv .- uBereins -
kurse . Eintritt jederzeit.

.mm
empfiehlt sich. Näheres bei B3898
Familie Hock , Marienstr . 2 . IV.Familie Heck , Marienstr . 2 . IV.

man nicht die Auskunftei
IV . Krüger
Karlsruhe , Adlerstraße 40 ,

gefragt hat , gehe man keine Heiratein. es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf : c. viele
Enttäuschungen erspart . 13030 .26 .25

Einheirat.
Lediger, sehr gemütl . Herr . Ans .40 I . , kathol,, dem es Familien -

verhältniffe wegennichtehermöglichwar sich zu verheiraten , wünscht
Einheirat in ein kleines Spezerei -
resp . Kolonialwarengeschäst, in derStadt oder auf dem Lande. Bctr .
Herr bat ein Barvermögen von
ungef . 11000 Mark. Witwe nicht
ausgeschlossen .

Gest . Offerten unter B40863 andie Expedition der „Bad. Presse" .Diskretion Ehrensache .

Einheirat.
Staatlich geprüfter Huf- und

Wagenschmied , 28 I . alt , cvgl .,mit mehreren tausend M . Bcrm.
wünscht in ein gutgeh. Schmied-
geschäft einzuheirat . Witwe ohneKind nicht ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B3855 an
die Exped . der „Bad . Presse " erh.

Heirat.
Ein penswnsberechiigt. niederer

Beamter , Witwer , ev . 50 Jahre
alt , sehr solid u. fleißig , mit drei
volljährigen Kindern , wünscht mit
einem einfachen Müdckien, am
liebsten vom Lande, mit etwas
Vermögen sich wieder zu verhei¬
raten . Witwe ohne Kinder nicht
ausgeschlossen . Rur ernstgemeinte
Offerten befördert die Exped . der
„Bad . Presse" unter Nr . 213853 .

Keirat !
Ein aus s . gut . Beamtfam . stam .

30j . Frl . , mittelg ., gesund , fein ge-
bild., sehr Häusl., musik.. Naturfr .,m . fein . Aussteuer, etw . Vermöz.,wünscht mit geh., charakt . Beamt .,auch Lehrer , nur mittel - od . große
Ersch . , gesund, in sich. Stell . , ein
glück . Heim zu gründen.

Offert , hauptpostlaaernd Lffen -
burg J . B. Nr . 20. 583916

Durch unsere langjährige Praxis sowie durch die fortwähren¬
den Versuche und Verbess rungen ist es uns gelungen ein Ver¬
fahren zu entdecken , wodurch wir im Stande sind , die so schädlichen

Hans I I änse
Feldmäuse etc. selbst in den schwersten Fällen vollständig zu ver¬
nichten . Die Gebäude können , auch wenn die Mäuseplage sehr
überhand genommen hat , binnen einigen Tagen durch uns von
solcher befreit werden . Massige Preise . Mehr als 1000 Referenzen
und unverlangte Gutachten . 2119

Dentsohe Versicherung gegen Ungeziefer, Anton Springer
Karlsruhe Markgrafenstrasse 52 Teleph . 2340 .

Grösstes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art .
Abteilung Chcm . Fabrik u . Versuchsanstalt : Ettlingerstr . 31 , Teleph , 1428 .

»meckble
jede Gegenverpflichtuny , das hübsche
Buch „ Familien - CHronik "

. Adressen
an Hofdruckerei Friedrich Gutsch. l“*1

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Ast Itüllt ,

Markarafenftr . 26. 18657 *
Mutter und Tochter, erstere 47 ,

letztere 17 I . alt . m . gemeinschaftl .
Vermögen von über 1 Million

Gummi-Schuhe
Gummi -Schuhe iil MHz

'
-Schneeschuhe

Reflektanten ohne Rücksicht
Stand und Vermögen

IBW l ? eirat ! "Wt
Ein alleinsteh., stattlicher Herr ,

sehr reich . 54 I . alt , mit großem
Etablissement a . Bodensee, Schweiz
wünscht mit einer standesgemäßen
Dame zwecks Heirat bekannt zu
werden. Offerten mit näheren An¬
gaben erbitte unter K . J . 50 mun -
sterpostlagerlid Straßburg . Anonym
zwcckl . Bin vorübergeh . Straßburg

OHertenblatt
„ MARIAGE"
Leipzig . Grösste

—1
p

Heirat ! ■“Sc
Sol . , selbst . , bess. Maler , ans .

30er, kath . , sucht braves , kath.
Mädchen, d. tücht. ist im Haush .,
mit einigen Mill Verm . , kennen
zu lern , zwecks spät . Heirat . Off .
mit Photogr . erw . Wenn nicht kon -
venicrend gebt Photogr . sofort
zurück . Strengste Diskret , zugesich .

Offerten unter Nr . B3918 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

Heirat
Besseres Mädchen, evangel ., 25

Jahre alt , heiterm Wesen u . gut .
Charakter , mit 6000 M Vermögen
u . Aussteuer , wünscht sich mit
besserem Arbeiter oder Geschäfts¬
mann oder niederem Beamten zu
verheiraten . Offerten unter F . F .
4072 an Rud . Mvsse , Freiburg i . B.
Verschwiegenheit Ehrensache. 819a

F 0 V5 LV 8 “SS .
7

reiche Heiraten Vorschuß 'os . 6997a*
Zweigkontore New-York 303. 5 ‘* äve

Kind
4 Monate alt , wird in Pflege ge¬
geben , auch aufs Land . Offert , und
näheres Auiolienftr . 65. part . B««>

von Jahr an Kindesstatt an 4
Offert , bitte zu richten u . Rr . B3928
an die Exped. der „Bad. Presse ".

vorzüglichster Schutz gegen Erkältungen
empfehlen in nur guten Fabrikaten
==== = uud allen Preislagen —. —

Aretz & Cfe .,
Grossh . Hoflieferanten . 2115

Hauptgeschäft : Kreuzstrasse 2L — Telephon 219 .
Filiale : Kaiserstrasse 215 . — Telephon 1655 .

Ein polizeiliches Verbot
ist unnötig Heim Gebrauchemeiner gesetzl. geschützten

Doppel - Hutnadel
bei welcher ein gefährliches Hervortrete « derHutnadel u. ein häßliches Abstehendes Knopfesvollständig vermieden ist Allein zu haben bei :

Karl Jock , Um- , 8olii- M Silieraiiteiigeidjiift
llaiserftratze 141 . 2121

Verkauf eines Eisen-, Glas - u.
Porzellanwaren -Gefchäsies .

Verhältnissehalber ist in größerer , lebhafter Stadt der Rhein -
Pfalz ein in der Hauvtstraße . Rahe des Marktes gelegenes Geschäftobiger Branchen samt geräumigem Haus unter günstigen Beding¬ungen zu verkaufen. Dasselbe besteht fett über 75 Jahren underfreut sich ausgedehnter , treuer Kundschaft . Das Haus wird unterUmständen auch ohne Geschäft abgegeben und eignen sich die Lokali¬täten auch zu jedem anderen Geschäftsbetriebe. Reflektanten beliebe «
sich zu wenden unter Chiffre 8 . 465 an Haasenstein ti Bögler , A .- G^Karlsruhe . 2117

vlyzogerel -Maslymen-Verüaus.
und R^ menscheiben . Schraubstöcke, sowie verschiedene Schlosserwerk -zenge billig zu verkaufen . winwuMiwre

Emil Gioss , Oos , Bahnhosstrahe 34.
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Georg Krandes .
--- Karlsruhe , 3 . Febr . Weit

über die Grenzen seines Vaterlan¬
des hinaus ist der dänische Litera¬
turhistoriker Eeorg Brandes br¬
ennt , der morgen, am 4, Februar ,
sein 70 . Lebensjahr vollendet.
Brandes , ein Kopenhagener . stu¬
dierte 1S5Ü—64 in seiner Vater¬
stadt und machte sich bald als geist¬
reicher Kritiker durch seine„Aesthe -
tischen Studien " bemerkbar . 1870
bis 1871 unternahm er eine Reife
durch Europa , die ihn mit den be¬
deutendsten Geistern seiner Zeit in
Berührung brachte. Zurückgekehrt,
hielt er als Dozent in Kopenhagen
unter großem Andrang des Publi¬
kums die epochemachenden Vor¬
träge , die sich durch Schärfe des
Urteils und Klarheit der Darstel¬
lung auszeichneten und besonders
die literarische Jugend mitrissen
und begeisterten. Von 1877 bis 1883 wirkte Brandes in Berlin und
wohnte seit letztem Jahre wieder in seiner Vaterstadt . Der Einfluß
Georg Brandes auf unsere gesamte Kritik ist nicht zu verkennen ; er ist
auf die Kultur Dänemarks größer gewesen, als der irgend eines
anderen Kritikers . Auf das Wirken dieses Stilisten und Essayisten
ersten Ranges ist zum größten Teil die jetzige Blüte der skandina¬
vischen Literatur zurückzuführen.

V\
Georg Brandes .

*
Anläßlich des 70. Geburtstages von Georg Brandes veröffentlicht

Peter Nansen in dem soeben zur Ausgabe gelangenden Heft 3 der
illustrierten Halbmonatsschrift „Nordland "

, Berlin SW . 68 , einen
literarischen Essay , der die Bedeutung Georg Brandes um die Ein¬
führung Skandinaviens in die europäische Literatur in ebenso geist¬
voller wie origineller Weise beleuchtet.

Peter Nansen führt Georg Brandes als den Dänischen Trafik -
künstler" ein und fährt dann fort :

Kein anderer Däne hat sich in so hervoragender Weise darum ver¬
dient gemacht, daß die große Welt den Weg in unser schöne» kleines
Land gefunden hat .

Es ist interessant , mit welcher Zielbewußtheit Georg Braickes von
seiner frühesten Jugend an seine Lebensaufgabe : Dänemark in eine
intime fruchtbare Verbindung mit der Umwelt zu bringen , ins Auge
gefaßt hat .

Zu der Zeit , als er seine Laufbahn beginnt — kurz nach dem un¬
glücklichen Kriege mit Deutschland 1864 — ist Dänemark in völliger
Verzweiflung niedergebrochen und fühlt sich ziemlich isoliert . Das
kleine, schwer getroffene Land zieht sich für einige Zeit in sich selbst
zurück, genau wie ein Mensch es macht, der ein großes Leid und eine
bittere Enttäuschung erfahren hat . Aber es kommt oft vor , daß eine
Niederlage nach kurzer Zeit die Energie wachrust. Man beißt di«
Zähne zusammen. Man will zeigen, daß man trotz allem lebt und
imstande ist, sich zu behaupten .

In Dänemark trat unmittelbar nach 1864 eine Reihe bedeutender
Persönlichkeiten auf , die ihre Fähigkeiten und ihre Energie zusammen¬
rafften , um das Land wieder in die Höhe zu bringen .

Die drei größten Namen sind : Tietgen , das Finanzgenie , Dalgas ,
der Bebauer der Heideläntzer Jütlands , der neues Land für Däne¬
mark eroberte, und Georg Brandes , dessen Wirksamkeit die ganze
Welt kennt.

In gewisser Weise arbeiten diese drei Männer Hand in Hand und
haben dasselbe Ziel : Dänemark mächtiger zu machen. Nicht durch

territoriale Erweiterungen , sondern durch die Entwicklung unserer
materiellen und kulturellen Fähigkeiten zu der größtmöglichen Höhe.

Während Dalgas immer weitere Flächen der bisher unfrucht¬
baren Erde Jütlands unter seinen Pflug bringt , gründet Tietgen das
Weltunlernehmen „Die Große Nordische Telegraphengesellschaft" und
ruft „Die Vereinigte Dampfschiffgesellschast " ins Leben, die sich schnell
zu einer der größten Reedereien Europas entwickelt, und Georg Bran¬
des knüpft ein Netz von geistigen Verbindungen zwischen dem kleinen
Dänemark und den großen Ländern .

Seine grundlegende Arbeit ist folgende : er zieht liebevoll und be¬
hutsam die Schönheiten altdänischer Kunst und Literatur ans Licht ,
— der Kunst und der Literatur , auf der wir bauen , — er spornt
gleichzeitig zum Weilerstreben an unter dem Hinweis , daß die Kultur¬
möglichkeiten eines Landes nicht von seiner Größe abhängig sind . Und
er leitet die großen Strömungen aus den großen Ländern nach Däne¬
mark hinein .

Er regelt das geistige Verkehrswesen in seinem Heimatlande und
stellt die Anschlüsse an di« Hauptströmungrn Europas her. Das ist
sein erstes.

Sodann nimmt er sich die wichtigsten Routen im besonderen vor .
Zunächst festigt er die Verbindung zwischen Dänemark und unseren
skandinavischen Bruderländeru Norwegen und Schweden — indem er
die Parallele zieht zwischen dem modernen dänischen Geistesleben und
der Richtung , die durch Ibsen , Björnson usw . für Norwegen , Strind -
berg, Heidenstam u . a . für Schweden charakteristisch ist . Hierauf richtet
er die großen Einzellinien nach den leitenden Kulturzentren ein : nach
Paris , Berlin und London.

Seine Arbeitsmethode ist äußerst modern . Er begnügt sich nicht
damit , in seinem Arbeitszimmer zu sitzen und Pläne zu schmieden . Er
zieht in die Welt hinaus als Agitator und kehrt als Agitator wieder
heim. Tr macht ununterbrochen Propaganda für seine geistigen Ver -
kchrsuntermhmungen . Und er ist unverdrossen und unverzagt , wenn
er bei seinen Bestrebungen auf Schwierigkeiten stößt, die immer ent¬
stehen , wenn man verschiedene Nationen zu einem Zusammenwirken
bringen will . Er hat sich mit Norwegen und Schweden, mit Deutsch¬
land und Frankreich herumgeschlagen, von den Angriffen , denen er von
seiten seiner Landsleute ausgesetzt war , gar nicht ztz reden.

Er ist unermüdlich uitb unüberwindlich . Er wird im Laufe der
Jahre immer nationaler und dabei immer mehr kosmopolitisch. Er
treibt Dänemark zu immer größerer Selbstbehauptung an und stellt
zu gleicher Zeit mit immer mehr Weltrouten die Verbindung her . Er
geht als kultureller dänischer Gesandter nach Polen , Rußland , Ungarn
und Italien . Er legt den Grund zu Separat -Berbindungen , wie z. B .
da, wo er den Kontakt zwischen dem Norden und Nietzsche herstellt.

Und indem er tausend Kulturfäden in seiner starken, nervigen
Hand hält , schafft er seinem Vaterlande und dessen Hauptstadt Kopen¬
hagen eine geistige Weltkabelzentrale , die ihre Funken bis in die fern¬
sten Länder der Erde entsendet.

Und am 4. Februar d . Js .. wenn dieser größte Patriot und Kos¬
mopolit unserer Zeit seinen 70 . Geburtstag feiert , dann werden auf
all unseren kontinentalen Verkehrswegen die Gedanken der weiten
Welt dem kleinen Dänemark und seinem großen Sohne zueilen.

Bisherige Ergebnisse der Zilchnerschen Expedition.
---- Buenos Aires , 2 . Febr . Im nachfolgenden seien in großen

Zügen die wissenschaftlichen Ergebnisse niedergelegt , die die Deutsche
Antarktische Expedition aus ihrer Fahrt von Hamburg über Buenos
Aires bis Süd -Georgien gesammelt hat .

Auf der Fahrt bis Süd -Georgien konnte lt . „Berl . Lok.-Anz." ein
umfangreiches Material zum Studium der Tiefsee in physikalisch -
chemischer sowie in biologischer Hinsicht gesammelt werden . Die
Grundlage bildeten die Tiefseelotungen , ihre Anzahl beträgt bislang
101. Sie geben wichtige Aufschlüsse über die Lage und Tiefe der
atlantischen Längsschwelle und ergänzen in vielfacher Beziehung

tutwohl !
Man verlange in Apotheken u . Drogerien stets

Rheinsberger Carmol
Preis 0.60 , 1 .00 und 3 .00 Mk.

Car -mol - Fabrik , Rheinsberti
(Mark ).

Glauben Sie mir
tausende loben Carmol (Karmelitergeist) und
wenden es bei vielen Schmerzen mit Erfolg an.
Versuchen Sie zuerst eine Flasche für 60 Pfg,
tritt keine Besserung ein, erhalten Hie für die

angebrauchte Flasche das Geld zurück.

Carmol tut wohl !
sogen auch Aerzte !

Dt , H . W, Arzt. B. : Mit Cat mol habe ich
bei Patienten, bei welchen ich es angewandt
habe, sehrgute Resultate etzielt, deshalb weide
ich es gern bei rheumatischen Beschwerden, bei
Hexenschuß usw. verwenden und empfehlen.
Von Kranken, welche das Präparat angewandt
haben, habe ich schon oft aut meine Frage
nach dem damit erzielten Erfolgdie das Kenn¬
wort der Fabrik bestätigenden Worte gehört:

Carmol tut wohl !
d . - d

Dr. N , prakt . Arzt, B : Ich kann das Car¬
mol gar nicht warm genug empfehlen , bei
Ischias, nervösen Störungen, Hexenschuss,
rheumatischen Beschwerden und selbst bei
den quälenden Gichtschmerzen Carmol hat

das Eine vielen anderen voraus:
Es hilft ohne zu schaden !

&_ _ Ü

t
Sn der inneren Südwest-
adt ist ein Eckplatz anfertiger
»traß «, geeignet zu einer

Baugruppe von drei Häusern ,

♦
sofort bebaubar , zu ver¬
kaufen. Gefl. Anfragen be¬
fördert die Exped . der „SBab.
Presse " unter Rr . B3923 . 2.1

«Ute Milch- Ziegen
neu, mllig zu verkaufen . B3833 i zu verkaufe«. . B893»

Wrrderstratzr 85, 3. St , lks. » Rüppurr . Langeftraße 48.

Weinhandlung.
gut ftngfffifrTtf

WWW und firamMmi
mit treuer ausgedehnter Kundschaft , in einer Amts- u. Bar -
nisonsftadt Mittelbadens , ist wegen vorgerückten Alters des
Inhaber» unter sehr günstigen Bedingungen zu verkoufeu.
(Nötiges Kapital jt 2a—30000. ) Selten günstigere Gelegen¬
heit für 1 oder 2 tatkräftige Herren der Branche ,

Gefl . Off . unter 953726 an die Exped . der „Bao . Presse " erb.

Kauft !
getragene Kleider. Schuhe .Stie - •’
usw . zu höchsten Preisen . B3505 8
J . Silbermann , Brunnenstr. i .

Postkarte genügt .

Moderne 15787

Einrahmungen
von Bildern etc.

Eigenes Leistenlager .
Ernst Schüler ,

Kunsthandlung, Kaiser-Passage 5.

Wirklich selten billiges
Angebot !'

gär autpaave
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

425 Mark
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schweren, engl. Bettstellen m . Rost,
Matratze , Polster . Chiffonnier ,
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Spiegelaufs .,
prachtvoll poliert . Wohnzimmer
besteh. : eleg . Plüschdiwan , poliert ,
Bertiko mit Spiegelaufsah , Tisch
mit eich . Platte , 4 Stühle , s ow ie
komplette Küchen-Einrichtuna , alles
gute Arbeit . 1786 .4 .2

Möbelhaus
Kroneiistratze 32 .

Mr Sie Schiiljiigmd!
Hafer-Kakao mit Zucker

1 Pfd . «5 $
Saematogeu . . . 1 Fl . .m
Scotts Emulsion . 1 Fl . 3.— je
Drova Emulsion . t Fl . 1 .30 jt
Biomalz . . . . Bumse 1 — Jt
Lecimalz . . . 1(* Büchse 80 4

1I, Büchse 1.50
empfiehlt

Drogerie J . Lösch
Herrenstraste 35 1990

Auskunft über Selbathei - i
lang von Unterleibsbrüchen in
MWoch/ohne Berufsstörung
erteilt gegen 20 Pfg . in Marken
« WALTER BELITZ,OETBOLO.

!Kc « e

Schlafzimmer-
Einrichtung

'
,

uussbaum poliert , mit 140 cm
breitem Spiegelschrank, wird t
315 Mark abgegeben . 2040 .:?..
Waldttrabe 22. Laden . I

Jr . P. Elten # Rllbdfi
schütztvor Frost
machtRote Hände

weiss und zart
Pro Fl. 75 Pfg. Zu haben in den

Apotheken und besseren Drogerien.
J. Dehn Nachf., Zähringe, str . 65, W .

Lang , Kaiserstr. 69, W. Tscherning,
Amalienstr . 19. 471 ».6.8

Ideale Bfiflfe
schöne, volle Körperform

durch NSirpuivw
„6 r a z i n • !". Durchaus
unschädL; in kurzerZeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere, emp¬
fohlen. Garantieschein.
Machen Sie einen letzt

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M, 3 Kart z.
Kur erfordert 5 13. Porto extra. Diskr.
Versand. Apo'.h. R. Möller , Berlin 359 .

unsere Kenntnis vom Relief des Meeresbodens . An die Lotunge :
schlossen sich die Studirn über die Verteilung der Temperatur , de-
Salzgehalts und des Suuerstoffxehalts in de » einzelnen Schichten der
Meeres von der Oberfläche bis zum Boden ' Sie bezwecken, uns Auf¬
schluß über die Vertikalzirkulation des Meeres zu geben. Als eines
der Hauptergebnisse sei die Entdeckung eines Tiefenftroms in 1500 bis
2000 Meter Tiefe erwähnt , der vom Atlantischen Ozean nach Süden
vordringt . Gleichzeitig arbeitete bis Buenos Aires der Biologe Prof
Lohmann auf allen Stationen mit seinen verschiedenen Netzen , um
einerseits die verschiedenen Arten der kleinsten Lebewesen des Meeres ,
des Plankton , in den einzelnen Tiefen zu erfassen, anderseits mittels
neuer Methoden auch einen lleberblick über die Zahl der Individuen
in den verschiedenen Regionen zu erhalten . Die Ergebnisse dürften
viele neue Gesichtspunkte über den Nahrungsumsatz im Meere liefern
sowie die Beziehungen zwischen dem Plankton der verschiedenen
Klimen und Zonen klären .

Die Beschaffenheit des Meeresbodens studierte der Geologe an
der Hand der bei den Lotungen heraufgebrachten Grundproben —
namentlich das durch die erste deutsche Südpolarexpedition geforderte
Problem der Schichtung weiter verfolgend . So waren auf jeder
Station , zu der das Schiff in der Regel vier bis sechs Stunden ge¬
stoppt wurde , zahlreiche Kräfte in Tätigkeit , wobei auch des Meteoro¬
logen zu gedenken ist, der mannigfache Untersuchungen ausgeführt
hat . So hatte er bei der verhältnismäßig langsamen Durchquerung
der verschiedenen Zonen der Erde erwünschte Gelegenheit , eingehend
die täglichen und regionalen Schwankungen und Veränderungen der
meteorologischen Elemente , Luftdruck, Temperatur , Feuchtigkeit usw.
über dem Ozean nach einwandfreien Methoden festzustellen. Es zeigte
sich z . B . , daß der Unterschied zwischen Tag - und Nachttemperatur auf
dem Meere nur sehr gering ist , geringer als bisher angenommen ,
und im Mittel nur 0 .6—0 .7 Grad beträgt .

Durch zirka 60, zum Teil tägliche Ausstiege von Pilotballons
wurden die höheren Schichten der Atmosphäre bis 9.000 Meter Höhe
untersucht. Es konnte u . a . auch wieder die Veränderlichkeit der
Winde über den Passaten konstatiert werden , die bekanntlich an der
Oberfläche durch ihre außerordentlich große Gleichmäßigkeit sich aus¬
zeichnen .

Während in höheren Breiten , nördlich wie südlich von 30 Grad
die Häufigkeit der westlichen Winde mit der Höhe zunimmt , finden
wir ist der Tropenzone durchschnittlich östliche Winde .

. Feinste 4 - Pf . Ci qarette H =i

&SUItIMA %
• ^

cs

Kyffhauser - Techmkum Prankenbaases
■Ingenieur - nnd Werkmoister - Abteilung . Große Maschinen - T.ahnrftf .

ut . a .. u k- 1m -m &mm - '

Den üblen Geschmack im Mund ,
der sich nach , längerem Bauchen , Biergenuss oder Aufenthalt in
rauchigen , staubigen oder schlecht gelüfteten Bäumen einstellt , ver¬
treibt man durch ein paar Wybert - Tabletten rasch und - xu¬
verlässig . Sie sind zahlreichen Menschen treue und unentbehrliche
Begleiter , die sie nie von sich lassen . Die lange ausreichende
Schachtel kostet in allen Apotheken und Drogerien 1 Mark. 76a

Eine absolut sichere
Verteidigungswaffe

Ist eine unbedingte Notwendigkeit der heutigen Zeit. Hervorragend
für Verteidigungszwecke sind besonders die verschiedenen Systeme I
der automatischen Pistolen für Browning-Patronen deren Vorzüge all - I
gemein hinreichend bekannt sind. Speziell die neueste Verbesserung
auf diesem Gebiete, die 7 schlissige automatische Walman -Selbstiade - I
Pistole , Kai . 6,35 ist empfehlenswert , da deren unterbrochene Visierlinie
das Zielen ganz bedeutend erleichtert und der Waffe dadurch eine er - I
höhte Treffsicherheit gibt und zu einer erstklassigen Verteidigungswaffe
stempelt .

Die Durchschlagskraft ist kolossal , als Verteidigungswaffe gibt es
nichts besseres ; es genügt hervorzuheben , daft die Kugel auf eine
Entfernung von 100 Meter tötlich wirkt. Die Einfachheit der Kon* |
struktion ist überraschend , ohne Werkzeug läßt sich die Walman -
Pistole bequem auseinandernehmen und leicht reinigen.

Die Sicherung ist eine absolut zuverlässige , selbst bei kräftigem j
Stoß ist ein unbeabsichtigtes Losgehen nicht möglich . 1

| Andere Vorteile dieser Art Pistolen sind der . Walman*
| falls in erhöhtem Maße eigen. Sic hat insbesondere das flache , sehr '

kleine Westentaschenformat und ist dabei noch leichter als alle j
! anderen bekannten Modelle. (Gewicht mit Magazin nur 290 Gramm ).

Eine Besichtigung bestätigt Ihnen diese aufgeführten Vorteile .
Lassen Sie sich also die Walman -PistoJe ohne Kaufzwang und ohne j
Anzahlung 6 Tage zur Anaidit senden. Der Versand erfolgt ohne
jede Kaufverpflichtung franko gegen franko . Ca$se*Preis der Walman »
Pistole : Mark 36 . — Auf A| V» j
Wunsch gegen Teilzahlung — ! ■

mit Wo Aufschlag . MM 1
Monatsrate mindestens I | % j

Preisliste über Doppelflinten, Jagdgewehre Drillinge etc . kostenlos .
Wir führen außerdem in unsem anderen Spezialabteilungen :

Reise-Utensilien, wie | Necessaires, I Wint r-Sportartikel,
Robrplat-enkoffer, I Damen-Handtascfaen, ] Pbotogr . Apparate,“ “ i-Btno *LeJsrU chea mit und
ohne Einrichtung,

Portemonnaies,
Brieftaschen etc.»

Prisnen -Bmoeles,
Sport-Reisegfiser

Köhler & C9, Breslau V/Postfach88/4.

iar | für Architekten, Ingenieure,
MV Bau - und Verm.- Bureaus

Billigste Vervielfältigung von Plänen , Zeichnung« ! und Karten
2067 jeder Art für Patent ingaben und Vorlagen für Behörden .
J . Dolland , Karlsruhe , Karlstr. 34 . Teeph. 1612.

Chemigraphische VervielUtigungsanstalt mit elektrischem Betneb .

So so,also Sie
waren es , die mir

Dr. Gentner 's
Veilchenseifenpulver

empfohlen hat Herzlichen
Dank i Kaufe nur noch diese
Marke , denn die den Pa¬

keten beiliegenden Geschenke
sind nur praktische , reizende und
brauchbare Gegenstände .

Alleiniger Fabrikant auch
der so beliebten Schuhcreme

„ Migrin :
Carl fintflir ia Sippiafu (Wirttbg.)
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weltberühmt !

: Deutsche, Milch - , bittere Schokolade.
Staatsmedaille in Gold 1896 !

Besonders

Mdtischer Saalbau
Pforzheim.

grosser « W

10. Februar 1912.
Ldtilüs 7 Adr SssIStzXMg.

Scblutz 5 Adr morgrxs.
25 GeKlprelse --- -------

zxsx««ex 1000 flBarlt ix bar.
Zwei « xsik-Kspellex.

SW" teixe Demasdirruxg.
Martex i« Vorverksxs m . 3.50 x. 3.—

Ai der Abexdbasse i« Saalbai jede « arte 50 ( Tg. mehr .

Sonntag , de « 11 . Febr ., nachmittags 4 Uhr ,
ix dex dekorfertex Silex des Saalbaues: 835«

80 Plg. in Vorverkauf.
Saaioffxuxs 3 Adr. —:

1 Ab. « x»«.-» xsee.
= — Axfaxfl 4 Adr.

1 Cafe Rein F
S Festlich dekorierte Lokalitäten |

| Karlsruhe im prihling -
■ Ausschank des vorzüglichen

[ Bertold - Bräu
S 5ekt -Pavillon — Weinstube
| Bönschen - KONZERT .

Heinxicli lEceixa .2126
. . i * li * » xe » « * « I lUBMMMaMI

tesiaurant zur „Krone
“

, « iniiieimrtiir. 2.
?cuft ßüeitii : Grobes Konzert.
■ Äf BertholdBrau
SU freundliche einladet _

i B3928I _ Jos . Weiler .

Restaurant Terminus (Ql *Äof )
m :

Sonntag , de» 4. Februar , ab 4 Uhr nachmittags :

Grosses Streich - Konzert, . !
msgeführt von einer Abteilung der Kapelle des Art . -Rgts . Nr . 14 .
Snte Küche , ff . Sinner -Bier . Münchner Kochelbrä« . Reine Weine.

Hierzu ladet freundlichst ein B8921
Jure,, «t Restaurateur und Küchenchef .

Kronenfeis .
Am Sonntag , den 4 . Februar , im Jahre des Heils :

wir zum erstenmal die berühmte
Mlll ACilm JH Marokkaner -Kaveüe aus Marokko

Für Unterhaltung nebst einem guten Stoff ff. Heinrich Fel ?
Bier in bestens Sorge getragen . . . . ,

k(«r!sr«ks»KuirOrrtr . 18 *, I
h, ,r' Ä,.te bc -'» !;rl» '?xxadHls '*

iit bestens >sorge gerragen . . . ^ .V-
jgabc hiermit Freunde u . Bekannte fteurwl . ent Laver ^ chsiep^.

Großes Anwesen , dicht bei
bedeutenden Fabriken, wo
viel Fremdenverkehr (fein-

■ stes Publikum ! »nd zu- ■

§ künftiger Haltestelle der
Staatsbahn gelegen , mit Z

§
darauf befindlichem , Ifl-stöck.
Wohnhause, Nebengebäuden, -st
sehr ertragreichem , großen «

£ Obstgarten , herrliche , sehr A
vorteilhafte Lage. Für Ä
Brauerei sehr günstig ; lein K,

» Hotel am Platze. Das Grund - M
p ) stück eignet sich auch zur Er - T
*3 bauung einer Arbeiter - fc
p. kolonie . Näheres durch Haa» 8-
§ senstein & Vonler in Karls - ^

rnbe unt . XI. 449. 2080 .3 .1 W
Wl Fü ein größeres Eisen -,Kolonial - u. Kurzwarenge - _ .
^ schüft Oberbadens wird per ^
jA 1 . April ein tüchtiger ^

Kommis
! für Kontor , Laden n . kleine
[ Reisen

gesucht.
BeweÄer muß flotter Ver-

i käufer sein und möglichst
Kenntnisse der Kurzwaren -

I brauche besitzen. Gefl. Off.mit Zeugnisabschriften , Ge¬
haltsansprüchen u. Bild sind -st
zu richtenunter Chiffre l. 940 jä
an Haasenstein & Vogler . Ä
A - G„ Stuttgart . 749a .3 .2

Eine schöne

Villa
teilungshalber sofort

zu verkaufen.
Dieselbe ist in einer der- &kebrsr. Gebirgsstadt Badens

gelegen (Bahn ! . Karlsruhe - "
Appenweier) mit Park , nebst

b? Wreien mit Obstbäumen be- W
^ pflanzt ; die eventl . zu Bau - 8
Ä Plätzen verwendet werden ffs2 können. Das Anwesen eignet D
Z sich auch zu jedem industriell . V

Betrieb . Gesamtfläche 6800 f :
; Quadratm . Günst . ZahlungS - L
bedingunaen . 861a *5Die Villa mit Park kann Zevtl, auch ohne Grundstücke Zabgegeben werden . Z

Offert , sud .,lt . 720 “ an 3Haasenstein Sc Vogler . A .- ZG . . Straßburg i. E. 2. 1 jS
Australien ,

8
Inhaber eines angesehene« i
Dssuses, depen Organisation I
sich über ganz Australien er- !
ftrecttt weilt in Europa , |um die

Allemverlrelimg
! einiger erstklassiger Fabriken

zu übernehmen . Erste Re-
x ferenzen . Off. u. C . M, 284
:r an Haasenstein & Vogler, A.-

!5 6-, Ha mburg._ 87 ''« g
jT IM " Grundstück ^ üT I
M in gesunder Gegend zur An - -
V- läge eines Sanatoriums , d . 3
^ Pensionats evtl, zum Aus - ^

bau geeignetes Terrain
direkt vom Besitzer zu kaufen
gesucht . Angebote unter 6. st .
584 anHaasenstein & Boa 'er,
A .-G.. Berlin W . 8. 769a

I
Günstige Gelegenheit!

§vejial-Dellkliteis .-8eschlist
größ . Unternehmungen halber

z« verkaufen .
Umsatz 70000, Verdienst

12—14000 Mk. Erforderlich
12000 Mk . •

Gefl. Off. sub „I . 5356 " an
Haalen : ern & Vogler , A .- G . .
Ltraßburg i. Elf . 10736a"

Von großem Hause in be-
dentenderHafenstadtJtaUens
wird für Bureauarbeiten ein

jtitipr iflnii
alsBolontärgesucht . Bezahl¬
ung nach Verlauf von6 Mona¬
ten. Bei zufriedenstellenden
LeistungenAussicht aurLedens-
itellung. Bewerber mitschöner
Handschri - tundPorkenntniffen
im Italienischen oder Franzö -
fischen erhalten den Vorzug.
Eintritt möglichst bald. 333«

Gefl. Angebote mit Angabe
der Militärverbältnisse , Kon -
teision, nevsr PVoloar aphie be .
sorgen unter V. 688X . Hassen ,
stein & Vogler. Genf >Sck'wciz .

Handelsbursc
.

Wer sein Gebalt erhöben , seine Existenz verbessern , den Beruf ändern oder sich
eine Existenz gründen will , der besuche unsere Handelsschule ersten
Ranges ! Bisher sind alle von uns ausgebildeten Schüler in guten Stellungen
bei ersten Firmen !

Es ist eine allgemeine Tatsache , daß wir von Anfang an speziell dem
Maschinenschreiben größtes Interesse entgegengebracht haben. Um diesen
Ruf zu rechtfertigen , haben wir nunmehr auch als einzigstes Institut am
Platze das inzwischen weltbekannt gewordene

■■ Smith Premier Tastsystem -------- - - -
als Spezial - Unterricht aufgenommen . Außer verschiedenen erstki . Maschinen stehen
hierfür allein

'Ab

10 hBchmodepne Smith Premier SchrgibmaschinBii. Modell 10
zur Verfügung . Die Nachfrage nach 2111

Tastsolxreibern
wird wie au anderen Plätzen Deutschlands auch in Karlsruhe ganz enorm werden !

Am 5 . Februar beginnt der erste Spezialkursus .

Badische Handelslehranstalt
Karlsruhe , Lammstr . 8 , Ecke Kaiserstr. , Näbe Marktplatz . Tel . 3121 .

Prospekte frei . — Persönliche Rücksprache das Richtigste !
WG ~ Büro geöffnet täglich bis 10 Uhr abends , Sonntags 9—12 Uhr vormittags .

"MW

m 7̂7 mollean -e , greia .älls :elte

Damen -Mtitzen u . Hauben
um damit zu räumen Mk . 1 , Mk ,

2124 .2 .1

Adolf Lindenlaub , Mützenmagazin
Haiserstrasse i . 191 «

Jahrmarkt Pforzheim.
Die Plätze zur Ausstellung der Schaubuden für den vom

Sonntag , den Iv . bis einschließlich Ättittwoch , den 13. Marz d. Fs .
hier ftattfindenden Jahrmarkt werden am
Mittwoch , den 21 . Februar ds . J4 . , nachm . ] /? 4- Uhr,

auf dem Turnplatz an der Jahnstratze ,
im Wege der öffentlichen Versteigerung gegen Barzahlung vergeben ,
wozu wir die Interessenten hiermit ergebenst emladen . 837a .2 .1

Es wird dabei bemerkt, daß der Platz für das elektrische oder
Dampfkarussell, das Bodenkarussell und den Kinematographcn nicht
zur Versteigerung gelangt .

Pforzheim , den 2 . Februar 1912.
D .r Stadtrat .

Aachener und Münchener
euer-Versichernngß-Gesellschast

Gegründet 188 .». Goldene Medaille 1885 .
Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntnis , daß wir die

bisher von Herrn Kaufmann Ludwig Kuenzer verwaltete Agentur .

Herrn Josef Wäldele , Recht§iionsulent. SteMhach,
üvertragen haben . ,

Karlsruhe , den 3. Februar 1912.

Unit und Much« Feuer-DMmiW -ISeWW
Die Generalagentnr :

Frh . von Walte tshailfen .

Bezugnebmend auf obige Bekanntmachung , hatte ich mich zum
Abschluß von Feuer - , Einbruchdiebstahl - und Wafferleitungsschädeii-
derstcherungen bestens empfohlen . 2128 .2 .1

Josef Waldele , RechtMovsnlenl , Steinbach ,
Agent der

Aachener und Münchener Feuer -Versicherungs -Gesellschaft .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnos«
« .Schneider, Rüppurrorstf 10 l-
Berater der XaturheüvereineKarlsruhe
und Umgebung . 2Üjähr . Erfahrungen,
lg Jahrehier am Platze. — Teleph . 1741

Düngen
FrMmi3ir .ia.TsLB9

ihtrzheimi
nadaüiJAMMK

Snieirhör. ^anöumgcn
gut erhalten , sowie alte Bretter ,
zu einem Schuppen geeignet , zu
kaufen gesucht . B8963

Liebler , Augartenftrahe 30.

LMMnier-knrWum ns
schön , bestehend in 2 Bettstellest .
2 Nachttische , 1 Waschkommode, 1
Spiegel , 1 großer doppeltüriger
Schrank, für den enorm billigen
Preis von Mk . 130 .— zu verkauf ,
bis Schluß der weißen Woche 5PIC
Extra -Rabatt . Werner , Schloß -
platz 13, Eing . Karlsriedrichttr . p. r .

Beteiligung gesucht.
Gebildeter Kaufmann , 30 Jahre alt , ans guter Familie ,

evangelisch, sucht Beteiligung an größerem Fabrik - oder
Engrosgeschäst . Evtl . Kauf . Einheirat nicht ausgeschlossen .
Diskrekion zugesichert. Kapital ins Mk. 75000.— zur Ber
sügung . Gefl . Offerten mit genauen Angaben unter B3846
an die Erpcdition der „Bad . Presse " erbeten . 8 .2

nttnaria mit F,rmenSrukt werden ra,a , »no oulign an-
SJUUH \UIUUlll9 gefertigt in der Druckerei der ..Badischen Pres«?

Für Brautleute !
2Zimmer - u. K sich eneinrirhtun «
fino wegen rückg. Heirat billig zu
verkaufen, B8S74

Rintheim , Ernststraße 50 .

Sniyhqitnen. is?,» . * *
Klauprechtftr. 8, Part . B3977

MSKeMÜM .
ist

u verkaufen .
B3981 Gotlesauerär . 2 , 4. St .

Gerettet
werdenglänzend getragene Garde¬
roben durch gründl . dient. Reinig¬
ung, elegante Reparaturen und

Kmjeriiepi>es8l0llres
unter Garantie . Kostenlos , wenn
ohne Erfolg . Anzüge von 3.50 Mk.an . Eiliges in 8 Stunden . Karte
genügt. Erfinder « .einzigeAnstalt
Whmow, Amlienilk. 22.'■ J96 -, .Telephon » 13* . 3.1
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ÄerMeia iür Cerficffccuna ficrgrauenWetöuna .Sadsrube
veranstaltet vom 4. bis 18. Februar im Kunstgewerbemuseum ( West-
enüstraffe 81 )

eine Ausstellung .
1. ..Billige .Hauskleider " aus dem Wettbewerb des Verlags der

„Neuen Frauenkleiöung und Frauenkultur " .
2. Salbfertige , gestickte Blusen von Emmy Schoch -Leimbach .
3. Blusen . Kinderkleider . Täschlein und Schmuck von Bertha

Baer -Zürich, Ella Barth , lüretel Lehn - Schenkel - Alt Frei
mann bei München, Hilour Hetz. Emmv Kre . schmar.

4. Silberschmuck von Jensen . Kopenhagen (Kunstgewerbehaus C. F
Otto Müller » hier ).
Die Ausstellung ist täglich geöffnet von 10—1 Uhr und von

2—4 Uhr, mit Ausnahme vo î Montag und Samstag . 2127
Ter Eintritt ist frei . Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Ter Vorstand .

Karlsruhe - Apollotheatersaal.
Auf allgemeinen Wunsch weitere Gastspiele

Sonntag , den 4 . Februar 1912 , naehm . 3 ‘ , Uhr |
Vorstellung zu halben Preisen .

I
^ "

« /? un?° '"' Abschiedsvorstellung.

Lustige Simplizissimus - Spiele
Münchner Künstler .

Brosster künstlerischer Erto g. Das
Pabliknm amüsiert# sieh köstlich und
war von des hervorragenden Leistungen

begeistert.
Vollständig neues Programm .

Karten zn 3.—, 2.50. 2.— , 1.50. 1 . — Mk. 80, 60 Pf. in der
Kofmusikalien- U . . ma ifii . l « Nachfolger

Handlung ■ HIIJO ImUIlTZ Kurt Neu.eldt
Kaiserstrasse 114. 2092 I

Museumssaal —Karlsruhe .

12. Februar 1912 , abends 8 >

Kammermusik - Abend
Karlsruher

! ■
H Montag ,

I " •

BläsBPvcreinigung
P. Kämpfe, J. Suttner, P. Klupp, 0. Wenk , i . Gelfius

unter gütiger Mitwirkung des Warn
I. BofkapellmeistersHerrn Leop . Reich wein H

Georges Onslow Qu ntett F-Dur, Op . 81
«loh . Brahms Op. 120, Sonate F- Moll
Ludw. Thuille Sextett Op . 6. B -Dur.

Der Bechsteinflügel ist a. d. Lager d. Herrn Hofl . Schweisgut

Eintrittskarten : Saal 1. Abt mm Mk. 4. — , Saal
II . Ab ; , num. Mk 3 .—, Saal ollen Mk . 2.—, Galerie
num . Mk . 2.—. Galerie offen Mk. 1 .—, Schülerkarten

50 Ptg , m der
Hofmusikallen - Cm sine Ka serstr . 159 (Eins:. Ritter¬

handlung * 1 • llUwi l | stranse ) . Telephon 2003,
und an der Abendkasse zu haben . 2120

Stadt Strassborg - Sängerhans, ^
Mittwoch , den 7 . Februar 1912 , abends präzis 8 Ihr
SieuentesAbonnementskonzertdes stSdt.0fcliesters.

Leitung : Herr Dr. Hans Pfitzner .
Solist: Prof. Joan Manän aus Barcelona (Violine).

, , Sinfonie Nr. 6, C-moll op. 58 . . A . Glazounow .
s Violinikonzert H-moU mit Orchesterbegleitung . Paganini - anen .‘ Sinfonie Nr. 2. D-dur op. 36 . L . v. Beethoven .

Preise der Plätze enthalten die Tagesplakate . 825a

iologesangs -Schule
1687 Ausbildung für Oper und Konzert 10.3 |

Glänzende Erfolge. Erste Referenzen .
Arthur Herbold , Gesangspädagoge,
Kaiserstrasse 22 , II . Sprechzeit 11 bis 1 Uhr

Atelier für Schönheitsptlege
nach der berühmten Methode des 1414Institut de Beaute , Paris ,Place Veitdame 26 .

empfiehlt sich in sicherer u. schmerzloserEntfer ung von Gesichtshaaren .
Sprechstunden von ‘ lall bis */,1 Uhr und von 3 bis 6 Uhr.

Anny Claire Luft, Schlossplatz 13, Eske kiil-Friiirichstr .

fldmsRarten, ein» uns mcoiraiBig , mvroen rctdi an*
Billig anflitVrtigt in »er Druckerei »e»
_ « «»UdK» » reff «“ .

Mtiikhilemiii.
Am Montag , den 8. F . bruar .

abends 'i,i » Uhr. im nieform-
restaurant Kirsten, Kaiserfir. 86

Vereinsabend
mit Bortrag über :

„Die Nervosität "
Ursachen , HSilung und Verhütung .
(Reser . : Hr . Magnetopat Sehwenk ).

Die werten Mitglieder bitten
wir um zahlreichen Besuch .
2136_ Der Vorstand .

Kokipp -NttkiiMMl
Montag , den 8. Februar ,

abends halb 9 Uhr :
Witgttederversammlunq

Lokal „Goldener Adler". 518 .9.2
Ter Vorstand

TechnikumP |

[

Dampfmaschinen, Turbinen, Schiffs *!
maschinen, Schiffbau , Elektrotechnik!
für Ingenieure, Technik., Werkmeist.l
Kostenlos Programm u. Auskünfte.!

Für Baulustige
übernimmt erfahr . Bautechn. die
Ausarbeit , v. Projekten , Eingab .,
Rechnungsprüfung , usw . bei bill.
Berechnung.

Offerten unter Nr . B3911 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

AM« ÄmMaÄtt
empfiehlt sich im Anfertigen von
Jackettkleidern , sowie Umiindern ,
Modernisie enb . billigerBerechnung.
Gest. Offerten unter 253946 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Junge , fleißige Frau nimmt
noch einige Kwndenhäufcr an im
Ausbeffern v . Wäsche u . Kleidern.

Offerten unter Nr . B3919 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Verloren
von Kaiserallee 145 bis Scheffelstr.

silb. Damenuhr
mit Goldrand . Abzugeten gegenBelobnuna auf dem fknndbnrean .

Darlehen
erhalten Leute jeden Standes obne
Vorspesen. Näheres B3966
Äniartenstr . 28,1 ., b. Stadtgarten .
Hypotheken , Nesttans -
schillinge und Erbteile

gegen bar zu taufen gesucht.
Offerten unter Nr . 9299a an die

Exped . der „Bad . Presse" erb . *
gesucht : Kommode

oder Vertiko, Sofa , Zimmertisch,
Bücheretager, einige Stühle , Kler-
derfchrank u . Bett . Sändl . ausac -
schloss. Offert , unt . Nr . B3874 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

(M Laa-anmagen,beides sehr gut erhalten , spott¬
billig zu verkaufen . Off. u . B3845
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Thealerplatz,
Sperrsitz, L Abt. , sos. abzugeben .B3083 "" estendstr . 2» . III.

bkoßlj . ^oitljctttcr .Uarlörulie.
Sonntag , den 4. Februar 1912.
36 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . \ «rote Abonnementskarten .

Tannhüuser
?er Shgerkrieg auf SSurtBnrg.
In 3 Akten von Richard Wagner
Musik . Leitung : Leop . Reichwein
szenische Leitung : Peter Dumas

P e . , dp e n :
Hermann Landgros von

Thüringen W . von Schwind
Riirei uno Sänger :
Tannbäuser '

H . Tänzier
Wolfram v. Eschinbach v. Gorkom.
Walter von der Vogel -

weide Hans Siewert .
Bitrolff Franz Roda.
Heinrich der Schreiber H . Buffart
Retnmar v . Zweier Fr . Mechler.

disabetd N'ckte des
Landgrafen Beat . Lauer -Kottlar .

Venus Rosa Schüllcr-Ethoser.Ein junger Hirt Gifella Tercs .
Eine Grazie Olga Leger.

» . Olga Kreybig.
„ ., L. Gräber .
Vier Edelknaben . Thüringische

Ritter . Grafen u. Edelleute. Edel¬
frauen . Aelt-re u jüngere Pilger .
Jünglinac . Nhmpben . Amorekt'n.

Bacchantinnen Farme.
Tbüringen . Wartburg .

Im Anfang des 18 Jahrhunderts .
Anfang SUHr. Ende gegen 10 Uhr.

Kaffen -Eröffnung J$ 6 Uhr .
Erhöhte Preise .

Der freie Eintritt ist aufgeboben

TUIlgardinen
werden gewaschen , creme gefärbt und
„auf neu“ appretiert Färberei und
chem. WaschanstaltPrlntz . 13860

Direkt on G. Münzer .

Menu der Weinstube
für Sonntag, den 4. Febr. t

Diner :
Echte Schildkrötensuppe .

Salm Sce.Hollandalse u.Karioffeln.
Damwi.d in Rahmsauce mit

Macaroni .
Steyrlscher Kapam, Salat und

Campot
Dessert

Souper :
Royal Natives oder frischerHelge

länder Hummer.
Huhn auf Portugisische Art

Len . enschniltchen mH Salat und
Compot.
Dessert.

Spezialität: Selbsfgezoiene b:disciie Weine,
offen und in F aschen. 2123

HfEffftli
cm Ute

Hotel o . Pension

Gesclff . Hecbinger • Sienz
w ‘”

»Ä Rodelbahn .
hält sich bestens empfohlen .

NB . Bodelscblitlen leihweise . — Telephon Nr. 6.
Sämtliche Räume in Parterre und 1 . Stock geheizt 845a

Dobel . 720 m ü. M. St. Herre .ialb. — Bel. Wintersportplatz. Gute
Rodelbahn, sowie gutes Skigelände , besondersfür A länger.

Hotel und Pens . Sonne. v°" t -5? an- , E ' ^e.nf Ä ,
hr'

werk. Schneeschuhe und Rodelschlitten
zur Verfügung . — Teleph . 2. Bes. : U. Kramer .

750 Meter
über MeerKurhaus Herrenwies

Station Obertal , BUh \ Baden-Baden und Forbach (Murgtal)
Wintersport Grosses Ireiss SHiüelända. Neu RofliaUn.

Zentralheizung in allen Räumen .
Prospekte gerne zur Verfügung . 11068a.6.4

lULMAte Himeii

Freiburg im Breisgau .
Hotel-Restaurant Hass, ffasss

* der städtischen Handels¬
schule , nächst dem neuen Theater und der neuen Universität gelegen.Ecke der Garten u . Erbprinzenslrasse, Trambahnhal.estelle Holzir.arkt-
platz . — Ruh ge, hübsch eingerichtete , hohe Fremdenzimmer . E 'ektrisches
Licht , Bäder. Vorzügliche Küche. Naturreine Weine, la. offenes Eier,hell u. dunkel . — Of .izier-Verein . — Telephon 326 . Hausdiener am Bahn¬
hof. Neuer Inhaber : Otto Sack, langjähriger Küc . enehef aus Ebeibach.

Ferdinand Thiergarke
( Badische Presse)

Buchdruckerek und Verlag , Karlsruhe (Baden)

Der Verkehr mit
Kraftfahrzeugen

Unentbehrlicher Leitfaden für Automobil - und
Krafirad -Desitzer, für die Führer solcher Fahrzeuge
«nd die mit dem Vollzug betrauten Behörden

Von

Otto Sauer
Verwaltungsaktuar beim Sir . Bezirksamt — Polizeidirektion .

Karlsruhe .
2. Auflage.

Preis drosch. 80 Psg.
Dieses Buch enthalt eine Zu,ammenstellung der im deutschen
Reiche gültigen Ge,etze , Verordnungen , Steuervorschriftenund einen Auszug aus den Bestimmungen über den inter¬nationalen Verkehr mit Kraftfahrzeugen unter besonderer
Berücksichtigungder für das Großyerzogtum Baden erlasse¬nen Vorschriften , Verzeichnis der zugelassenen Sachver¬
ständigen . sowie Formulare zu Anträgen auf Erneuerungdes Führerscheines u . s. w.

Zu beziehen direkt vom Verlag , Ferdinand
Thiergarten . Badische Presse . Karlsrune .
Nach auswärts einschliesslich Porto 90 Psg .,Nachnahme 20 Pfg . mehr.

ASestelleu Sie
heiWi I h .Sch ubert , mmi , Freibar 9 iJ

ein Postkistchen 11443a
Eckrkes Schwarzwälder kirschwasser.

_ <2 Flaschen ioif . 7.2» frko . Nachnahme.)Jte “ Es wird nur garanttert echtes Erzeugnis versandt . -UC

Tie

Sebwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer » . Franeu -
und Kino er -K leider . LLafche .
Stiefel re. entaeaen ._ 18537 *

Für kl. Verein
schönes Nebenzimmer frei . SB**™
Näheres Raiferstr . 38 . Wirtschaft.

M ^ (iiticitfinni
und Gesellschaften ist ein feines

Lokal zu vergeben .
Zu erfragen unter Nr . B3986 in

der Expedition der »Bad . Presse"

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

Gestrickte
Handschuhe
für Kinder , Damen u. Herren

Gestrickte 2133

Socken u.
Strümpfe

in Wolle und Vigogne
vorzügliche Qualitäten
bei mäßigen Preisen .

Billige Bunten
aller Art erhält man bis zur
Hälfte des gewöhnlichen Preises ,
bei Anwendung meines bevördlich
emvfohlenen Bauchitems . Scbriftl .
Anfragen befördert unter B39L0
die Expedit , der »Bad . Presse "

MMttmll , Eff SL
zu verkaufen. B3948
fc. Feldmann , Sovstienstr . 13

Browning - PiS !o .e,
vernickelt, Kaliber 7,65, billig z u
verkaufen . 3)3904

G ottesauerstraste 7. 2. St ., lks.

NKL KiMIÄMIillez
ist sofort zu verkaufen . B3976

Akademieftraste 68 . 3 . St .

KMft»dl - SWm 1UZ
» 3959 Leovoidstratze 46,1.

Eine eiserne Bettstatt m. Matratze ,
otoie ein kl. Kinderstuhl mit Ein¬

richtung ist billig abzugeben.
» 3070_ Boeckhstratze 40. I. ,lks -,

Maskenkostüm (Zigeunerins fi^ '
8—12jähr . Mädchen bill. zu verk .
B392S Kaiserstraße 93, II .

Frack
billigst abzugeben.
B3068 :8errenstraste 9 , 4. Stock .

Kalbhund ,
ehr wachsam, kinder« und geflügel-
stomm , auch für Lug geeignet , zu
verkaufen der 869a

Stationswart Geyer
in Bruchhanfeu .

Wer
IwaS ja da«!» iachl,

ewas za aerdaas» hal,
eine Stelle fndjl,
cincSlcIIe ju nergeben hol,
was ja Ml» jachi.

kwaS za aemiel» Hai
inseriert am erfolgreichsten «nd

billigste « in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraße und ZirkeL
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s aste !
Sro85k . 5o ! l !sk.

ÜMsrsirasse 8. _ Celephon 1567.

Besichtigung der fflusterzimmer ohne Kauf»

zwang erbeten.

»V . .
mit

■20 »
I, Rabatt.

Speziatftaus
für modsrne

Wohnungs • Cinriditungen
einfadiffer bis eleganteiter Husiührung.

Gfinftige Gelegenheit für Brautpaare .
wwiipPf 'wai

N« tz- ii . SBrfrniioli=Serifiierunf|.
Das Gräflich Douglassche Rentamt Gondclsheim versteigert mit

Äorgfrist bis Martini 1912
am Mittwoch , den 7. Februar 1912 , vormittags 11 Uhr ,

iiu Gasthaus »um „ Engel " in Göbrichen auS dem Gräflichen Wald-
distrikt VI , Bürgig :

2 Buchenstämme IV . Klasse , 1 Eichenstamm III . Klasse , 16
Forlenabschnitte I . bis III . Klasse ; 10 gemischte DerbstangcnIII . Klasse (Baumpfähle ) , 13 Fichtenderbstangen III . Klasse
(Hagstangen ) , 211 Fichtenreisstangen III . und IV . Klasse
(Rebstecken) , 12 Lärchenreisstangen II . Klasse (Hopfenstangen ) ,
35 ^ lärchenreisstangen III . Klasse (Nebstecken) ; 55 Ster buchene ,2 ister eichene , 1 Ster gemischte , 9 Ster forlene Scheiter und
Rollen ; 10 Ster buchene , 5 Ster gemischte , 43 Ster forlene
Prügel ; 7 Ster Stockbolz ; 333 - buchene , 112 gemischte , 2450
forlene Wellen ; 8 Lose (Haufen ) gemischtes Langreisig und
1 Los Schlagraum .

Die Nutzholzversteigerung beginnt um 1 Uhr. 796a
Hilfshüter Jäger in Stein zeigt auf Verlangen das Holz vor und

fertigt Auszüge aus den Aufnahmelisten .

Handelslebranstaltand Tßcbterhandelsschale

„Merkur “
Größtes und ältestes
derartiges Institut am

- ---- platze .
Prima Re¬
ferenzen.
7 Lehrer .

Kaiserstr . 113 (Ecke
Adierstr . ) Telephon 2018 .

Gewissenhafte Ausbildung in allen
kaufm . Lehrfächern für Damen und

EmeTchsT^ (Handschrift
sowie Kenntnisse in

MERKUR
(einfach , doppelt
u . amerikanisch )

Stenographie (Gabelsberger u . Stolze-Sehrey ) , Maschinenschreiben (26 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und
Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Französisch , Italienisch , Spanisch etc .können
sich Damen und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar , aneignen .

Tages - und Abendkurse . isis
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis -Ermäßigung .

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

HohhandlUNg Moftecet,
empfiehlt alle Sorten Bretter , Rahmen , Latte « . Stabbretter , Ver¬
kleidungen . Falzbretter , l *itch -pi „ e , Erle , Birnbaum , Eichen ,

, Buchen . Satinnust : c. in allen Dickten . 20223.6 .2

Verlobt ©
sollten keine Betten und

Schlafzimmer - Möbel
kaufen , ohne (unverbindlich) Preise auch vom

Reformhaus "W
einzuholen . — — Reellste billigste Bedienung !

Kaiserstrasse 122 , Ecke Waldstrasse .

Kartotieln .
Ia. Speisekartoffeln Mk. 4.— Pr. Zentner,
ff. bad . « ebirgskartoffeln Mk. 4 .4« pr. Ztr.

frei Keller des Empfängers . 559a*

Schweinezucht « und Mastanstatt Ettlingen (Badens
Bulacherstr . 63 . Telephon Nr . 235 .

Wir empfehlen unser Lager in

Kurz - und Spielwaren
zu den billigsten Preisen
für Wiederverkäufer und Hausierer .

Günstige Gelegenheit . Billigste Preise .

Ri HieHItt lO’
l» Rabatt.

Müller & Freyer
Kronenstrasse 34. 1805 .3.2

Ein Transport schöner, französischer

AibeiMnile
ist bei uns eingetroffen und laden
Käufer höflichst ein

Gebr . Hartmann , Weingarten, Baden.
Telephon Rr. 11 . 233708.2.2

werden rasch und billig angeferttg»Krachtvnefe m d« Druckerei 1»»-

Bekanntmachung.
Die Stelle eines

Glektrs -Technikers
beim städt. Elektrotechnischen Amt
ist alsbald zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt zunächst
probeweise mit gegenseitiger drei¬
monatlicher Kündigung . Bei be¬
friedigenden Leistungen kann die
Anstellung nach Maßgabe des städ¬
tischen Beamtenstatuts mit Aus¬
sicht auf Ruhegehalt und Sinter
bliebencn-Versorgung erfolgen.

Bewerber , unter 30 Jahre ,
welche eine mehriährige praktische
Tätigkeit Nachweisen können , im
Aufstellen von Kostenberechnun¬
gen für elektrische Hauseinrich¬
tungen und in der Ueberwachunx
elektrischer Anlagen bewander
sind , sowie eine Fachschule mit
Erfolg besucht baben, wollen Ge¬
suche unter Beifügung eines eigen¬
händig geschriebenen, kurzgefass
ten Lebenslaufes nebst Zeugnis
abschriften und Angabe der Ge
Haltsansprüche bis zum 15 . Fe¬bruar ds. Js . an obenbezeichnete
Stelle einreichen. 2082

Karlsruhe , den 3 . Februar 1912.
Direktion der städt. Eas -, Wusser¬

und Elektrizitätswerke .
Linkenhdm .

Ltammhslz -
Ver steig er ring .

. Die Gemeinde Linkcnheim ver¬steigert am Dienstag , den 6. Fe¬bruar 1912 , nachmittags K3 Uhr,auf dem Rathaus von ihrem Solz -
tzebschlag Nr . 17 folgendeStämme .
72 Eichen von 0,50—3,46 Festm.4 Ruschen „ 0,51—1,235 Eschen „ 0,30—1,004 Aspen „ 0,96—1,595 Bellen „ 0,86—1,11
wozu Liebhaber einladet . Das
Holz wird auf Verlangen vor der
Steigerung vom Waldhüter vor-
gezergt , welcher auch Auszügefertigt . ^ 829aDer. Eemklüderat .Schneider , Bürgermstr .

Knielingen .
Stamrnhol ;-

Uersteigerung .
Ilh

D »e Gemeinde Knielingen ver-stergert aus dem Gemctndewaldschlag 9 u . 10 (Aeußere Heck) amDonnerstag , den 8. Februar 1912
nachverzeichnete Hölzer :

1 . 85 Eichen von 0,24—3,2 Fm2. 23 Hainbuchen v . 0,26—0,49 „
'

3. 2 Rotbuchen v. 0,59—1,27 „4 . 55 Eschen von 0,22—1,175 . 51 Ruschen von 0,27—2,17
"

6. 68 Pappeln von 0,25—1,70 „7. 20 Aspen von 0,38—1,91 „8. 60 kanad. Pappeln von 0,37bis 3,54 Fm.
9. 4 Bellen von 0,41—1,4110. 4 Maßholder v. 0,28—0,55 „1 . 4 Akazien von 0,21—0,27 „12. 1 Ahorn von 0,69 Fm.13. 1 Jsse von 0,70 Fm.14. 1 Linde von 0,21 Fm.

wozu wir Liebhaber einladen . Zu¬sammenkunft Vormittags % 1QUhr im Saupferch. Auszüge fer¬tigt Waldhüter Kiefer . 860aKnieliugen , 2. Februar 1912.Ter Gemeinderat .Hauer .
Frei , Ratschr.

ForlenschrveUen-
Subrrrifston .

Gr . Forstamt Bruchsal verkauftim Wege des schriftl . Angebotsmit 6monatl . Borgtrist 3 Lose
Forlenschwellen.

ws I : Abt . I , 22 : 2 I . Kl . , 70 IIKl. . 126 III . Kl . , zus . 65,31 Fm !
Los II : Abt. I , 79 : 4 I . Kl ., 105

II . Kl. , 322 III . Kl., zus . 140,57
Festmeter.

Los III : Abt. I , 81 : 15 I . Kl., 68
II . Kl. . 26 III . Kl., zus . 61,65
Festmeter.
Angebote sind nach Losen ge¬trennt für einen Festmeter abzu-

geben u . spätestens bis 10. Frbr .1912, vormittags 9 Uhr verschlossenmit der Aufschrift: „Angebot auf
Forlenschwellen" versehen auf un¬
serem Geschäftszimmer einzurei¬
chen, wo zu dieser Zeit die Lerf -
nuna der Angebote erfolgt. Die
Verkaufsbedingungen können auf
dem Forstamte eingesehen werden.
Einreichung eines Angebots gilt
als Annahme derselben. Vorzeiger:
Forstw. Anselment, Weiher, für
I , 22 , Botz, Kronau für I , 79 und
81 . 841a

Äülsibü ö“ .
te-^-b— tr\?ufnaf|

B- » e i Fr .Kleiahans.Hebamme.
Fasane»stt .8>EckeKaiserstr.

Bei dem Unterzeichneten Amte
ist die nickstctatmässige Stelle eines
technischen Gehilfen

(Zeichners)
sofort zu besetzen .Bewerber müssen gewandte
Zeichner und gewissenhafte Kar -
tiercr sein. Plan - , Rund - u . Zier¬
schrift tadellos schreiben.

Bewerbungen mit Lebenslauf ,
Zeugnissen, Gehaltsansprüchen u .
Schriftproben sind bis zum 13 . d .
Mts . bei uns einzureichen. 838a

Weinheim , 2 . Februar 1912 .
Städt . Permessungsamt .

K a r ch e r .

Teutschneurent.

Breunholz-
Versteigerung .

Aus dem Gcnoffenschaftswald
Teutschneurent werden am
Mittwoch, den 7 . Februar 1312 :
90 Ster forl . Scheitholz , 392 Ster
sorl. Prügelholz , 1700 Stück forl .
Wellen, 1200 Stück forl . Bohnen -
stecken versteigert . 717a
Zusammenkunft Vormittags MtO

Uhr auf der Linkenheimerallee
bei der Kuhhütte .

Teutschneurent , 30. Jan . 1912 .
Der Waldaus,chuß .

B a u m a n n , Bürgermstr .

Stammhol
Nersteigerung

Die Gemeinde Langensteinbach
versteigert mit Borgfrift bis 1
Oktober d. Js .
am Donnerstag , 8 . Febr . d . Js . :
Eichen , 4 Stück I . , 2 II ., 5 III .,

5 IV . , 16 V . Klaffe,
Buchen , 1 Stück I . , 25 IV . Klasse ,
Hainbuchen, 2 Stück III ., 6 IV .,

34 V . Klasse ,Tannen , 2 Stück I ., 3 II ., 5 III .,
3 IV . Klasse .

Fichten, 242 Stück V .—VI . Klasse .
Ferner am Freitag , 9. Febr . d. I . :
Baustangen . 215 Stück I .. 458 II .

Klaffe ,
Hagstangen, 365 Stück,
Hopfenstangen, 910 Stück I . , 1350
II . , 2045 III ., 2480 IV . Klasse ,
Rebstecken, 1970 Stück I .. 2415 II .

Klasse ,
Bohnenstecken , 3415 Stück. 836a

Zusammenkunft scweils vorm.
9 Uhr beim Rathaus .

Langensteinbach, 2 . Febr . 1912.
Das Bürgermeisteramt .

Brennholzversteigerung des Gr .
Forstamts Langensteinbach. Am
Donnerstag , den 8. Februar 1912,
früh 10 Uhr im Gasthaus zum
„Grünen Baum " in Langenstein¬
bach. Aus Distrikt IV Rappen¬
busch, Abt. 7—9 und Distrikt V
Hermannsgrund , Abt. 14 , 21—23 :
420 Ster buchene , 17 Ster eichene ,
18 Ster gemischte , 255 Ster tor -
lene Scheiter und Rollen , 43 Ster
buchene , 47 Ster gemischte, 41
Ster forlene Prügel , 900 buchene ,
2450 gemischte . 1650 forlene Wel¬
len und etwa 20 Lose Schlagraum¬
ferner aus Distrikt IV , Abt. 10
bis 12 : 35 Nadelholz -Bau - und
Hagstangen, 465 Hopfenstangen ,
940 Reb - und 855 Bohnenstecken.
Vorzeiger des Holzes Forstwart
Schäfer in Obermutschelbach. 848a

^ Thompson 5
5eifenpulvef

-Marke Sch* «11

bestes
Waschmittel

2 oollflWige , pule Men
und verschiedenes , Federn -Bett
auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben . 17463*

Zähriugerstratze Nr. 24.

IBeasdor
Gacao

Bensdorp
garantiert reiner

CACAO
Grösster Nährwert
Edelste Qualität

HülMsteiMW
des Forstamts Dar lach

Samstag , den 10. Februar l. I ..
früh 9 Uhr» in Sistöbels Halle tu
Durlach . Aus Domänenwald Ritt -
nert , Abt. 16, Kleeacker u . Distrikt
.Hundstangen : 9 Ster Eichennutz¬
holz , 1,20 m lang , 2 Ster dtö .
(Küferholzl I . Kl. und 27 Ster
dto. II . Kl., 98 Ster Eichenscheit¬
holz III . Kl. ; 212 Ster buchene,
9 gemischte und 159 Ster forlene
Scheiter und Rollen ; 78 Ster
buchene , gemischte und forlene
Prügel ; 2655 gemischte Wellen u.
4 Lose Schlagraum . Forstwart
Bauer -Bcrghausen zeigt das Holz

Reisen Sie mit !
Niemand versäume den

Pesuch des

Sinsheimer

7 . März : 1912
210 Gewinne i. W. v. 7IQ0Mk.
darunter 10 Fohlen .

Hauptgewinne
Mk . 800,600,400,300

oder 80 '
j0 bar . 548a

Los 1 Mark
11 L. 10 Mk. d . d . Losagentr .
Karl Götz, Bankgeschäft,
lebr. Göi .ringer , Kaiserstr .

Nr . 60 . Karlsruhe . ■

Weihe Woche .
95 Pfennig ,

Damenblusen . Hemden.Hose«, Stickerei * Untertaillen
hatbsertige Batistblusen , gebogte

ovfkissen. Haus- und Zier¬
schürzen. eleg . Gürtel . 786

WillieWr. 34,1 Ir.
Darlehen

besorgt zu günstigen Bedingungen
ohne Vorspesen B2324 .6.3
Friedrich Utz. Lammstr . 6, 3 Tr.

Selbstgeber .
sowie Banken werden ohne Vor¬
spesen nachgewiesen von B3936
JSraer . Amalienftraße 65 , part .

Erbschaften
werden belieben. Auch solche mit
Klauseln . Gesperrte . Kein Vor¬
schuss . Off. unter Nr. B39I4 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Zur Entlastung'
des Inhabers wird von leistungs¬
fähiger Buchdruckerei tücht. Kauf¬
mann mit 12—15000 Mk. Einlage
bezw. Kaution gegen Sicherstellungin angenehme Vertrauensstellung
per sofort gesucht . Off. unLNr . 794a
an die Erped . der „Bad . Presse" .

Günstige Gelegenheit
für Metzger.

In bester Lage Karlsruhe ist eine
sehr gute Metzgerei u. Wurstlerei
zu verpachten . Reflektanten be¬
lieben sich zu melden unt . Rr . B3892
in der Exped. der . Bad. Presse".
826a Wach - nnd
Schließ - Institut
sofort an gutbel . Mann für Mk1000 zu verkaufen . Kein Personalund Vorkenntniffe erfordernch.Offerten sub wIOOO" Offenburg ,postlagernd . Ruckporto beflegew

Kaiser-
Panoramas!

Diese Woche Prachlserie

Plug durch
Europa.

Jeden Sonntag ein neues Programm .
Eintritt : Erwachsene 20 Pfg ., Kindel
10 Pfg. Vereine, Pensionate , Militär
billigst . Geöffnet von mittags 2 Uhr
bis abends 10 Uhr . 1 017

Trunksüchtige
und deren AngehSriae

wenden »loh an die

Beratuagsstelie für Alkohol- Kranke
Rathaus II . Stock

Zimmer 9? a, E'm »m ZSMnqeratrasee
Sprechzeit von 12— 1 Uhr

Kostenfrei Auskunftan jedermann .
Jung . Kaufmann wünscht wöchent¬

lich abends eine, evtl , zwei
franzöfische Stunde».

Derselbe hat einige Anfangs ,
stunden genommen.

Offerten mit PreiSang . unt . Ru
B3903 an d̂ Exp. der „Bad . Presse " .

Konservatorisch geprüfte

Klavierlehrerin
nimmt noch einige Schüler an , in U
außer dem Hause . Off . u . Rr . B365b
an die Erped . der „Bad . Presse " .

ein grösseres, in erster Lage
der Kaiserstrasse . ist gün¬
stig zu verkaufen . Offerten
befördert unter Nr . 2076 die
Exped . der „Bad . Presse " .

SeWIsWlis -LekKailt . .Für junge , strebsame Leute ist
ein gutgehendes Kolonialwaren -
geschäst in industriereichem Orte
alsbald zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B3907 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Gelegenheit. I
Richte allerorts ansässig. Leuten ,

die über 50—100 Jl bar verfugen ,
eine angen . Exi enzein . 3—500 ^monatl . mind . zu verd . Gefl . Off.
an Ad . Under . Frankfurt a . M .

8 Hobelbänke
mit Werkzeug , gut erhalten ^

lnlli
^zu verkaufen. -

Meltaus KmM. 32.
Schlitten,

1 u. 2spännig zu fahren , wird
billig abgegeben . B3931

Kronenstratze I .

Herrenrad . I&SÄ »
billig abzugeben. 932853 .4 8

Scheffel st . a ß - 4^ , 2. St . lks.
Eis . Stuhlfp . ' ltten , wie neu . sedr

gut erb., billia abzugeben . B393i»
Kaiser Passage 51 . 3. St

Maskenkostüme für Herren u.
Damen, zu .nauf und Miete .
191723 Leopoldstrasse 31 , Hth.

*1
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Aas dem Karlsruher Pereinsleben .
Karlsruhe » 3. Februar .

/ ft Deutscher Verein ffi« Bolkshygiene . Hebet das Thema : „Zähne
»nd ihre Erkrankungen - sprach am Donnerstag Herr Zahnarzt Hirsch -
seld, hier . Der Vortragende führte etwa folgendes aus : „Obwohl die
Zahnhygienischen Bestrebungen der Zahnärzte in der Errichtung von
Schul- und Militärzahnkliniken schon vielfach zu erfreulichen prakti¬
schen Erfolgen geführt haben» beobachtet man doch fast täglich, wie
wenig trotz alledem die Erundelemente einer rationellen Zahnhygiene
in die breite Masse gedrungen sind . Es erschien deshalb angebracht ,
die Darstellung des dem Anschauungskreis des großen Publikums
etwas ferner liegenden Gebiets der Zähne und des Mundes durch Vor¬
führung von Lichtbildern etwas nutzbringender zu gestalten . An der
Hand von etwa 48 Diapositiven wurde 1>er feinere Bau des Schmelzes,
Zahnbeins und Zahnmarkes erklärt , die Zusammenhänge zwischen
Zähnen und Kiefern erläutert , der Vorgang des Zahnwechsels demon¬
striert und schließlich die Vorgänge aufgedeckt » die zur Erkrankung
der Zähne führen , die destruktive Wirksamkeit der Spaltpilze und
ihrer Stoffwechselprodukte, der Säuren . Es konnte die Folge all die¬
ser Vorgänge , die Erweichung des Schmelzes, Zahnbeins und schließ¬
lich die Infektion des Zahnmarkes genau beobachtet werden . Eine
andere Erkrankung , der ebenfalls viel Zähne zum Opfer fallen , ist
die Zahnzelleneiterung (Alveolarpyorrhoe ), deren Hauptursachen man
in der verfeinerten Lebensweise, tiefen Zahnsteinablagerung und
endlich prädisponierenden Krankheiten des Eesamtorganismus er¬
blickt . Wie kann nun all diesen Degenerationserscheinungen erfolg¬
reich begegnet werden ? In der Hauptsache dadurch» daß man die
Zähne wider ihrer natürlichen Bestimmung , einer intensiven an¬
regenden Kautätigkeit zuführt , daß man Mund und Zähnen eine sorg¬
fältige Pflege mit Bürste und unschädlichen Mundwässern ange¬
deihen läßt und endlich , daß zeitig , bevor die Schäden irreparabel
werden , zahnärztliche Hilfe in Anspruch genommen wird . In dem
Kampf hygienischer Bestrebungen gegen Lauheit , Nachlässigkeit und
auch Furcht können die Eltern , und besonders die Mütter erzieherisch
Mitarbeiten , indem sie schon die Kleinsten zu peinlichster Mundpflege
erziehen . Dem Irrtum , daß das Milchgebiß nur untergeordnete Be¬
deutung hat , muß ganz entschieden entgegengetreten werden ; denn der
normale Aufbau der bleibenden Zähne , die Beziehungen der Kiefer
zu einander und im Zusammenhang damit die mehr oder weniger
harmonische Bildung des Gesichts sind in hervorragendem Matze be¬
dingt durch die Erhaltung der Milchzähne bis zu ihrem natürlichen
Ausfall . Deshalb feien nochmals die Mütter dringlich auf die, Pflich¬ten aufmerksam gemacht, die sie ihren Kindern mit Bezug auf die
Unterweisung in der Zahnpflege schulden .

"
^ Di« WeststadtgesellschaftKarlsruhe veranstaltete am Samstag

im großen Saale des „Kühlen Krug " ihr diesjähriges Winterfest , das
von ca. 500 Personen besucht war . Der 1 . Vorstand » Herr Zimmer¬
meister Karl Messang, begrüßte die Anwesenden aufs herzlichste und
gab der Hoffnung Ausdruck auf ein gutes Gelingen des Festes . Das
gediegene und reichhaltig Programm wurde glatt abgewickelt; die
von dem Mannerchor der Weststadt vorgetragenen Ohöre fanden unge¬teilten Beifall » ebenso die von Frl . Hennhöfer vorgetragenen Soli .
Die von einigen Damen und Herren des Vereins sehr Mt ausgeführ¬
ten Theaterstücke fanden ungeteilten Beifall,ebenso die von den Herren
Kamann und Neumeier zum Vortrag gebrachten humoristischen Vor¬
träge . Die von Herrn Geierhaas vorgetragenen , selbstverfaßten Rezi¬tationen in Karlsruher Mundart erregten stürmische Heiterkeit . Lange
nach Mitternacht trennte man sich endlich mit dem Bewußtsein» einen
schönen und heiteren Abend verlebt zu haben.

jg Arbeiterdiskusfionsllub . Am morgigen Sonntag , nachmittags
:
'
4 Uhr (pünktlich!) , findet eine Führung durch die Gedächtnisaus¬
stellung „Friedrich des Großen in der Kunst" statt . Die Führung hatwieder , wie schon oft, Herr Gewerbeinspektor Dr , Kölitz freundlichstübernommen . Die schönen Kunstwerke werden gewiß allgemein großes
Interesse erregen und viel Freude erzeugen. Der Eintritt ist frei ;

!auch Nichtmitglieder können, soweit der Raum es zuläßt , an der Ver¬
anstaltung teilnehmen . Man versammelt sich Punkt 4 Uhr im Ea -
leriegebiiude, Hans Thomüstraße .

Ö Raturheilverein . Nächsten Montag , abends halb 9 Uhr wird
im Reformrestaurant Kirsten , Kaiserstraße 56, Herr Magnetopa i
Schwenk einen Vortrag halten über „Die Nervosität ", Ursachen, Hei¬
lung und Verhütung . (S . Inserat .)

Keueingelaufene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld '« Hofbuchhandlun ^

Liebermonn u. Cie.» Karlsruhe.
Gotthelf -Ausgabe . Die feit Jahren erwartete Gesamtausgabe

der Werke des großen Volksschriftstellers Jeremias Gotthelf beginnt
zu erscheinen . In Eugen Rentschs Verlag in München ist soeben als
1. Erscheinungsabend der Roman „Geld und Geist" oder „Die Ver¬
söhnung" herausgekommen , wohl das künstlerisch höchststehendckdund
poetisch zarteste Werk Eotthelfs . Dieser Roman zeigt uns Eotthelf
als den unübertrefflichen Meister feinster psychologischer Vertiefung
und trefflicherer Darstellungsgabe , zeigt uns seine intuittve Erkennt¬
nis aller Kulturerscheinungen seines Landes und seiner Zeit . Der
Preis des Bandes (die Ausstattung ist von Emi Preetorius ) , be¬
tragt bei Subskiption auf die ganze Ausgabe broschiert 3.50 Mk., in
feines Leinen gebunden 4 .50 Mk. Die Bände werden indessen auch
einzeln abgegeben.

Im Verlage von Gideon Karl Sarasin in Leipzig ist erschienen ;
Hermann Burte „Wiltfeber , der ewige Deutsche". Die Geschichte eines
Hermatsuchers. Preis 4 Mk. , geb . 5 Mk.

Kurzgefaßte Deutsche Literaturgeschichte. Ein Volksbuch von
Eduard Engel . Sechste , durchgesehene und verbesserte Auflage . —
Verlag von F . Tempsky und G. Freytag in Wien und Leipzig. —
Mit 33 Bildnissen und 14 Handschriften. — Fein gebunden 4 Mk.

Im 2. Januarheft der bei der Union , Deutsche Verlagsgesell -
»schast, Berlin 8 . 61, erscheinenden „Photographie für Alle" befindet
sich ein aktueller Artikel über Wintersportbilder . Der Verfasser, Dr
A. Jencic in Wien , schildert in amüsanter Weise, wie man seine Ab¬
sicht . Aufnahmen von Bobsleighs in voller Fahrt zu machen, be¬
lächelte. Die dem Aufsätze beigegebenen Bilder zeigen aber , daß das
Spötteln unberechtigt war , denn die Aufnahmen sind völlig scharf
geworden. Im gleichen Heft befinden sich u. a . auch noch interessante
Aufsätze über die Hamburger Amateur -Ausstellung , Räumliche Pro¬

jektion , Vergleich der Wirkung verschiedener Verstärker , Bilder aus
Tripolis ufw.

Deutscher Bankbeamtenverein . Wie seit vielen Jahren schon, so
ließ der Verband auch für 1912 sein Taschenbuch für Bankbeamte er¬
scheinen . Der Inhalt ist wesentlich erweitert und zerfällt in . einen
Vereinsteil und einen sogenanntes Hilfsbuch für Bureau und Börse.
Als weitere Veröffentlichung wird Nr . 6 der „Schriften" des Vereins
herausgegeben . Sie enthält einen Aufsatz des Universitätsprofessor -
und Direktors der Handelshochschule München, Dr . Bonn über die
Bedeutung de» Bankgewerbes und die Ausbildung der Angestellten.
Das Taschenbuch und die „Schttft " sind auch für Nichtmitglieder
durch die Geschäftsstelle, Berlin U . W ., Mittelstraße 39, zu mäßigen
Preisen erhältlich .

Pom Mrnlerfporl .
[*] Karlsruhe, 3. Fcbr . So ist er doch noch gekommen, der

richtige und ordentliche Winter . Lange genug haben wir dar¬
auf gewartet , aber um jo größer ist jetzt die Freude . Man muß
das sehen , mit welcher Wonne die Jungen und Mädels den
Schlite n flott und klar machen zur lustigen Fahrt . Die Rodel¬
bahnen sind jetzt im ganzen Land benutzbar und so wird in der
nächsten Zeit überall das „Rodel -Heil" ertönen . So war gestern
in Ettlingen jeder abschüssige Weg eine Rodelbahn , auf der
sich die Jugend tummelte . Auf der offiziellen Rodelbahn des
Ettlinger Rodelklubs war gestern ein munteres Treiben . Auch
aus der Residenz waren viele herbeigeeilt , dem gesunden Rodel¬
sport zu huldigen . Nirgends ist aber die Vorsicht mehr am
Platze , wie beim Rodelsport . In diesem Punkte wird aber sehr
viel gesündigt, es fehlt an der Beaufsichtigung der Bahn , die¬
selbe ist nicht in geordnetem Zustand usw . und so entstehen
manchmal gefährliche Rodelunfälle . So wird aus Bruchsal ge¬
meldet, daß beim Rodeln sich gestern ein hiesiger junger Mann
so schwer verletzte, daß er in bewußtlosem Zustande ins Bruch-
saler Spital verbracht werden mußte. Es bestehen ernstliche
Befürchtungen für sein Leben. Desgleichen zog sich eine Rod¬
lerin einen Unterschonkelbruch und eine andere einen Nasen¬
beinbruch zu . Beide wurden ebenfalls nach dem Spital ver¬
bracht. Die beiden letzten Unfälle ereigneten sich in der Steig¬
hohle am Schaffnersberg . Wer sich dem Rodelschlitten nicht an¬
vertraut , der zieht mit den Skiern hinaus in die erfrischende
Winterpracht , fegt über das Schneegefilde, wagt vielleicht einen
kühnen Sprung und kehrt abends mit frischem lachendem Ge¬
sicht und leuchtenden Augen zurück Vielfach brauchen jetzt die
Skifahrer durch den ergiebigen Schneefall nicht mehr weit mit
der Eisenbahn in die Ferne schweifen , sie können von der Haus¬
türe aus eine Skitour unternehmen . Die nächste Umgebung
von Pforzheim ist, was in den letzten Jahren selten der Fall
war , zu einem schönen und abwechslungsreichen Schneeschuh¬
gelände geworden . Gestern nachmittag und abend konnte man
bereits an den Hängen des Hachels die „Brettlhüpfer "

sich üben
sehen. Und auch sonst fehlt es in Pforzheim nicht an „Uebungs-
wiesen"

, so daß die umständliche Fahrt nach Wildbad und Kal¬
tenbronn überflüssig geworden ist. Wer Abfahrten und
Schwünge üben will , findet dort sanfte und steile Hänge jeder
Neigung . Außer dem Hache! ist da das Rod zu nennen mit seinen
Hängen nach dem Enztal . Die Vrötzinger Maldwiesen , die
schon gestern eifrig benutzt wurden , haben ein sehr günstiges
Gefälle und sogar, wie berichtet wird , einen natürlichen Sprung¬
hügel. Ein weiteres Schneeschuhgelände bietet das Enz¬
tal gegen Eutingen und Niefern zu auf dem rechten Enzufer .Die Freuden des Schlittschuhlaufens winken uns auch für die
nächste nTage . So wird nach einer Bekanntmachung der
Stadtverwaltung die Eisbahn auf dem Meßplatz jedenfalls
morgen schon benützbar sein . Wundervolle Winterbilder bie¬
ten sich jetzt nahe der Stadt , so auf dem Schloßplatz , im
Schloßgarten und Hardtwald . Wie im wallenden Braut¬
schleier grüßen die Bäume und es raunt von Zauber - und
Märchenpracht, von grandioser , königlicher Winterherrlichkeit .Der starke Schneefall bringt natürlich auch unangenehme Fol¬
gen mit sich . Die heutigen Frühzüge liefen hier bereits mit
Verspätung ein. Auch von anderwärts werden Verkehrs¬
störungen gemeldet.

X Karlsruhe , 3 . Febr . Nachdem die Rodelbahnen in Ett¬
lingen und Herrenalb benützt werden können^ckommen von heuteab für Rodler die ermäßigte « Fahrkarten bei der Albtalbahn
zur Ausgabe .

3 Vom Belchen , 2 . Febr. Die Schneeverhältnisse haben sich der¬
maßen gestaltet , daß das Skifeft in Belchen-Multen , Eerspacher Höhe,Lörrach morgen , Sonntag , 4. Februar , abgehalten werden kann.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie «. Hydrographie .
vom 3. Februar 1912 .

Die gestern über Westfrankreich gelegene Depression ist begleitetvon zumteil ergiebigen Schneefällen über Süddeutschland hinwegostwärts gezogen; am Morgen wies sie Minima über Ungarn undüber Oberitalien auf . Das Hochdruckgebiet im hohen Nordwesten hat
abgenommen , doch hat es sich weiter gegen das Binnenland zu aus¬
gebreitet . . Die nordöstliche Depression ist abgezogen. In Deutschlandhalten bei nördlichen Winden die Schneefälle an, nur an der West¬
grenze hatte es am Morgen aufgeklärt ; der Frost hat überall erheb¬
lich zugenommen. Die Depression wird voraussichtlich ganz abziehenund hoher Druck wird zur Herrschaft kommen; es steht deshalb klares
und fttenges Frostwetter in Aussicht.
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog. Station Karlsruhe.

Baro¬
meter

Mw

Ther-
momt.
in C.

Absol .
Feucht.mm

Feuchtigk .
in Proz . Wind

Himmel

726 7 —1.9 3.9 99 NNO Schnerfall735 .3 —9.0 1.8 80 N bedeckt
740.1 —7.2 1 .7 64 WNW wolkenlos

Februar
2. Nachts 9" U.
3 Mrgs . 7-' U .
3. Mitt .2-- U.

Höchste Temperatur am 2. Februar 1,6, niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht — 10,0.

Niederschlagsmenge am 3 . Februar früh 7,5 nun .
Schneehöhe am 3. Februar früh 13,0.

Wetternachrichten aus dem Süden vom 3. Februar , 7 Uhr früh .
Lugano wolkig — 2 Er . Triest bedeckt 6 Er . Florenz Regen

11 Gr . Rom Regen 12 Er . Cagliari Regen 10 Er .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
k . Triberg , 3. Febr . (Privattel .) Neuschnee 30 Zentimeter -

Skiföhre sehr gut , Rodelbahn eröffnet. .

Gute Schlittenbahn
von Ottenhofen nach Kurhaus Unterstmatt
Allerheiligen . Ruhstein . Breitenbronn (Luft¬kurort !. Ein - und Zweispänner -Schlitten jeder¬zeit zu mäßigen Preisen bei .Toh . Roth , Ottenhttfen i . B .

Telephon-Nr . 11 , Anschluß Kappelrodeck . 867a
— « U. C «3■fr t- « 2

® O CS2

! !

' Bei 15 opfscnmerz
i « Hopapothekar - Ottos » » » ärztlichrjpövan II IG bevorzugt.]

S. bellen Export- und dunklen Lagerbiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

K .arlsruHe

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

! Trauerhüte
■r. grosser Auswahl sleis vorraiij :.> nr eigenes Fabrikat .

19575

Oien &UScSl,
Kaiserstf. 131,

Todes - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hates gefallen , unser innigst-

geliebtes , gutes Kind

Alfred
nach neuntägiger , schwerer
Krankheit >im Alter von über2 Jahren heute nachmittag2 Uhr zu sich zu rufen .

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Familie Mllmann .
Beerdigung : Montag nach¬

mittag 4 Uhr. B399
Träuerhaus : Rheinstr . 43 , ill .

einige IlebeMer, 8: t
2131 , . . - verkf.

Mntdeimerstr . 3 , II , l.

Zum Hachtpap
von

GescMftsliQclm
in seinen Abend¬
stunden emp¬
fiehlt sich jg.
Kaufmann mit
sehr schöner
Handschrift . Off .
unt . Nr . 833921
an die Expedit
der „ Badischen
Presse “ erbeten .

Bad. Techalker-Berbaud
(Landesverwalt. d . deutfch.T .-Berb .)

Stellenvermittlung
kostenlos f . beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .Auskünfte d . d . Stellenvermittl .-Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freidurg , Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :
Karlsruhe . Schwaneustr . 1. 1.Mannheim , Beethovenstr . IS .

Baulechmker ,jüngerer , sofort auiArchitekturbürohierher gesucht . Offerten unterNr . B3901 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 2 .2

Wir suchen
eine« Herrn , auch Beamten
od . Militär a. D . zur selb¬
ständigen Leitung unseres
Unternehmens in

Karlsruhe .
Bei energ. Durchführung

steht ein Iahresverdienstvon
über loooo Mb. in Aussicht.
BrancheKenniniffe nicht erfor¬
derlich. Spesen sehr gering ;
auch werden für Büro 800 MK.
vergütete Nur ernsth . Selbst-
reflekt.» welche über ein eig.
Barkapital von 4—5000 Mk.
verfügen, wollen ausführliche
Offerten mit Altersang , unter
Z. 2113 an Heinr Eisler.Berlin SW . 19, richten . sRm

Junger Mann,
I nicht über 18 I . alt , für hief.

Stenographie u . Schreibm.
Bedingung . Off. m . Ang. d .
Geh.-Anfpr . unter F. K . 4076

I an Rudolf Moase ,
Karlsruhe . 1861 .3.31

Angesehene Lebensversicherungs-
Gesellschaft mit zweckmäßigen Ne¬
benbranchen und vorzüglichen Ta¬
rifen sucht in Karlsruhe eine

Berufs-
General -AgenMr
für das Stadtgebiet u . Umgebung
einzurichtcn. Auch das Inkasso
wird übertragen und Akquisiteure
unterstellt . Sehr entwicklungs¬
fähige Position , da Fixum , hohe
Abschluß - und Inkasso-Provision ,
Superprovision und Jahresremu¬
neration gewährt werden. Richt¬
fachleuten wird gründliche Ein¬
arbeitung und fortlaufende Un¬
terstützung gewährleistet. Kaution
erforderlich.

Gefl . Angebote unter Nr . 1845
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten .

„ Vertreter" Lcipzig - V . schließt 18.

Die i'
stsiisiiliilliiti!,

einer gut eingeführte « Ber
sicherungtzgefellschaft ist z«
günstigen Bedingungen au
eiueu Herrn zu vergeben » wel¬
cher bereit ist, den Versichere
«ngsbeftand durch Zuführung
von neue « Versicherungen zu
vergrößern . Gest. Offerten
erbeten unt . F . A. 4062/752 «
an die Expedition der „Bad .
Presse ".
Vertreter , Wiederverkäufen

Wir können Nachweis ., daß uns.
Hauptvertr . mehr als 200 Ji iröch.
verdienen . Wenn Sie unter 20
tägl . verd., schreib . Sie sof. Uns
Prospektebelehren Sie , uns .Spezial »
artik . tun d . üvrige . Herr . u . Dam .,Poll- od . Nebenbeschäst. Wir zahl.
500 je , falls w . auf Verl , nicht
Freimust . send. 6234a

florton , Berlin W . 111 ,
Körnerstr . 2.

Plahverlreter gesucht.
£ d , Schneider .\ aehf ., G . m.
b . H., Grundstoffe der Getränke »
Industrie , Kassel._ 857a

Ergarerteu - Vertreter
gesucht bei hohem Verdienst.

Paul Brünsing , Cig .- Man.»3913 .2.1 HeidelberalOf .

tarier und Seilende
welche 10 bis 20 M . besitzen , für
leichtverkäuflich. Artikel sof. gesucht .

Näh . Amalienstr . 65 , p. B3938
Vertreter gesucht.
Metallsparlampenfadrik Niermann,847a Reisholz b. Düsseldorf . 3.1

lKgenten und Platzvertreter
~ bei kolossaler Provision für

unsere weltbekannten und überall
beliebten Holzrouieaux , Jalousien ,
Papierzigarrenspitzen, Leinwand-
rouleaux , Marquisen u . Neuheit, ges .
Prachtkatalog gratis . Uns . Fabrikate

verkauf , sich spiel. Schiffner ,
. Gr. Breitenbach (Thür.) 3äla32 '

tat «es. Eigarr .-Vert. a.
„ . . . .- litte rc. Vergütg .

evtl. Mk . 300 .— monatl . 2570̂ -7
H. Jilrgensen & Co ., Hamburg 22. '

Ober-Reisender
mit und ohne Kolonne, wird von
leistungss . Firma unter günstig¬
sten Bedingungen zum Vertriebe
christl. Werke mit guten Empfehl.
und Zweck für sofort gesucht.

Verlagsanstalt , .Berlin ,
Michaelkirchplatz2i . 832a

Ohne (Seit - Wie Urteil
bietet sich Personen jeden Standes
mit gr . Bekanntenkreisebedeutendes
Nebeneinkommen. Keine Versicher¬
ung oder dergl . Offerten unt . 1?.
A. J . 756 an Rudolf Masse .
Frankfurt a. M . 755a

« mlür oft. Lehrling
aus guter Familie , der sich

j als Zeichner od . Techniker
jausbilden will, . gleich oder
später gesucht . 3 .3

Schristl . Off. u . Nr . 1728
I an d. Exp . d . „Bad . Presse".

Glänzende Existenz ! <
150 ^ 700 Mark i . Monat verdient inteNig.-i-Dame od. Herr d - ein Postvereandgrscliäffnach uns . glinzendenEruetbssy tem. Ti- \
tigkelt l - sst lägt >. H-vse. Faat aiaa >
IilltiZtMstMWs ffetasf . Ankunft' .Dr. ß- W*isfcr#d&C*^ tattaSS

10641 »
200 —300 Mark

pro Mön . im Rebeu -
i, beruf können in¬

telligente Herren
und Damen durch ein Postversand «
aeschäft in eigener Wohnung ver¬
dien. Hervorragendes Erwerbs¬
system . Näh . kostenlos durch
Dr . Aders & * 'o ., Berlin W .
554 , Lutkierstr. 7J8._ 9388a

Kmtmst gesucht.
Ein tüchtiger zuverlässigerMann zum sofortigen Ern«

tritt aus ein kaufmännisches
Büro nach Karlsruhe ge¬
sucht . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen unter Nr. 2137
an die Expedition der „Ba¬
dischen Presse".

Ein Fabrik » Engros - Geschäft
sucht eine ältere und eine jüngere

Stenotypistin
zu alsbaldigem Eintritt .

Anerbietungen mit Gehaltsarr -
sprüchen unter Nr . 2138 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" erb.

W
W

W
W

W
W

W
»
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IN KONSTRUKTION

UND LEISTUNGEN

FILIALE und REPARATURSTATTE

STUTTGART - SINDELF1NGEN
t P ^ITT

preüssäcHe staats
üSt/wedAiVhE IN 'GOLD .

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe re.) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 1866b

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Zetel - und WivtlcHciftsgerVerde :

«gliche? Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener ,
Hausburschen . Bnffetdamen , Kellnerinnen rc .

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe .
Telephon Nr . 629 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6.

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerb « .

IMUtNINIWMf
Dieektsv gesucht!

m

« s

n

Intelligenter , strebsamer Herr (auch Rentner oder Offi¬
zier a . D . ) findet Gelegenheit , durch Uebernahme einer

Filialleikung m Karlsruhe
sich eine selbständige Position zu gründen . Bei entsprechen¬
der zufriedenstellender Tätigkeit kann ein Einkommen von
Mk . 8000.— (später höher) pro Jahr erreicht werden . Nur
solche Herren , welche ko. Referenzen ausweisen können,
eigene Barmittel von 6—6 Mille besitzen, wollen ausführ¬
liche Offerte mit Altersangabe und wenn möglich , mit
Bild unter T . H . 9157 an Haafenstein & Bögler , A -G ..
Karlsruhe , einsenden. 871 «

8
m

L
E

Hagelversicherung .
Wir suchen bei auskömmlichen Bezügen für Akquisition und Or¬

ganisation einige tüchtige, seriöse Reisebeamten . die gute Beziehungen
zu landwirtschaftlichen Kreisen haben . Gefl. Offerten mit kurzem
Lebenslauf unter Angabe von Referenzen und Beifügung von Zeugnis¬
abschriften erbitten wir uns direkt. 2071 .3.1

Ceres ,
Hagelversicherungs -Gesellschaft auf Gegenseitigkeit in Berlin .

Die Subdirektton für Baden :
W . liirg , Durlacher Allee 29b .

Auf das Feuerversicherungs -Büro einer größeren General -
Agentur wird zu Ostern ein

Lehrling mit guler Schulbildung
und sauberer Handschrift gegen sofortige Vergütung gesucht. 3.3

Selbstgeschriebene Offerten sud Nr . 1961 an die Expediton der
„Bad . Presse" erbeten .

TWize StcUaiatfjcr , BleWIHer,
KMlsffer uni) Wrrr Rn &en InhuenSe BeschWiMug.

Angebote mit Anaabe von Alter unter 8 . A. 2003 an
Rudolf JSoffi « , Stuttgart . 695a.2.2

3—5 Mk. tag ich . ständ. terdiinst.
Z0F Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernabme einer
Trikotageu - und Strumpfstrirkerei . Vorkenntnisse nicht
erforderlich. Anlernung sehr leicht und kostenlos. Hoher,
ständiger Verdienst. Arbeitslieferung nach allen Orten Deutsch¬
lands franko. Prospekte mit glänzenden Dankschreiben kosten¬

frei und franko . 10145a. 13.13
Trlkotagen » und Strumpfwarenfabrik

Weher & Fohlen , Saarbrücken C. 4L

Ich suche zu Ostern einen
Sohn achtbarer Eltern mit
guten Schulzeugnissen als

Lehrling
für kaufmännische Lehre.

Selbstgeschr. Angebote er¬
beten. 2044 .2.2
Herrn . Meyle, Karlsruhe,

^ Zigarren - Import .

LehrlingsStelle
mit sofortiger Vergütung per
1 . Äprrl er. zu besetzen . 2116.2 .1

A , Clärliier <i * Co .,
Kurz -, Weiß- u . Wollwaren en gras ,

Kaiser,raste rr27.
Welche gebrld. unabh .

übernimmt stundenweise leicht aus -
führb . Tätigkeit . Ausf . Off. unter
F . 0510 an Jnvalidendank .
Karlsruhe i . B . 617a

an allen Orten, die,zu Hause stän¬
dig gutlodneude . einfache Haud -
arbert anfertigen wollen, wenden
fich an Kaiis fionsborg , Stickereiver -
sand , Kempten i . AUgä« 32. Lor -
kenntniffe nicht nötig . Nah. mit

Oto At \ %. i TO-̂ rbn QiJSa

Per 1 . März suchen wir eine ]

Kontoristin,
welche flott und sicher rechnet. |

Geschwister Knopf.
Rastatt . 775a .2 .2 *

Tüchtige , ehrliche

Kassiererin
sofort gesucht . 870a

Badenia- Automat,
Heidelberg .

eeeeeseeeee
Gewandte

Werni »
wird für lebhaftes Detail -Geschäft
Badens zum 1 . April gesucht.
Bewerberin muß schon ähnlichen
Posten begleitet haben und selbst .
Arbeiten gewohnt sein.

Angeboteunt . Angabe derGehalts¬
ansprüche unter Nr . 789a an die
Expedition der „Bad. Preffe " erh.

« rwwwewwwv
schnell «. tun . Stell «
sucht . verlangesof . den

«Deutschen Etellen -NdchwetŜ
- SgUch bestellbar zu 1 Mk. für 4
Wochen in München X. ^ r . 64.

Selbständige 2069 .2 .2

zum sofortigen Eintritt sucht
Hermann Weiss , Züge».,

Karlsruhe . Kaiserallee 137.

Küfer - Gesuch .
Junger , durchaus nücht . Küfer

mit guten Zeugnissen, welcher mit
der Behänd ! . der Weine vollständig
vertraut ist , per sofort gesucht, in
Weinhandlung . Gefl. Offerten mit
Angab. bisher . Tätigkeit u . Zeugnis¬
abschriften unt . Nr . « 3722 an die
Erped . der „Bad . Preffe "._ 22

Größere Fabrik sucht per sofort
einen tüchtigen und zuverlässigen

Maschinisten
zur Bedienung einer Heißdampf¬
maschine und Schalttafel . Solche
Leute, die schon Heißdampfmaschin.
bedient haben, erhalten den Vorzug.

Offert , mit Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften, Lohnansprüchen und
Angabe des frühesten Eintritts¬
termins sind unter Beifügung einer
Photographie zu richt. u. Nr . 2032
an die Erped . der „Bad . Presse" .

Vereinsdiener
welcher zugleich die Wärterstelle
im Sonnenbad mit feiner Ehe¬
frau übernimmt wird baldmöglichst
gesucht. Schriftl . Offerten unter
2135 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten.

Für ruhigen , leicht Gemüts¬
kranken wird ordentlicher, zuver¬
lässiger

Wärter
iDienst in der Familie ) per smart
ges cht. Gefl . Off . mit Gehalts-
anspr . u .Zeugnisanspr . unt . Nr .874a
an die Expeü . der „ llad . Presse".

Jüngere« angehende

Verkäuferin
in ein Herrenmode -Geschäft auf
1 . März gesucht .

Offerten . unter Angabe von
Alter und Gehattsaniprüche unter
Chiffre 2125 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten .

^ ckimgere , branchekandige ]

Verkäuferin
für Passementer .e , B ..nd , ]
S itze i und Kurzware
per 1 . i . ärz gesucht ,
Offerten mit . eugnisab - |

I schriften unter Nr. 2129 ]
| an die Exped der , BaJ , j
Presse * erbeten .

Gesucht per 1 . Mai auf Land¬
schloß verh., selbsttätigcr. gewandter
evang.

Diener oüer Knileta,
(englischeSilberpflegeverlangt ), der
mit Frau alles in Ordnung hält .terrschar . nur monatweise da.

e >. Soldat , nicht unter 1,78 m.
Lebenslauf , Zeug» .. Photo u . :cr

Nr . 700a an die Expedition der
„Bad . Presse"

._ _ 22

Malerlehrling gesucht .
CrbcntUSunne gegen fof . Ver¬

gütung oder Kon u . Wohnung auf
Litern ges . Ohrist . Lächler ,
Malerinjir . . Slaupugohr . 24.

MetzgerleHrling gesucht.
Ei» kräftiger Bursche , aus ackt-

barer Familie , welcher Lust bat,
die Metzgerei zu erlernen , kann
soiort oder später eintreten bei
Fr . Schmidt , Mesgermeister,

2 .1 Nelke » « ratze 31 . B3870

Tüchl . Kin- erfrl.^
das ichnerderN,' sticken und bügeln
kann, wird zu 2 Kindern bis 15.
Februar gesucht . M Ja .2.1

F . a» J . Schneider ,Heirelberg . Anlate 35.
Zu einem 4 J'äjäfir. Knaben für

tagsüber ein junges Mädchen ge¬
sucht. Kindergärtnerin bevorzugt.

P ««l Lurckard . Lalierür . 143.

Zimermiidcheil M
Per 1 . März wird sauberes , per¬

fektes Zimmermädchen , welches
nähen und bügeln kann, in gutes
Haus gesucht . Näheres unter Nr .
2105 in der Expedition der „Bad.
Preffe " erbeten . 2 .1

Gemcht wird auf 1 . März ein

Zimmermädchen
das Liebe zu Kindern hat . B3824

Näheres morgens bis 11 Uhr und
nachmittags von 5 Uhr an . 22

Zirkel 6 , 2 . Stock, links.

Köchin .
Suche zu sofortigem Eintritt

sauberes , tüchtiges Mädchen,welches
gut bürgerlich kochen kann , bei
hohem Lohn. Näheres unter Nr .
2104 in der Expedition der „Bad.
Presse"

. _ 2.1

Köchin L
Berlin . Näheres Bismarckstr. 16,
2. Stock . 9— 11 u . 8—4 Uhr. B8975

Auf 15 . Febr . wird ein tüchtig.
Mädchen

für Küche u . Hausarbeit , das schon
in besserem Hause gedient hat ,
sowie ein nicht zu junges , sehr
zuverlässiges Kindermädchen zu 2
Kindern bei hohem Lohn gesucht .

Zu erfragen ' « 3387
_ Karlstraße 16, III .

Suche auf 1. März tüchtiges,

fleißiges Mädchen
das kochen kann und einen Teil der
Hausarbeit übernimmt . Zimmer¬
mädchen vorhanden . Gute , lang¬
jährige Zeugnisse erforderlich .

Näheres Ettlinaerstraste Nr . 7.
Vorzustell. zwisch. 3—5 Uhr. 201322

Mädchen ,
das bei Kindern war u . Haushaltung
versteht, gegen hohen Lohn gesucht .
2065 .32 Kaiserstr . 100 im Laden .

Mädchen -Gesuch.
Fleißig . Mädchen f. Küche , wo -

mögl. v. Lande , kann auf 15. Febr .
eintret . Durlacherallee 64 . B3935

Dienstmädchen »
in Beamtenfamilic ohne kleine
Kinder auf sofort gesucht . « 3917

_ Roonstraße 22 , TT .
Zirkel 33 a

wird per sofort ein braves , fleißiges
Mädchen gesucht . « 3941

Ein tüchtiges

Mädchen ,
welches selbständig einen größeren
Haushalt führen kann , per I . März
gesucht . 2118

Frau Ä . Eisenhard ,' Adlerstratze 12.

Mädchen ge - uchl
auf 15. Februar zu zwei älteren
Leuten . 2110*

Winterst -ake 6 , 2. « t.
Ein ehrliches, jüngeres Mäd¬

chen vom Lande für klein. Haus¬
halt sofort oder später gesucht .
B3951 _ J - llvstraßc 23 , 1 .

Solides Mädchen, das bürgert ,
lochen kann und fich allen Häusl .
Arbeiten unterzieht , auf 1 . März
gesucht. Waldstr . 66 , TI . « 3934

Per sofort wird eine gesunde j

Amme
gesucht . 2132

Körnerstraste 29 , 8 . St .

imO . Me .

Unsere

Fabrik- u. Vüroräume
Stallung und große Keller sind zu vermiete«.

von BarsewSsch sohes Sägewerk
Karlsruhe , Marienstratze 60.2074.22

zur ^ eoiennng einer iearoerei -
Frliale sofort gesucht . Kleine Frei-
U'ohnung und Prozente .

Aussührl . Off . in . Altersangave
unt . « 3964 an die Exp , d . „Bad . Pr ."

Architekt ,
1 . Kraft , Akademiker, 7jähr . Praxis
erst. Ateliers sucht entspr . dauernde
Posirion in Architektur od . Konst -
geioerbebüro. Off. Unt. Nr . « 3942
an die Exved. der „'"ad . Presse " .

Jung . Kaufmann ,
firm in eins . , dopp . , amcrik. Buch¬
führung u . mit . sämtlichen Kon¬
torarbeiten bestens vertraut , sucht
per sofort dauernde Stellung für
Kontor oder Außendienst.

Gefl . Offert , unt . « 3947 an
die Epped der „Bad. Presse" erb.

S & Kaufmann
als Buchhalter u . Korrespond.
in Baugeschäft u . and . Brauch,
tätig gewesen, sucht dauernde
Stellung . Gefl. Ängeb . unt .
B3945 an die Exped . der „Bad.
Preffe " erbeten.

Nebenbeschäftigung
sucht Buchhalter öfc* mäßigen An¬
sprüchen. Adr. unter Nr . B3944 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

^ Jungfer ,
die perfekt Kleidermachen und
Frisieren kann, gute Zeugnisse
besitzt , sucht Stelle aus 1 . März
oder später . Off . unt . B3788 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb .

Haushälterin ,
älteres Fräulein , sucht Stelle bei
besserem Herrn . Offert , unt . « 3943
an die Exped . der „Bad . Presse.

"

Junge Frau sucht Beschäftigung
im Waschen und Putzen. Zu ersr .
Winterstr . 35, Hths. 4. St . « 3950

Bruchsal (Baden ).
Fnbrihanwesen ,

bisher Eicrteigwarenfäbr . , auch zu
jedem anderen Betriebe geeignet,
große Räume , Magazine , 3000 Qm.
Garten mit feinsten Obstsorten,
Wohnung evtl , ganzes 2stöckiges
Haus , Familienverhältnisse wegen
sofort zu vermieten, auch zu ver¬
kaufen : größtes Entqegenkommen
bei minimaler Anzahlung. Näh .
beim Vormund Barthol . Müller ,
Durtacherstr ., Bruchsal._ 862a

KantionSsäh . H/l a ~ -m
verheirateter illdllll
mit guten Empfehlungen t,Zeug¬
nisse) sucht per sofort Stelle .

Offerten unter Nr . « 3979 an die
Erveoition der Bad . Presse ". 0 .1

Kl. Häuschen
I zu vermieten in Grötzinge ».

In schöner freier Lage in
Gröuingen ist ein Häuschen,
enth . 4 Zimmer . Küche. Keller
und gr . Garten per 1 . Juli
zu vermieten . 1883

Büro Kornsand ,
Karlsruhe i . B . 32

in lebhafter Amtsstadt Mittel¬
baden - . seither Herrenkonsektions-
geschäst , zu verm eten.

Offerten -mb Nr . 843a an die
Expedition der „Bad. Presse "

. 3 .1

30 Kriegstrahe 30

M
i per April zu vermieten .

Näheres im Laden. 2130*

Eine Wohnung von 2 Zimmern .
Küche und Keller auf 1. April zu
vermieten . Zu erfrag . Humboldt -
strafie 3» . 4. Sk . , lks . « 39682.1
Turiachrrnr . 101 ist eine schöne
neuhergericht . 2 Zimmerwohnung,
monatl . 17 Mk. sos . zu verm.

Güthestr . 25 ist ein großes unmöbl .
Zimmer tmit Koch - u. Leuchtgas
auf 1 . März oder später zu ver¬
mieten . Betr . Zimmer mit kl.
Wohnvorraum eignet sich am besten
für alleinstehenden Mann od. Frau .
Näheres 2112 .3.1
Akademirstr. 28 im Baubüro .

Ludwig Wilhelmstraße 18 2 schöne
2 Zimmerwohnungen an ruhige ,
kleine Familie auf 1 . April z»
verm. Näh. . 2 . St . , rechts. « 3952

Marienstratze 78, Seitenb . 2 ijitn *
merwohnung, Küche , Keller , Koch-
u. Leuchtgas a . 1 . Apr . sü beritt*

« 3953 Näh. 2 . St . links , Vdhs.
Morgeustr. 28 ist eine Mansardcn -
Wohnnng, 2 Zimmer , Küche und
Keller an ruhige Leute aus 1,
April zu vermieten .

' « 393 .3
Zu erfrag , das, im 2. Stock .

Dchübenstratze 47 , Hths . , ist ent
Zimmer und Küche, sowie 2 Zim¬
mer u. Küche mit Zubehör sofort
oder später .-zu vermiet . « 3940
Näh. b. Hausv . 4 . St . , rechts.

Uhlandstratze. Schöne Wohnung
von 2 Zimmer , Küche , Keller , tm
3. Stock ist sofort oder 1 . April
zu vermieten . Näheres Nelken-
»traße 1, 2. Stock .

Weltzienstraße 38 Bierzimmerwoü -
nung nebst Zubehör auf 1 . April
zu verm. Nah, i. IV . St . 1o90

Werderstraße 15, 1 Mansarden¬
wohnung von 2 oder 3 Zimmern
aus 1 . April zu vermieten .
B3927 Näheres 1 . Stock .

Wohn - mö SchWmmer ,
schön möbliert , ist bei kl . Familie
an ruhigen Herrn oder Dame zu
vermieten. B360o .3 .3
Karl - iLilhelmstr. 38 . 3 . St . , lks .

Wohn - nn » Schlafzimmer , gut
möbl ., mit sep . Eingang,,solo t zu
vermieten. Akademieftr. 6ii,IIll « «« >

Pension mit Zimmer ist in 72 nt .
Hause sofort zu vermieten . Vor¬
zügliche Verpflegung

Zu erfragen unter Nr . B38o9 in.
der Exped . der „Bad . Presse " .

Zimmer
schönes, einfach möbliertes , an i
oder 2 anständige Arbeiter sehr
billig zu verm . Schillerstr -. 59. Hot
rechts , Nähe Patronenfabr . « 3858

Gut möbliertes Zimmer m,t
Pension an Dame abzugeben . An-
zuseben von 9—12 Uhr vormittags .

Näheres unter Nr . « 3924 in
der Exped . der „Bad . Preffe " .
Amalienstraße 17 , 3. St . , rechts , am
Stcpbansplatz , ist ein schön möb¬
liertes , sreundlichesZimmer sofort
billig zu vermieten . « 39822 .1

Amalienstraßc 65, Part . , einfach
möbl . Zimmer mit oder ohne
Kost an Aiädchen zu verm . B3937

Amalienftr. 65, Part ., ist ein großes
unmöbl . Zimmer mit Parkett¬
boden. sep. Eingang , sofort zu ver¬
mieten . _ « 3962

Touglasstraße 13, II ., ist cm
möbliertes Mansardenzimmer
mit oder ohne Pension zu ver¬
mieten. _ . « 3949

Kreuzstraße lO , 1 Treppe hoch, er *
hält ein zolider Arbeiter Kost und
Wotnung zu bill . Preis . « 3985.2.1

Lachnerstratze 11, V . Stock, ist ein
schön möbl. Zimmer billig zu
verinieten._ « 3871

Markgrafenstraße 52, nächst der
Karl -Friedrichstraße , ist 3 Trep -
pen , rechts , gut möbl . Zimmer
zu vermieten . « 3829

Mathpstraße 19, III .. rechts , ist
möbliertes Zimmer mit od. ohne
Pension zu vermieten . « 3467

« ternberastr. 1 . 3 . Stock Wohn '
und Schlafzimmer (evtl, auch
getrennt ), gut möbliert , mit ,ep.
Eingang , zu vermieten . B3840r,u. _ >

Wilhelmstraßc 17, HI . , unmöbl ^
freundl . Zimmer cm fytöu oder
evräut . sofort zu verm . 583920

Zähringcrstraße 46, 111. , *st . , . ist
für ein ansländ . Frl . ein möbl-
Zimmer zu 0^ 111̂ B3v61

AimSdlietles 3immerB
Mt»

Adlerstr . 39 , Vdb. . 3 Tr ., an solid.
Mieter sofort oder später abzugeben .

Eheleute. 2 Personen , suchen per
1. April billige »Z -mmerwohnung .
Offert , unt . B 08O an die Exped .
der „Bad. Presse"

._ 3 .4
Junger Herr sucht

mv 'nl . Zimmer
Lff . m . Preisang . unt . « 3956

an die Exp , d . „Bad . Presse " erb .
Solides Fräulein sucht gut möb

liertes Zimmer im Zentrum de
stadt auf 1 . März . Offerten uni
M. 8 . 100 hauptpostlag . « 3867.2.'
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Baufach - Anzeiger .

OOOOOOOOOOOOÖOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOO oooooooooooooooo
Architekten

H . Bastei , ttelmlolt Strasse 4.
Emil Deines , B. D . A . Wein -

•brennerstr . 2 . Tel . 1 79.
Detert ft Ballenstedt . Dipl .-

Ii ' ff . Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holnorn Arch ., Achern i.Bad.
Hoiw &ger A Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel 257/ .
J . Maeyer , Kurvenstr 5 . T . 1751
Kd . >. eess , Sofienstr . 37 . T . 6**4
K . H . Pönicke . . Büro k. Architekt

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T . 3074
H .8 <evo s t .B.D.A. Karm .ei .T .1977
W e 1ch e I , B .D.A., Drl.Aljeell , T.415
K. Willet , Adl - rstr. l 2 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbaüten .
Frans Wolff ,Edelsh.-Str .7,72026 .
M. Zelt , Veilenenatr 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kru-gstr . 97 , Tel . 68 .
P . >. Wolf , Sofienstr . 55 , Tel 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transporta nlag .
Wllh . Fredenhagen , Oifenbadi a .M„

Gen .-Vertr. : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B., Sofienstr . 12, Tel 1208.

Hermann & Julius Kern .Masch.-Fah .,
Lörrach , Aulzüge jeglicher Art

Autog Schweisanstalten

r i

Syst . Mu . teriass , Lohnschweiß.
Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbdügeschäfte
J . N tau ch , W erderstr . 90. Tel. 1294.

Baugeschäfte
Fr .&Eblndschäoel .Augrtst32,T .1636
Eigenheim -Bnugesell -

Schaft für Deutschland ,
in. b. H „ Mannheim , Tel . 7089

Sofie «tr 57 ,
», Feleph . 14 5.

Otto Held , .\ i »rienst .63 . T .33ii .
F . Herr m a n n , Sofienst.l46 .T.557 .
F . Kire lienbauer , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - . Betonbau .
Lacroix ft Christ , ScMtumtr. lt.T.lMt
Bd . Heess , Sofienstr 37 . T .1601
J . F . Nagel , Sofie str . U6 . T .46I .
Bernh . Pfeifer , K .-Mühlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

L. Nc .imidt , Amalenstr . 79 . T. 35.
W . Stöber . RCppurrersr.13. T. 87.
Trier & Gross , Ritterstr . 28, T .101 .

Baumaterialien
Geh . es & Schmidt , T . 200 . (llnbiituM)
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
F. K o hl er , Eisenbahnstr.2. T.2080 .
Ni»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»««

Io.

.
« I

TliiititititiiiimiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiMtiiiiiiiiiiiiiiiOT
Banken .

Baer & E .end , Karlfriedrichft 26 .T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.
Gewerbe - u Vorschußbank T . -'422 .
Veit L. Hamburger , brlitr. il, Til. 3to.2H.
Wörnerft Wehrte , krllFitdrWiitr . 2, T. IW

Bankkommissionäre .
Heinrich Bichl . Durlach, T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .

Fr . M otzer . Augaitenstr.28, T.2941.
•Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

MüllerACo . . dirsclistr . l,T . 1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Bangeld . , Hypoth . , Liegnnsch .

Aug . Schmitt ,HirrchIt .43,T .2U7
Darlehensbank

Kasse RarMß I. B„ Laisenstr . 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1332,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907 .

Inkasso- u . Auskunftsbureau
^ dier »tr . 40
Tel . 29o3 .W .F. Krüger,

Liegenschafts - und
Hypotheken Agenturen .

M. Bram,
“« "rSi30’

Bauplätze m.Baukred . ,Gesch .al!.Art ,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

-Mülilunrg ^
Hardtstr . 4 b.
Herrenstr . 12

>Tel . 2399 .
Lg . H o in bnrger ,Zirkel l0 ,T.1836 .
Hax ]unghanns.

' Gt7r
K- Kornsanfl,“ '

. » 56
M . Kflbler,

“■
J . Kctllch , i errei str . 35.
Aug «Schmitt,Hirfchft .43,T^ 117

F. bauwiltr,
Georg Heberle,

Bau - u . Möbelbeschläge
Jul . Kaan , YValdstr 33 . 1VL33L
F . M ui um , Gartenstr .6, Tel .755 .
P .STen r ohr ,Schützenft.12a.

’
J .2863

Baublechnerei
A. Bender , . nernbergstr . 8.
A .Heusser,Schützenstr .68 .T.2036
J .Meess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222

Bag nasci ., Ban- u. Rollba ngeräte
Max btrauss , L .- i . heiutia en ,

neu u. gehr ., kauf - u. mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
Karl Heb war * , Kaiserstr.150. T .56

Beton - Eisen
31 . .nur um , G . rn.b H , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
L.WellftKeinhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar Blum , Kar etr. 60.
Leo Heller , Ludwigshafen a. Rh .

Bildhauer - u.Steinmetzarb
W. ft K. Nussbergir , K.-HimahMtr. 5. T. ma
Kupp di Möller , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler . Adterstr . 7. T. 1258 . Ver -
einf.BlitzableiteranL n . SysLFindeisen

Boderr und Wandbelag
K . Gössel Knegstr . 91, lei . 68.
Pb » Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Friede . Amol sch , Rdppurrer -

strasce 28 . Tel . 24811
Job .Brechtei,Ludwigshafen a . Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Kbetu . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. mbH . K.Rheinhak

Dachdeckereien
E . 4 A . Appel , bciiilier »tr . 8 , Tel .l 1 .
K . Gössel , Kris str . 97, Tel . 68.
Alb . Hers , Nelkenstr .l9,T 1952
Gg . Koos i\ achf . Rheinau,T .710ti
A . Steginaier , Bachstr.44 . T.1521
O. Weber . Hirscbstr . 14, T . 1366 ,
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 800

Dachpappen
K . Gössel , Knegstr . 97 , Tel . 6 a.
Wäldern . Kuttner,Dur !ach,T.27
Gg . Koos Nach f . Rhelnau.T .7106
Adolf Hombeiger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkaufs - Verein M .

Ziegelwerke , LI
Karlsruhe , TeL 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw H . Holz , G . m.
b . H , T 277 , Ludwigshaken a .Rh.

O.Weber , Hirschstr 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33, T .316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug- u .Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material
Eisenwerk Grötziugeu , Badtäfl

Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Haisebeln de Bretnbtz .,
Mannheim , Telephon 4772 .

H . Harum , G .m .b.H ., Mannheim

JesekVSgefe ?.7»?Ll
Fabrik f. Eisen bahn bedarf .

LWellftRelnhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nacbf . , Ritterstr . 28.
Tb . u . O. Hesslg , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , G.-Fried-

richstr . 21, Femspr . 2753.
Haisebeln ft BretuUtz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim T . 4772.
L. Nchmidt , Amalienatr .79,T .35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. l 3, T.87
Pb . Wolf . S ,fienstr . 55 , Fel. 300
Massivdecken u .Wände,SystFörster

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, Steinrtr . 25
Tel . 19 ' .

J . Ettltnger A Wormser , T. 5,
15, 876. Telegr .-Adr. : Etliworms .

H . Harum , G .m . KH . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdör fer,SofiensL114,T .868
L .Weil &Reinbmrdt,Mannheim

Eisenkonstruktionen
A . - G . I . Eisen - u . Brome -

Glesserel vorm . C. Flink ,
Mat nlieim . Tel 208 n . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen , BllID
Telefon Amt Durlach Nr. 7.

. Eisenrohre und Fittings
Harter . Eisen - u . MetMImanuiaict .

Rosenberg ft Co , T . 185.
H Harum , G .m .b . H . ,Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Übeln . Asphalt - u . Cement -

plattent . G m .b H . H.Rhelnhaf.
I .eop . Weill , Mannlie m .
L . WeilftRelnhardt , Mannheim

Elekt . Rarfgieranl. f. Anscli'nssefei«.,
Drahtseil- , Hang ,- o . gaimali. ,Lokoin .

Adolf Bleicher ! & Co . ,Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H .LanzfLl 2. T.7233

Engen Liebrecht ft Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . llfO .

Orenstein L Koppel , Mann¬
heim , ilch . l .anzsir . 12 Tel .16 . 9.

Jossf Vögele 5Ä .
Fabrik t . Eisenbalmbedarf .

L . Well ftKeinlmrdt,Mannheim
Tel . 6800 — 68(fö , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Ad. Fülterer , AkademiesL23 , T. 1631 .
Grund ft Oehmicben , Walds 'r.

26 , TeL 520 . Licht -, Kraft-Tqleph.
W . Lipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C. Nahrgang,Kaiserstr . 225.T. 3028
Stotz ft Co . , Elektriz.-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W,Verspolil,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur

Ka serallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .
Aretz & Co., Hofl.

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.
Friedrich Börner

Kailstrasse 28 , Telephon 272 .

Entstaubungs -Anlagen
Haseh -Fab . O. Sichtig de Co . ,

Karlsr .- Rbeinhafen . Tel 306

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schn

^
alz , Mannheim,Tel .2339

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

, TeL 519 .
J . Uaebmann,Waldhmst8,T2813
Drog . J . Dehn Ncbf . Tel . 1909
Fischer 0 . , rid . - Drog.. Karlstr .74,1 .37.
.H . Hofheinz,Wilhlmstr .48 T.1342
Gebr . Jost Ncbf . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr . 35, T.1487
O. Mayer , YVilhelmstr. 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
HofdrOg. C. Kotb,lkrrmtril/It , T.IM. JM
Farbenfabrik A . SchHeOer .T .2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . 1 h . WaI *,Kurvstr,17 . T .189

^ IlrtlxIpCii
28

Fenster und Türen
Bäder ft Schaier , Roonstr . ü4,T .2002,
Markstahler & Barth »!

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalitüienwerke Brack¬

wed e, Vertr . G . Hölzer , Waldstr . 62

Feuersichere Marmortreppen
Steinfabr . Mainz , E Zehrlaat , Mainz
Vrtr .H.Dusberger . Karlsruhe ,Kaiferft

Firmenschilder
Degen & schempf , Tel 2987 .
K . Korb , Hirschstr . 83 . T . 1085 .
Carl Oberle , Hebel tr 1,T .12 '9
L . Zurelch , Amalienstr. l3 .T .2U2 .

Galvanisierungsanstalten .
Krautb & Pilckmanu , T. 1033

Gartenarchitekt
Friede . Feger , Braueratr . 8.

Garten -Anlagen
Friede . Feger . Brauers tr . 8.
H .Trede , Hardtstr .63,Tel .l220 .

Gas - ,Wasser -Installation
und Bade - Einrichtungen

S . Barth . Klauprechtstr.il , T.2936.
Albin Dietr ch , Bii gerstr . 1 .
A. HeuBer,Schützenstr .68,T .2036.
J . Meess . Erbprinzenstr. 29. T. 1222
R. Reinhold Nadif ., Akdemiestr 16,
Kosrnberg A Co Karlsruhe I.B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
Karlbchwarz , Kaisersir.löO.TÄi

Gehweganlagen
Kncin . Asphalt - n . Cement

plattenf . G.m .b.1i . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u. -Verleihg .
J . Baehmann,Waldhmst8,T2813
Heb Kling jnn . , Tel . 1J29 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. & H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nacbf . , Frank dt

Oertel , Uirsch -tr . 94 . T . 1121.
L. Kassel , Göthestr 27 . T . 1344
Fr . Ratzel , Lachnerstr . 20 , II .

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler ft Bartb , Tel 44 .
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .
L . Seiderer , Kriegstr. 26. T. 1832.

Spezial werkst f. feine Fensterkon¬
strukt , Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
RnppdkMöller , Durl . Allee 29

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gebr . Körting , A .-G . Tel .̂ 630 .
Hascbinenfbr . Osk . Nichtig
& Co ., K .-Kbeinhafen . Tel . 306 .

Zentralheizungswta . Karls
rube,Steinwarz & SchmidtT .266

Rietschel A Henneberg , ö .
m . b. H ., Mathystr 10. T . 2560

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Marienstr . 60.

Isoliermaterialien
Grünzweig & Hai tmann .Vrfr.Fischer

& Bisohoff, Sofienstr . 57, TeL 1465.
Karlsr . Isolirwerke . TR025.
Mannb . Isolirwerke und

Korksteiufabrik , G. m . b H.
Rheinau . Tel . 1500. Ve , tr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , TeL ‘1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Dnri .- Allee69 T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versieh er . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft52 .Tel.'2340
Fabr .u .Vers. Ettlingerstr .51 ,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . TeL 297 i
(Anruf Dahringer ).

Kellerisolier , u . Kühlanl .
Karlsr . Isolirwerke , T. 3025
Mannb . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr Nie.
Wollt , Amalienstr . 83, Tel . 1491 .

Korksteinplatten
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Grünzweig & Hartmann,Vrtr .Fischer

& Eischoff , Soflenstr . 57, Tel 1465.
Mannb . Isolirwerke und

Korksteiufabrik , G . m . b. H.
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie
Wolff, Amalienstr . 83, Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Heim ft Gersluer , Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E Zehrlatrf , Mainz
Vrtr .H.Dusberger , KarisruhejKaiferft

Ladeneinrichtungen
Genr . Kahn , T lepiion Nr . 622

vis-ä -vis d. städt . Schlachthol .
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140 .

Linoleum

Aretz & Co. , Hofl .
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

FF. fithrBCiie. TZta '
&i :

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W. & K. Nussberger,t -Wilbl« tr. S. T. lTfO
Rnpp A Möller , Durl . Allee 29

Maschinenhandlung
Bernh . Würzburger , Gerwigs 'r . 51 ,
T .92. Kauf- u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Roiibah ., Transm .

Malergeschäfte
Rehnche A Zscbacbe . T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr 13
Degen ft Schern pf , Tel . 2987
EmH Haag,Leopoldstr .3, TeL2797.
fl fl

' Amaliens ! .28
" !f. Tel . 1345 .
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle . Hebelstr. l . T. 1279
K . Wagner , Krie str . 16 . T . 1548
Fr . W a gn er,KapeLenstr .66,T.1878

leop. Zorelcti,AT“i;r 2
riiI

Oefen und Herde

& Steifst " . 25,
, Tel . 194 .

Parkettbödenreinigung
J . Kitser , Zähringerstr. 26. T. 2893
Kn ab , Telephon 3051 .
F . W . Hietbe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien
K . Eickele libfig-WilMimtr. 17. Bipar.

Karlsruher Jalousie- o.
Rolladen [abrlk,G. m. D. g.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Schaufenstereinricht .
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140.

Schlosser . , Eisenkonstr .
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gniebardaz , Bürgerstr.9,T .1496.

Arthur ]oos,
Lr:i

“z „
"SS

M . Lange , Stetanienstr . Bl .T . 744
Nagelft Weber , Karlstr .93 .T . 1441
A . Nehlacbter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller . Augartstr.34136. T.3110
Markstahler ft Barth ,TeL44 .

Spänetransportanlagen
Maschinen Ihr . Osk . Nichtig

A Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - u . Bronze -

Glesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Bischoff,SoflenstrA7.T.1465
F . Köhler , Eisenbahnstr .2 . T.2080
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum

Ed . Beck , Kaiseistr . 156 .
Telephon 362 .

H . Darand , Douglasstr. 26 . T.2435
A . Gerspacb , Hirschstr. 26.T. 1677
L . Grosbernd , Lammstr. 4 T .1305
W.MülIejansNachf .,WaldItr .3.T .l 101
Karl Spatb , Augustastr. 2,T2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Joh .Brecbtel ,Ludwigshafena.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. Ing . Heyd-Max RJmmele . vereid .

Geom . Mannheim B2 - 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell, SchützensL6,T .188

Träger und Säulen
Steinstr . 25,
Tel . 194

Kahn ft Goldmann , Mannheim
M . Marum , G .m b .H. . Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
L . W eil ftBeln hard t,Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen

Berg & StrauB,

A. Nauen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co . , Hofl .
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Boseh ft Gebhard , U . 3. 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau o .Wendeltrpp .
A .- G. f . Eisen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

Tressorbau , Kassenschr .
Wllh . Schindler,Hirschstr .42 , T . 1229 .
Wilb . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. b.m .H . KRhclnhaf .

Türschliesser
Gniebardaz , Bürgerstr . 9,T .1496
Ar thu r J oos .Luisenst .39,T2313 .Wllh . Weiss , Erbpriuzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Masebinenfabr . O. Nichtig

ft Co . , K .-Rheinbafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heüerle, TriÄ 12
Max Junghanns,Mannheim,G7,10

K . Kornsand ,
KS” *

6
r
9
56

Vernickelungen .
Chr . Fr . Malier , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . p - ’nnen
Job .Brechtei,Ludwigs >< on a.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Werkzeuge
JultiisKubn , vValdstr. 33 . T . 331
P Neurohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementplattenbelag .
Rbe n . Asphalt - n . Cement -

plattenf . 6 . m .b .H . K.Rheinhaf.

Zimmergeschäfte
Fr . Reehtel , Karlstr. 121 , Tel.2234.
Wllh . Höfel . Tullastr 74 .
J . F . Nagel , Sofionst .116 1 .461
W . Ntober , Rüppurrerstr. 13. T. 87

mimniiiiiitiiiiiniiimiiiiiiiiimitiimtiiiimiitf

iiiiiiiiiiiiiiiiiiittinniiiiif iitii iritrrrif iiiMiiiinifi

Blumen -Arrangements
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6,TJj21.

Dekorat Tap . u . Polsterer
W . Schlitze , Durl .Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , KarLtr . 9.

Kunstgew . Metallarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9 , T .1235 .
Alb . Reuftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt,TA42
G , Oneken , Kaiserstr . 221. T. 1587

Me8Sing-u . Kun8tgla8erelGla88ohlelf
BischoffA Werner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O Augustlniok,Hirschstr .25,T5516
Laz Baer Wwe , Zirkel 8 . T . 1925
A. D &ggelmann , Douglasstr. 20
P . Hirt , Rüppurrerstr 36 . T . 1340
Holz ft Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Kleln , Durlache str .97 .T .1722
N . Krämer . Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlers ! 13T .2721
Josef Trapp Akademiestr . 16.

Abzahlungs - Geschäfte
J » Ittmann Nacbf . , Möbel - o.

Aussteuern m. Kreditbewillig .,
Karltriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . li . Distelkorst , Waldst . 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Nckreiaermstr . , Amalien¬
str . 31 , geer . 1885 Teleph 114 .

K . Martin , Akademiestr. 11. T.1634
M . Keutlinger ft Co ., Hofmöbel¬

fabrik , Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . G stel , HofK^ beltabrik ,

Gegründet 1882 , Kitter tr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnnngseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppicbbans Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed , Kais . Per » . Hofl .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Pb . Hottenstein , Herren str . 58
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